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Inhalt Pressespiegel 2017 – 1. Quartal 
 
 
05. Jänner 2017  Alumni Newsletter 1/ 2017  

„Workshops und Infoabende am Postgraduate Center“  
Weiterbildungshungrig? Dann werfen Sie einen Blick auf die kommenden 
Veranstaltungen des Postgraduate Centers!  

 
07. Jänner 2017  Die Presse   

„Komplizierter werdende rechtliche Regelwerke finden sich auch in 
der Immobilienwirtschaft. Am Postgraduate Center der Universität 
Wien startete daher im Herbst 2016 ein neues postgraduales 
Masterprogramm für Wohn- und Immobilienrecht.“    
Gesetzbuch hat immer mehr Kapitel 

 
09. Jänner 2017 twitter – Retweet Universität Wien  

„Am 16. Jänner um 18 Uhr im großen Festsaal. Keynote von Wolfgang 
Wahlster.“ 
Tipp: „Wie leben wir in einer digitalen Zukunft?“ – Podiumsdiskussion am 16. 
Jänner  

 
10. Jänner 2017  Newsletter Internationale Entwicklung  

„uniMind Lecture ‚Wie können wir den Wachstumszwang 
überwinden? Wirtschaften in einer begrenzten Welt‘“ 
mit Ulrich Brand und Karl Kienzl | 25. 01.2017, 19.00h – 20.30h | Aula am 
Campus, Spitalgasse 2, Hof 1.11, 1090 Wien  

 
10. Jänner 2017  twitter – Retweet – Schreibwerkstatt 
   „Wie leben wir in der digitalen Zukunft?“ 

Podiumsdiskussion am 16. Jänner  
 
11. Jänner 2017  Der Standard  
   „Umgang mit Hilfsnetzen in der Not“ 

„Katastrophenkommunikation in der digitalen Welt.“ Master-Thesis von Thomas 
Meier  
  

11. Jänner 2017  Graduiertenzentrum der Fakultät für Sozialwissenschaften  
„Call for Papers – ‚University – Society – Industry’ Bd. 6 
‘Veränderung’” 
Im sechsten Band der Publikationsreihe „University – Society – Industry“ 
widmen wir uns dem Thema Veränderung  

 
11. Jänner 2017  Newsletter – AG Globale Verantwortung 
   „uniMind University Extension“ 

Wie können wir den Wachstumszwang überwinden? Wirtschaften in einer 
begrenzten Welt  

 
11. Jänner 2017  Newsletter – Uniport Universität Wien 
   „uniMind Lekture“  
   Wie können wir den Wachstumszwang überwinden? 
 
12. Jänner 2017  Newsletter – APA- Science 01/2017 
   „uniMind Lekture“  

Wie können wir den Wachstumszwang überwinden? Wirtschaften in einer 
begrenzten Welt  
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13. Jänner 2017  gewaltfreies-alter.at 
   „Themenspezifische Links (Auswahl)“ 
   www.Universität Wien – Gerontologie und soziale Innovation.at 
 
13. Jänner 2017  Universität Wien – Startseite  
   „Wie können wir den Wachstumszwang überwinden?“ 

uniMind Lekture 
 
16. Jänner 2017   twitter – Retweet – Fiona Lichtblau  

„Psychotherapeutisches Propädeutikum: Infoveranstaltung am 18. 
Jänner um 16 Uhr“     

   #psychotherapie #ausbildung  
 
17. Jänner 2017  derStandard 
   „Wie man den Wachstumszwang überwindet“ 

„Wie können wir den Wachstumszwang überwinden?“ nennt sich eine Uni-Mind-
Lecture über das Wirtschaften in einer begrenzten Welt.  

  
18. Jänner 2017  Globale Verantwortung – Newsletter    

„Wie können wir den Wachstumszwang überwinden? Wirtschaften in 
einer begrenzten Welt“ 
25.1.2017, 19 - 20:30 Uhr, Aula am Campus, Spitalgasse 2, Hof 1.11, 1090 Wien, 
Anmeldung online bis 20.1.2017 

 
18. Jänner 2017  Uniport.at  

„uniMind- Lecture: Wie können wir den Wachstumszwang 
überwinden? Wirtschaften in einer begrenzten Welt“ 
Aula am Campus, Spitalgasse 2, Hof 1.11, 1090 Wien 

 
19. Jänner 2017  APA- Science Newsletter 02/2017 

„Wie können wir den Wachstumszwang überwinden? Wirtschaften in 
einer begrenzten Welt“ 
uniMind Lecture Wien 25.01.2017 (19 Uhr) 

 
19. Jänner 2017  Sozilogie.univie.ac.at  
   „Neuer postgradualer Studiengang“  
   Global Political Economy of Sustainable Development am PGC der Uni Wien  
 
19. Jänner 2017  twitter – Retweet – Master and More  

„Informieren und beraten lassen: Wir sind morgen mit einem 
Messestand auf der @MASTERANDMORE“ 
in #München  

 
20. Jänner 2017  European Association of Development – Research and Training Insitut 
   „New Master ‚Global Political Economy of Sustainable Development‘“ 

20. Dec. 2016 – The Program offered by ÖFSE and United Nations Industrial 
Development Organisation (UNIDO) starts in Oktober 2017  

 
20. Jänner 2017  twitter – Retweet – Master and More  

„Masterprogramm? Universitätslehrgang? Wien? Wir stellen heute 
das Weiterbildungsprogramm der @univienna vor: 
@MASTERANDMORE“ 
#München  

 
20. Jänner 2017  twitter – Retweet – Uni Stuttgart M:O-A  

„Informieren und beraten lassen: Wir sind morgen mit einem 
Messestand auf der @MASTERANDMORE“ 
in #München  
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25. Jänner 2017  oefse.at  

„Neuer postgradualer Masterstudiengang: ‚Global Political Economy 
of Sustainable Development am PGC der Uni Wien’” 
Der interdisziplinäre Studiengang möchte auf Basis eines pluralen Verständnisses 
wissenschaftlicher Ansätze und Theorien zu Globalisierung und Nachhaltigkeit 
politikorientierte Kenntnisse und angewandte Methoden für die soziale und 
ökologische Gestaltung von Politiken auf nationaler sowie internationaler Ebene 
vermitteln. 

 
25. Jänner 2017  plenum.at 

“Neuer postgradualer Masterstudiengang: Global Political Economy 
of Sustainable Development“ 
Im Oktober 2017 startet der neue postgraduale Masterstudiengang „Global 
Political Economy of Sustainable Development“ der Universität Wien in 
Kooperation mit der ÖFSE und UNIDO.  

 
25. Jänner 2017  Ärzte Woche Nr. 4 

„Das Postgraduate Center der Universität Wien bietet spezifische 
Unterstützung zu den wichtigsten Themenbereichen im 
wissenschaftlichen Arbeitsprozess an.“ 
wissenschaftliches.arbeiten @univie.ac.at 

 
25. Jänner 2017  Globale Verantwortung – Newsletter    

„UniMind – University Extension: Wie können wir den 
Wachstumszwang überwinden? Wirtschaften in einer begrenzten 
Welt“ 
25.1.2017, 19 - 20:30 Uhr, Aula am Campus, Spitalgasse 2, Hof 1.11, 1090 Wien, 
Anmeldung online bis 20.1.2017 

 
26. Jänner 2017  LAI – Newsletter Februar 2017  
   „Indigene Kulturen in Lateinamerika - Das neue Millennium“ 

Im Sommersemester 2017 liegt der Schwerpunkt des berufsbegleitenden 
Universitätslehrgangs „Interdisziplinäre Lateinamerika-Studien, MA“ auf 
„Indigene Kulturen in Lateinamerika - Das neue Millennium“. 

 
27. Jänner 2017  Auktionshaus im Kinsky – Newsletter  

Das Auktionshaus im Kinsky präsentiert den Zertifikatskurs "Forum 
Kunstrecht" 
www.postgraduatecenter.at/kunstrecht  

 
28. Jänner 2017  derStandard 
   „Zertifikatskurs Forum Kunstrecht“ 

Postgraduale Weiterbilung am Schnittpunkt von Kunst & Recht an der 
Universität Wien 

 
28. Jänner 2017  derStandard 
   „Weiterbilden an der Universität Wien“ 

Holen Sie sich die Gesamtbroschüre – einfach downloaden oder Zusendung 
anfordern!  

 
29. Jänner 2017 Kurier  
   „Spielen mit der Glaubwürdigkeit" 

Regierungskrise. Zuerst das Ultimatum, gefolgt von einem 
Verhandlungsmarathon. Kanzler Christian Kern treibt die Regierung derzeit vor 
sich her. Philosoph Konrad Paul Liessmann analysiert die Taktik des SPÖ-Chefs 
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02. Februar 2017 Alumni NL 
   „Workshops und Infoabende am Postgraduate Center“ 
   Weiterbildungshungrig? Dann werfen Sie einen Blick auf die kommenden  
   Veranstaltungen des Postgraduate Centers! 
 
05. Februar 2017 Publizistik NL 
   „Der Vertrag von Nicole Wagner, die als Program Managerin den…“ 
   Der Vertrag von Nicole Wagner, die als Program Managerin den Lehrgang  
   Public Communication über viele Jahre hindurch betreut hat, ist am 31. Jänner 
   bedauerlicherweise ausgelaufen.  
 
07. Februar 2017 twitter – retweet – Universität Wien 

„Jetzt anmelden: Am 25. März startet der nächste USI-Zertifikatskurs 
„SportkletterlehrerIn“ 

 
10. Februar 2017  EUCEN Office – Newsletter February 2017  

„We invite you to follow the project news and updates on UNIBILITY 
website” 
http://www.postgraduatecenter.at/en/lifelong-learning-projects/lifelong-
learning-projekte/university-meetssocial-responsibility-unibility/about-unibility/ 

 
17. Februar 2017  Best3. Beruf Studium Weiterbildung – Programm 02.-05.März 2017 
   „BeraterIn, SupervisorIn, PsychotherapeutIn“  
   Wie werde ich das an der Universität Wien, Mag.a Bisanz, Mag. Schmidsberger  
 
17. Februar 2017  Student Point – Newsletter Februar 2017  

„Weiterbilden an der Universität Wien – zwei neue Programmeam 
Postgraduate Center“ 
Zertifikatskurs „Dolmetschen mit neuen Medien“; Masterprogramm „Global 
Political Economy of Sustainable Development“  

 
20. Februar 2017  Twitter – Retweet – Universtät Wien  

„Infoabend zur Weiterbildung ‚Risikoprävention und 
Katastrophenmanagment‘“ 

   @univienna am 27. Februar  
 
21. Februar 2017  Twitter – Tweet – Othmar Karas  

„Freue mich besonders über das spontane Treffen mit dem European 
Studies Lehrgang der Universität Wien gerade eben!“^ 
@PostgraduateVie @univienna  

 
21. Februar 2017  Twitter – Tweet – Unique Magazine 
   „na schad, dass wir da nicht dabei waren.“ 
   UniWienPostgraduate 
 
21. Februar 2017  Uniport – Newsletter  
   „Geballte COMPETENCE“ 

Wie entsteht Neues? Diese brisante Frage führt als roter Faden durch das zweite 
Heft von COMPETENCE, dem Magazin für Wissen und Weiterbildung des 
Postgraduate Center der Universität Wien. 

 
21. Februar 2017  Uniport  
   „Was treibt uns an?“ 

Wie entsteht Neues? Diese brisante Frage führt als roter Faden durch das zweite 
Heft von COMPETENCE, dem Magazin für Wissen und Weiterbildung des 
Postgraduate Center der Universität Wien. 
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21. Februar 2017  MBA – Guide  
„Weiter mit Bildung – Spezialisierung mit einem Postgradualen 
Master“ 
Das Prinzip des lebenslangen und lebensbegleitenden Lernens scheint zu einem 
leitenden Paradigma der heutigen Zeit geworden zu sein.  

 
 
22. Februar 2017 Facebook – prNa Member Group – Lisa Hellmann 

„Wir suchen zur Verstärkung  unseres Teams als Karenzvertretung 
eine/einen Marketing Professional und wenden uns an beruflich 
erfahrene Personen im Bereich Marketing, Kommunikation und 
Social Media.“ 
Das Postgraduate Center Wien ist das Kompetenzzentrum für Weiterbildung der 
Universität Wien. Postgraduatecenter.at 

 
22. Februar 2017 Twitter – Tweet – Lisa Hellmann 

„Ich suche eine nette neue Kollegin/ einen netten Kollegen“ 
#marketing #pr #bittegerneteilendanke 

 
22. Februar 2017 Facebook – Alumni der Publizistik und Komparatistik  

„Das Postgraduate Center der Universität Wien sucht Verstärkung im 
Bereich Marketing und Communication.“ 

 
23. Februar 2017  Falter 8/17 – Thema 2/17: Bildung  
   Banner „Wer aufhört, besser werden zu wollen, hört auf, gut zu sein.“  

Masterprogramme – Universitätslehrgänge – Zertifikatskurse – Corporate 
Programs – Lifelong Learning Projekte  

 
23. Februar 2017 LAI-Newsletter | März 2017 

Ringvorlesung „Indigene Kulturen in Lateinamerika - Das neue 
Millennium“  
berufsbegleitender Universitätslehrgang „Interdisziplinäre Lateinamerika-
Studien, MA“ 

 
23. Februar 2017 LAI-Newsletter | März 2017 
   „Global Political Economy of Sustainable (MSc)” 

Das interdisziplinäre und englischsprachige Masterprogramm bietet eine 
Weiterbildung auf breiter Basis in sämtlichen Bereichen der nachhaltigen 
Entwicklung. 

 
23. Februar 2017 Universität Wien – Medienportal  

“Global Political Economy of Sustainable Development” 
Im Herbst 2017 startet das postgraduale Masterprogramm  erstmals an der 
Universität Wien. Der interdisziplinäre Universitätslehrgang wird in drei 
Semestern Vollzeit bzw. in fünf Semestern berufsbegleitend in Kooperation mit 
der Österreichischen Forschungsstiftung für Internationale Entwicklung (ÖFSE) 
und der United Nations Industrial Development Organization (UNIDO) 
durchgeführt 

 
23. Februar 2017 Newsletter - AG Globale Verantwortung 

„uniMind – University Extension - Ressourcenoptimierung durch 
Mathematik“ 
7.3.2017, 18 -19:30 Uhr, Aula am Campus, Spitalgasse 2, Hof 1.11, 1090 Wien. 
Teilnahme kostenfrei, Anmeldung online 
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24. Februar 2017 Twitter – Retweet – Universität Wien  
„Für alle Studienrichtungen: Workshop ‚Wissenschaftliches Arbeiten‘ 
am 8. März“  

   @univienna jetzt anmelden  
 
25. Februar 2017 Die Presse  
   Inserat: „Weiterbilden an der Universität Wien“  

Aktuelles aus dem Weiterbildungsangebot: „Global Political Economy of 
Sustainable Development“ und „Dolmetschen mit neuen Medien“  

 
26. Februar 2017 Facebook – Othmar Karas 

„Diese Woche durfte ich mich über einen Besuch des European 
Studies Masterlehrgangs an der Universität Wien freuen.“ 
Inhaltlich tauschten wir uns zu zahlreichen Themen wie der Kompetenzverteilung 
zwischen EU und den Mitgliedsstaaten, der Arbeit des Parlamentes und seinen 
Ausschüssen und Delegationen sowie den unlängst beschlossenen 
Parlamentsbericht zur Zukunft Europas. 

 
26. Februar 2017 Twitter – Eva Hammertinger 
   „great class today with @KaltenbrunnerA @PostgraduateVie” 
   About the developments in the #Austrian #media & #socialmedia landscape 
 
27. Februar 2017 Twitter – Retweet – Universität Wien  
   „OUT NOW: Die zweite Ausgabe von COMPETENCE.“ 
   Zum Thema: „Wie entsteht Neues?“ Jetzt kostenlos bestellen.  
 
23. Februar 2017 Universität Wien – Startseite 

„uniMind – University Extension - Ressourcenoptimierung durch 
Mathematik“ 
Dienstag 07. März 2017 – 18:00  

 
27. Februar 2017 Universität Wien – Medienportal  
   „Dies Academicus 2017: Drei Doktorate ‚sub auspiciis‘“ 

Am Montag, 13. März 2017, feiert die Universität Wien anlässlich der 652. 
Wiederkehr des Jahrestages der Gründung der Alma Mater Rudolphina 
Vindobonensis am 12. März ihren Dies Academicus. Promotion von Anna 
Ransmayr 

 
28. Februar 2017 Facebook – LLM European and International Business and Law  
   „Die neue ‚COMPETENCE‘ ist erschienen!“ 

Unter folgendem Link könnt ihr euch ein kostenloses Exemplar bestellen.   
 
01. März 2017   Newsletter 3/17 – Alumni uni Wien  
   „Workshops und Infoabende am Postgraduate Center“  

Weiterbildungshungrig? Dann werfen Sie einen Blick auf die kommenden 
Veranstaltungen des Postgraduate Centers! 

 
01. März 2017   Newsletter 3/17 – Alumni uni Wien  
   „Wie entsteht Neues?“  

Diese vor allem für Hochschulen brisante Frage führt als roter Faden durch das 
zweite Heft von COMPETENCE, dem Magazin für Wissen und Weiterbildung des 
Postgraduate Center der Universität Wien. 

 
01. März 2017  Die Presse  
   Inserat: „COMPETENCE“ 

ist das neue Magazin für Wissen und Weiterbildung des Postgraduate Center der 
Universität Wien.  
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01. März 2017   Die Presse  
   Inserat: „Weiterbilden an der Universität Wien“  

Aktuelles aus dem Weiterbildungsangebot: „Global Political Economy of 
Sustainable Development“ und „Dolmetschen mit neuen Medien“  

 
06. März 2017  ADA – Austrian Development Agency 

„Information Evening – Master Programm GLOBAL POLTICAL 
ECONOMICS OF SUSTAINABLE DEVELOPMENT” 
22.03.2017, 17:00-19:00, Centrum für internationale Entwicklung  

 
07. März 2017  Der Standard – Karriere – Jobsuche  
   „Marketing Professional“ 

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams als Karenzvertretung eine/einen 
Marketing Professional und wenden uns an beruflich erfahrene Personen in den 
Bereichen Marketing, Kommunikation and Social Media.  
 

07. März 2017  Science a network of APA 
   „Zwei neue Dolmetsch- Weiterbildungen an der Universität Wien“  

Zertifikatskurs „Dolmetschen mit neuen Medien“ und Universitätslehrgang 
„Dolmetschen für Gerichte und Behörden.“ 

 
08. März 2017  Twitter – Retweet – Universität Wien  
   „Infoabend zum Zertifikatskurs ‚Dolmetschen mit neuen Medien‘“ 
   @univienna am Mittwoch, 15. März 2017, um 17:30 Uhr  
 
09. März 2017  Universität Wien – Startseite  
   „Zwei neue Dolmetsch- Weiterbildungen an der Universität Wien“  

Zertifikatskurs „Dolmetschen mit neuen Medien“ und Universitätslehrgang 
„Dolmetschen für Gerichte und Behörden.“ 

 
10. März 2017  Extrajournal.net 
   „Gerichte, Behörden suchen Dolmetscher für Arabisch“ 

Der Infoabend „Dolmetschen für Gerichte und Behörden des Postgraduate Center 
der Uni Wien am 15. März 2017 will über Nachfrage der Obrigkeit im Bereich 
Arabisch, Türkisch u.a. aufklären.  

 
11. März 2017   Die Presse  
   Inserat: „Weiterbilden an der Universität Wien“  

Aktuelles aus dem Weiterbildungsangebot: „Global Political Economy of 
Sustainable Development“ und „Dolmetschen mit neuen Medien“  

 
13. März 2017  Uni:view Magazin  
   „Neues braucht Zeit – Gastbeitrag des Postgraduate Center“ 
   "Offen für Neues" lautet das Motto der Universität Wien. Aber wie kommt das 

Neue in die Welt? Darüber diskutierten Renate Faistauer, Thomas Glade, Mira 
Kadric-Scheiber und Franz Kolland. 

 
13. März 2017  Universität Wien – Startseite  
   „Neues braucht Zeit“ 
   "Offen für Neues" lautet das Motto der Universität Wien. Aber wie kommt das 

Neue in die Welt? Darüber diskutierten Renate Faistauer, Thomas Glade, Mira 
Kadric-Scheiber und Franz Kolland. 

 
14. März 2017  Extrajournal.net 
   „Vom Steuer-Studium direkt in den Uni-Lehrgang“ 

Das Postgraduate Center der Universität Wien hat den Job einer 
ProjektmitarbeiterIn für den Universitätslehrgang „Steuerrecht und 
Rechnungswesen, LL.M.“ ausgeschrieben. 



 

- 8 - 
 

 
14. März 2017  Twitter – Retweet – FIT Europe President 
   “Dolmetschen für Gerichte und Behörden” 
   Universitätslehrgang @univienna – Infoabend am 15. März um 18:30  
 
14. März 2017  Twitter – Retweet –Forschen & Entdecken  
   „Infoabend zum Zertifikatskurs ‘Dolmetschen mit neuen Medien’” 
   @univienna am Mittwoch. 15 März, um 17:30 Uhr  
 
14. März 2017  AG globale Verantwortung – Newsletter  
   „Universität Wien, ÖFSE und UNIDO“ 

Postgraduales Masterprogramm "Global Political Economy of Sustainable
 Development" 

 
15. März 2017  Uniport – Job & Recruiting  
   „Marketing Professional“ 

Postgraduate Center der Universität Wien  
 
15. März 2017  Uniport – Job & Recruiting  
   „Marketing Professional“ 

Wir wenden uns an Personen mit beruflicher Erfahrung und bieten ein breites 
und abwechslungsreiches Aufgabengebiet mit Eigenverantwortung, die 
Zusammenarbeit mit einem erfahrenen engagierten Team und die Möglichkeit 
zur laufenden Weiterbildung. Das Einstiegsgehalt beträgt € 2.492,40 (brutto, 40 
Stunden/Woche, Kollektivvertrag IVa, je nach Erfahrung auch höher). 

 
16. März 2017  Universität Wien – Startseite  
   „Cultural Management – Infoabend“  
   Informationsveranstaltung, Freitag 17.März 2017 – 17:30  
 
17. März 2017  Xing – Dr. Nino Tomaschek  
   „Kostenloser Workshop ‚Diversity im Gesundheitsbereich‘“ 

Das Postgraduate Center veranstaltet im Zuge eines Forschungsprojektes einen 
fünf-stündigen Workshop für Personen, die im Gesundheitsbereich arbeiten, zur 
Weiterentwicklung von transkulturellen Kompetenzen im Beruf.  

 
18. März 2017  Die Presse  
   Inserat: „Weiterbilden an der Universität Wien“  

Informieren Sie sich über die mehr als 50 Masterprogramme, 
Universitätslehrgänge und Zertifikatskurse.  

 
19. März 2017  Twitter – Value Diversity  
   „Workshop für Diversity im Gesundheitsbereich #Diversity“ 
   UniWienPostgraduate @PostgraduateVie 
 
19. März 2017  Twitter – UniWienPostgraduate  

„Unsere TeilnehmerInnen von ‚Europäische Studien‘ waren gestern 
im Esperanto- Museum inkl. Blitz-Sprachkurse“ 

   #esperanto #exkursion  
 
 
20. März 2017  Twitter – Eva Hammertinger 
   „Weekend mit IT-Strafrecht“  
   @PostgraduateVie #stayinguptodate  
 
20. März 2017  Twitter – Universität Wien  
   „Neues #Competence Magazin von @PostgraduateVie“ 
   Diesmal zum Thema „Wie entsteht Neues?“ 
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20. März 2017  Universität Wien – Startseite  
   „Global Political Economy of Sustainable Development“ 
   Im Herbst 2017 startet erstmals das postgraduale Masterprogramm  
 
21. März 2017  Twitter – Retweet – LISAvienna 
   „Neues #Competence Magazin von @PostgraduateVie“  
   Diesmal zum Thema „Wie entsteht Neues?“ 
  
21. März 2017  Rise – Das Karrieremagazin für Studierende  und Young Professionals – SS 2017 
    „Digitalisierung der Arbeit“ 

uniMind|Lecture 25. April 18.30-20.00 Uhr 
 
21. März 2017  Rise – Das Karrieremagazin für Studierende  und Young Professionals – SS 2017 

„Global Political Economy of Sustainable Development MSc – Master 
of Science” 
Nicht zuletzt durch die Verabschiedung der Agenda 2030 der UN rückt in den 
kommenden Jahrzehnten die Sicherung einer nachhaltigen Entwicklung auf 
sozialer, ökonomischer und ökologischer Ebene ins Zentrum weltweiter 
Bestrebungen. 

 
21. März 2017  Rise – Das Karrieremagazin für Studierende  und Young Professionals – SS 2017 

„Psychomotorik MA – Master of Arts“ 
Psychomotorik ist eine neue wissenschaftliche Disziplin, in der es um Bewegung, 
Lernen und Persönlichkeitsentwicklung geht. 

 
21. März 2017  Rise – Das Karrieremagazin für Studierende  und Young Professionals – SS 2017 
   Gesamtbroschüre 2017/18 
   Jetzt kostenlos ein Exemplar anfordern  
 
22. März 2017  AG globale Verantwortung – Newsletter 

„Postgraduales Masterprogramm Global Political Economy of 
Sustainable Development" 
Im Herbst 2017 startet das postgraduale Masterprogramm "Global Political 
Economy of Sustainable Development" erstmals an der Universität Wien. 

 
23. März 2017  Seri – sustainabel europe research insitute  

“Seri empfiehlt: Masterprogramm Global Political Economy of 
Sustainable Development" 
Die Universtität Wien startet ab kommenden Herbst ein neues Masterprogramm 
"Global Political Economy of Sustainable Development.“ 

 
25. März 2017  Die Presse  
   Inserat: „Weiterbilden an der Universität Wien“  

Informieren Sie sich über die mehr als 50 Masterprogramme, 
Universitätslehrgänge und Zertifikatskurse.  

 
27. März 2017  Univie 1/17 – das Alumnimagazin der Universität Wien 
   Inserat„Jetzt Gesamtbroschüre 2017/18 anfordern“ 

Informieren Sie sich über die mehr als 50 Masterprogramme, 
Universitätslehrgänge und Zertifikatskurse.  

 
27. März 2017  Univie 1/17 – das Alumnimagazin der Universität Wien 

„Neu ab Herbst 2017: Global Political Economy of Sustainable 
Development” 
Weiterbildung an der Uni Wien zu Umwelt und nachhaltiger Entwicklung  
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27. März 2017  Univie 1/17 – das Alumnimagazin der Universität Wien 
„Risikoprävention und Katastrophenmanagment”  
Weiterbildung an der Uni Wien zu Umwelt und nachhaltiger Entwicklung  

 
27. März 2017  Univie 1/17 – das Alumnimagazin der Universität Wien 

„Digitalisierung der Arbeit. Dienstag 25.04. 18:30- 20:00”  
UniMind Lecture von Univ.- Prof. Jörn Flecker  

 
27. März 2017  Univie 1/17 – das Alumnimagazin der Universität Wien 

„Kunden- und Mitarbeiterverhalten ändern. Donnerstag 11.05 15:30- 
19:30”  
UniMind Lecture von Univ.- Prof. Jean-Robert Tyran   

 
27. März 2017  Univie 1/17 – das Alumnimagazin der Universität Wien 

„Die Stadt ist kein Museum. Dienstag 13.06. 15:30- 19:30”  
UniMind Lecture von Dr. Yvonne Franz   

 
28. März 2017  Twitter – Universität Wien  

„Neue Franz Kolland-Stipendien: Eine alternde Gesellschaft verlangt 
nach frischen Ideen für die Zukunft.“  
Wir werden immer älter… medienportal.univie.ac.at  

 
28. März 2017  Universität Wien – Startseite 
   „Wir werden immer älter…“  

Zwei "Franz-Kolland-Halbstipendien" für das Weiterbildungsprogramm 
"Gerontologie und soziale Innovation" 

 
28. März 2017  Universität Wien – Medienportal  
   „Wir werden immer älter…“  

Wir werden immer älter – welche Herausforderungen und Chancen in diesem 
sozio-demographischen Wandel stecken, ist Gegenstand des Masterprogrammes 
„Geronotologie und soziale Innovation“ an der Universität Wien  

 
29. März 2017  Apa Science  

„Diversität im Gesundheitsbereich. Analyse kritischer Ereignisse"  
Workshop Do., 6. April, 14.00-19.00“ 
Postgraduate Center der Universität Wien: Veranstaltungen im April 2017 

 
29. März 2017  Apa Science  

„Der Weg zurück an die Universität Wien ... Möglichkeiten der 
postgradualen Weiterbildung" Mag. Elke A. Gornik“ 
Postgraduate Center der Universität Wien: Veranstaltungen im April 2017 

 
29. März 2017  Apa Science  

„Psychotherapeutisches Propädeutikum" - Infoabend Di., 18. April, 
oder Di., 2. Mai, jeweils 16.00-17.00 Uhr“ 
Postgraduate Center der Universität Wien: Veranstaltungen im April 2017 

 
29. März 2017  Apa Science  

„Library and Information Studies – Infoabend des 
Universitätslehrgangs Mo., 24. April, 17.30 Uhr“ 
Postgraduate Center der Universität Wien: Veranstaltungen im April 2017 

 
29. März 2017  Apa Science  

„UniMind-Lecture: "Digitalisierung der Arbeit" Univ.-Prof. Dr. Jörg 
Flecker, Institut für Soziologie, Universität Wien Di., 25. April, 18.30-
20.00 Uhr“ 
Postgraduate Center der Universität Wien: Veranstaltungen im April 2017 
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29. März 2017  Apa Science  

„Steuerrecht und Rechnungswesen" - Infoabend des 
Universitätslehrgangs Do., 27. April, 18.00 Uhr“ 
Postgraduate Center der Universität Wien: Veranstaltungen im April 2017 

 
29. März 2017  AG globale Verantwortung – Newsletter 

„Postgraduales Masterprogramm – Global Political Economy of 
Sustainable Development”  
Im Herbst 2017 startet das postgraduale Masterprogramm "Global Political 
Economy of Sustainable Development" erstmals an der Universität Wien. 



Wir hoffen Sie sind schwungvoll gerutscht, sanft gelandet
und starten voller Elan ins neue Jahr.

Wir freuen uns auf ein ereignisreiches Alumni-Jahr mit
Ihnen: auf die erste Entrepreneurship Night an der
Uni Wien, auf lebendige Alumni-Fachinitiativen, auf
AbsolventInnen-Geschichten aus aller Welt, auf Kultur-
Führungen und vieles andere mehr ...

Dr. Ingeborg Sickinger (Geschäftsführerin)
und das gesamte Team des Alumniverbands

NEUIGKEITEN & EVENTS

Das Universum der univie-LeserInnen

Wo lesen Sie Ihr univie so?
Das haben wir unsere LeserInnen im
Sommer gefragt und bekamen tolle
Foto-Einsendungen! Sie haben uns
derart begeistert, dass wir aus der
Sommer-Aktion eine dauernde machen
wollen! Schicken Sie uns Ihr Foto mit
dem univie-Magazin und das

originellste Bild wird im jeweils nächsten Alumni-
Magazin veröffentlicht.

Oben links sehen Sie Dora Simon – unser neuestes
Mitglied, das zugleich das älteste ist (98 Jahre). Wir
haben sie in ihrer Leseecke fotografiert. Mehr über ihren
spannenden Lebensweg erfahren Sie in der kommenden
univie-Ausgabe.

Mo, 16. Jänner 2017 // 18:00 Uhr

Podiumsdiskussion: #Semesterfrage
Themen, die die Gesellschaft bewegen:
Im Wintersemester erschienen laufend
Beiträge zur Frage „Wie leben wir in
der digitalen Zukunft?“. Im Rahmen
einer Podiumsdiskussion wird die
Semesterfrage live diskutiert.
Mehr Info

Di, 24. Jänner 2017 // 19:00 Uhr

Wie gefährlich ist Mikroplastik?
Forschungsverbund Umwelt lädt Sie
herzlich zur neuen Event-Reihe
„Umwelt im Gespräch“ ein! Der
Kunststoffmüll reichert sich in Form
winziger Plastikteilchen in Sedimenten
und in den Ozeanen an.

Mehr Info & Einladung

Neuer Hörstoff!

Podcast der Uni Wien
Kennen Sie schon Audimax, die neue
Wissenschaftspodcast-Reise im
uni:view Magazin der Uni Wien?
WissenschaftlerInnen erzählen quer
durch die Disziplinen von sich und ihrer
Forschung.

Podcasts zum Nachhören

Fotos online!

Das war der zweite u:talk
Social Entrepreneurs erzählten von
ihren Erfahrungen und gaben Tipps, wie
aus einer Idee eine Geschäftsidee mit
gesellschaftlichem Mehrwert und
ökonomischer Basis werden kann.
Hier die Eindrücke des Abends.

Donnerstag, 19. Jänner 2017 // 10:00-16:00 Uhr  

Tag der offenen Tür bei UNIPORT
UNIPORT öffnet seine Türen und stellt
sein Karriere-Service allen
interessierten AbsolventInnen vor.
Ganz persönlich und ohne
Voranmeldung: Einfach reinschneien!

Mehr Info

Den Sprung in die
Selbständigkeit
wagen - jetzt!

Entrepreneurship Night

Die Universität Wien lädt Sie
herzlich zur ersten
Entrepreneurship Night am
18. Jänner 2017 ein!

Schnuppern Sie
Entrepreneurship-Luft, wenn
sich die
Gründungsprogramme der
Uni Wien und weitere
Gründungsinitiativen an
einem vielfältigen Abend
präsentieren! Am 18. Jänner
haben Sie die Möglichkeit
GründerInnen persönlich
kennenzulernen und sich über
Selbstständigkeit und
Unternehmensgründung zu
informieren.

Wann: Mi, 18. Jänner 2017
// 18:00 Uhr
Ort: Großer Festsaal,
Universität Wien, 1010 Wien

Wir laden alle
AbsolventInnen,
WissenschaftlerInnen und
Studierende ein,
mitzudiskutieren und sich zu
vernetzen!

Einladung & Anmeldung

Workshops und
Infoabende am
Postgraduate Center

Weiterbildungshungrig? Dann
werfen Sie einen Blick auf die
kommenden Veranstaltungen
des Postgraduate Centers!

Alle Termine im Überblick
finden Sie hier.

DER ALUMNI-
PRÄSIDENT
EMPFIEHLT

Mag. Max Kothbauer,
Alumniverbandspräsident:

An der Universität Wien finden
regelmäßig beeindruckende
Veranstaltungen statt. Unsere
AbsolventInnen erhalten einen
völlig neuen Blick auf den
Reichtum des akademischen
Angebots.

Im Rahmen der Semesterfrage
diskutieren ForscherInnen der
Uni Wien Themen, die die
Gesellschaft bewegen. Im

Newsletter 1/2017

Liebe Alumnae, liebe Alumni!

hellmal2
Rechteck



ALUMNI-KULTURPROGRAMM
(NUR FÜR MITGLIEDER) Online-Anmeldung erforderlich!

Reminder für alle Angemeldeten

Die bessere Hälfte. Jüdische
Künstlerinnen bis 1938

Die Ausstellung stellt mehr als 40
Künstlerinnen vor und erzählt von
ihrem Kampf um Anerkennung, ihren
Erfolgen, aber auch von Exil und
Vernichtung.

Alumni Führung:
Do, 12. Jänner 2017 // 16:30 Uhr
Jüdisches Museum Wien

Reminder für alle Angemeldeten

During the Night
Der englische Künstler Edmund de Waal
hat Werke des Museums neu
arrangiert. Traum, Angst und der
Augenblick zwischen Wachen und
Schlafen erweisen sich als
bestimmende Themen der Ausstellung.
Alumni Führung:

Do, 19. Jänner 2017 // 18:00 Uhr
Kunsthistorisches Museum

Reminder für alle Angemeldeten

Ist das Biedermeier?
Die Ausstellung widmet sich der Wiener
Malerei zwischen 1830 und 1860. Im
Zentrum steht die „profane" Malerei,
die das tägliche Leben spiegelt:
Porträts, Landschaften, Genrebilder im
weitesten Sinn.

Alumni Führung:
Di, 24. Jänner 2017 // 16:30 Uhr
Unteres Belvedere

Reminder für alle Angemeldeten

Robert Haas. Der Blick auf zwei
Welten

Robert Haas (1898 – 1997) gehört zu
den großen österreichisch-
amerikanischen Fotografen des 20.
Jahrhunderts. Erste Erfolge feierte er
mit berührenden Alltags- und
Sozialreportagen.

Alumni Führung:
Fr, 3. Februar 2017 // 16:30 Uhr
Wien Museum

Wintersemester erschienen
laufend Beiträge zur Frage:
„Wie leben wir in der
digitalen Zukunft?“. Am 16.
Jänner 2017 wird die
Semesterfrage im Rahmen
einer Podiumsdiskussion live
diskutiert. Ein äußerst
empfehlenswertes Event!

Ich wünsche Ihnen viel
Vergnügen!

Ihr Alumni-Präsident
Mag. Max Kothbauer

GEWINNSPIEL
(NUR FÜR MITGLIEDER)

1.) Zum 35-Jahr-Jubiläum: 
Steven Spielberg „E.T. The
Extra-Terrestrial“
2 x 2 Karten, Gartenbaukino,
10.1.2017, 18:00 Uhr

2.) Damien Chazelle „LA LA
LAND“
2 x 2 Karten, Gartenbaukino,
13.1.2017, 20:30 Uhr

3.) Anthony Shaffer „Sleuth“
1 x 2 Karten, Vienna's English
Theatre, ab 16.1.2017

4.) I Stangl „Habe fertig“
2 x 2 Karten, Kabarett
Niedermair, 19.1.2017, 19:30
Uhr

5.) Vahid Khadem-Missagh
„Stradivahid auf der Flucht
vor den Falschspielern“
2 x 2 Karten, MuTh,
21.1.2017, 16:00 Uhr

6.) Theresia Walser „Eine
Stille für Frau Schirakesch“
1 x 2 Karten, KosmosTheater,
21.1.2017, 20:00 Uhr

7.) Wiener Sängerknaben
„Innehalten – Wut.
Spirituelle Musik aus
verschiedenen Kulturen“
2 x 2 Karten, MuTh,
26.1.2017, 19:30 Uhr

8.) Anton Tschechow „Die
Möwe“
1 x 2 Karten,
Akademietheater, 28.1.2017,
18:30 Uhr

9.) Elfriede Jelinek „Rechnitz
(Der Würgeengel)“
10 x 2 Karten, Volkstheater,
28.1.2017, 19:30 Uhr

Wir wünschen viel Glück!

Weitere Infos zu den
Gewinnspielen

PartnerInnen:

Alumniverband in den sozialen Netzwerken:

__________________________________________________________________________

Newsletter abbestellen/Einstellungen ändern Newsletter bestellen Mitglied im Alumniverband werden

Credits. linke Spalte: Alumniverband/Dora Simon, Universität Wien, nofilm2011/shutterstock, Universität Wien,
izasphotocorner, UNIPORT, Sebastian Gansrigler, KHM-Museumsverband, Dörr Wolfratshausen, Wien
Museum/Sammlung Robert Haas; rechte Spalte: shutterstock, OeNB.
Impressum. Herausgeber & Medieninhaber: Alumniverband der Universität Wien, Campus der Universität Wien, Hof 1.5,
Spitalgasse 2, 1090 Wien, www.alumni.ac.at | Redaktion: Natalia Bochenek, BA office.alumni@univie.ac.at
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Gesetzbuch hat immer mehr Kapitel

Recht. Die Komplexität rechtlicher Materien verlangt zunehmend nach Spezialisierung. Das Jahr
2017 wartet dementsprechend mit neuen juristischen Studienangeboten auf.

von Erika Pichler

Die Notwendigkeit für Juristen, sich Spezialwissen anzueignen, ist in vielen Bereichen zwingend
und liegt etwa im Wirtschaftsrecht auf der Hand. Sie ergibt sich dort aus der zunehmenden
Vielfalt unternehmerischer Tätigkeit, aber auch aus der Globalisierung und der ständig steigenden
Zahl europäischer und nationaler Rechtsquellen. Österreichs Universitäten reagieren auf diesen
Umstand mit einer Verstärkung des Angebots für Juristen im wirtschaftlichen Bereich.

Master in Betriebswirtschaft

So wurde am Juridicum der Universität Wien gerade die Möglichkeit geschaffen, Absolventen
des Diplomstudiums der Rechtswissenschaften zum Masterstudium der Betriebswirtschaft (BWL)
oder der Internationalen Betriebswirtschaft (IBWL) zuzulassen. Voraussetzungen sind das
Absolvieren eines sogenannten Wahlfachkorbs im Ausmaß von 18 ECTS-Punkten. Dazu gehören
verpflichtend Vorlesungen aus Statistik oder Quantitative Methoden der Betriebswirtschaft,
wahlweise außerdem Lehrveranstaltungen aus Marketing, Finanzwirtschaft, Kostenrechnung,
Unternehmensführung oder anderen Fächern sowie Englischkenntnisse auf C1-Niveau.

Der im laufenden Studienjahr eingeführte Wahlfachkorb ermöglicht Jusstudierenden somit,
relativ rasch und ohne Bachelorstudium einen zusätzlichen Mastergrad in BWL zu erlangen.
Paul Oberhammer, Dekan der Rechtswissenschaftlichen Fakultät, sieht dies als gerechtfertigt
an. "Es müssen im Studium ohnehin etliche Lehrveranstaltungen aus wirtschaftlichen oder
finanzwissenschaftlichen Fächern absolviert werden." Der Wahlfachkorb für Juristen reiche
daher durchaus aus, um den Unterschied zum BWL-Bachelor wettzumachen. Das parallele
Masterstudium sei engagierten Rechtsstudierenden durchaus zuzutrauen.

Speziell auf die tägliche Praxis international tätiger Wirtschaftskanzleien und Rechtsabteilungen
ausgelegt ist der im Oktober 2017 startende rein englischsprachige Lehrgang zum LL.M. (Master
of Laws) der Donau-Universität Krems. Im Vergleich zu bisherigen LL.M.-Lehrgängen bietet das
Kremser Studium ein Novum: Etwa ein Drittel wird im Blended-Learning-Modus absolviert, ein
Drittel in Krems und ein weiteres Drittel in Olmütz, das eine der traditionsreichsten Jus-Fakultäten
Tschechiens beherbergt.

Kooperation mit Tschechien

Diese Kooperation einer österreichischen und einer tschechischen Universität sei einzigartig,
sagt Universitätsprofessor Thomas Ratka, Leiter des Departments für Rechtswissenschaft und
Internationale Beziehungen der Donau-Universität. Der (für Juristen) zweisemestrige Lehrgang
bringe besonders Teilnehmern, die beruflich mit Tschechien zu tun haben oder künftig dort tätig
sein möchten, einen Startvorteil, da "Lawyering" in beiden Ländern gelehrt werde. "Ein Fokus
liegt auf dem Heranführen an den juristischen Kanzleialltag in Tschechien und Österreich." Das
modular aufgebaute Programm gehe auch auf andere Rechtsordnungen sowie internationale
Streitbeilegungsmechanismen ein. Laut Ratka wendet sich der Lehrgang an eine internationale
Studierendenschaft, insbesondere an Studierende im CEE-Raum.

Ebenfalls im Oktober wird an der Donau-Universität Krems auch ein Lehrgang starten,
der den gestiegenen Anforderungen an Aufsichtsräte und den diesbezüglich verschärften
Haftungsbestimmungen Rechnung trägt.

Recht und Ethik im Aufsichtsrat
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Das einsemestrige Certified Program (CP) "Aufsichtsrat - Advisory Board" wendet sich an
Aufsichtsratsmitglieder und Personen, die eine solche Tätigkeit planen. Es besteht aus vier
Wochenendmodulen und setzt neben der Vermittlung rechtlicher und betriebswirtschaftlicher
Kenntnisse einen Schwerpunkt auch auf ethische Grundsätze der Unternehmensführung.

Immobilienrecht

Komplizierter werdende rechtliche Regelwerke finden sich auch in der Immobilienwirtschaft.
Am Postgraduate Center der Universität Wien startete daher im Herbst 2016 ein neues
postgraduales Masterprogramm für Wohn- und Immobilienrecht. Der Universitätslehrgang wird
sowohl als LL.M. (Master of Laws) für Absolventen der Rechtswissenschaften als auch als MLS
(Master of Legal Studies) für Absolventen wirtschaftlicher oder technischer Studienrichtungen
angeboten. Bei beiden Varianten kann zwischen einem zweisemestrigen Vollzeitstudium und
einem viersemestrigen berufsbegleitenden Format gewählt werden.

Die Bandbreite der Inhalte reicht vom Miet- und Wohnungseigentumsrecht über das Makler-,
Bau- und Nachbarrecht bis hin zum Steuer- und Gebührenrecht. Ergänzend dazu sind
betriebswirtschaftliche Rahmenbedingungen sowie die Regeln der Immobilienbewertung Teil des
Lehrplans.

Web: juridicum.univie.ac.at www.donau-uni.ac.at/de/studium/eurolaw

www.postgraduatecenter.at/immorecht

+++

Die Verrechtlichung vieler Lebensbereiche sowie die Internationalisierung der Wirtschaft stellen
auch Juristen vor neue Herausforderungen, die mittels Zusatzausbildungen gemeistert werden
können. Neben einem Lehrgang im Immobilienrecht sind auch internationales Wirtschaftsrecht
sowie die Jus-Praxis in Tschechien Thema dieser Weiterbildungen. Zudem können Jusstudenten
an der Uni Wien gleichzeitig einen BWL-Master machen.



 

Hofer Flugbla  -
gül g ab Mo

09.01. und ab Do
12.01.

 

Saturn Flugbla
gül g bis

10.01.2017

 

PENNY Flugbla
05.01. bis 11.01.

Die Notwendigkeit für Juristen, sich Spezialwissen anzueignen, ist in vielen
Bereichen zwingend und liegt etwa im Wirtschaftsrecht auf der Hand. Sie ergibt sich

dort aus der zunehmenden Vielfalt unternehmerischer Tätigkeit, aber auch aus der
Globalisierung und der ständig steigenden Zahl europäischer und nationaler
Rechtsquellen. Österreichs Universitäten reagieren auf diesen Umstand mit einer
Verstärkung des Angebots für Juristen im wirtschaftlichen Bereich.

Master in Betriebswirtschaft
So wurde am Juridicum der Universität Wien gerade die Möglichkeit geschaffen,
Absolventen des Diplomstudiums der Rechtswissenschaften zum Masterstudium
der Betriebswirtschaft (BWL) oder der Internationalen Betriebswirtschaft (IBWL)
zuzulassen. Voraussetzungen sind das Absolvieren eines sogenannten
Wahlfachkorbs im Ausmaß von 18 ECTS-Punkten. Dazu gehören verpflichtend
Vorlesungen aus Statistik oder Quantitative Methoden der Betriebswirtschaft,
wahlweise außerdem Lehrveranstaltungen aus Marketing, Finanzwirtschaft,
Kostenrechnung, Unternehmensführung oder anderen Fächern sowie
Englischkenntnisse auf C1-Niveau.
Der im laufenden Studienjahr eingeführte Wahlfachkorb ermöglicht Jusstudierenden
somit, relativ rasch und ohne Bachelorstudium einen zusätzlichen Mastergrad in

BWL zu erlangen. Paul Oberhammer, Dekan der Rechtswissenschaftlichen Fakultät,
sieht dies als gerechtfertigt an. „Es müssen im Studium ohnehin etliche
Lehrveranstaltungen aus wirtschaftlichen oder finanzwissenschaftlichen Fächern
absolviert werden.“ Der Wahlfachkorb für Juristen reiche daher durchaus aus, um
den Unterschied zum BWL-Bachelor wettzumachen. Das parallele Masterstudium
sei engagierten Rechtsstudierenden durchaus zuzutrauen.
Speziell auf die tägliche Praxis international tätiger Wirtschaftskanzleien und
Rechtsabteilungen ausgelegt ist der im Oktober 2017 startende rein
englischsprachige Lehrgang zum LL.M. (Master of Laws) der Donau-Universität

Bild: (c) www.BilderBox.com (www.BilderBox.com) 

Die Komplexität rechtlicher Materien verlangt zunehmend nach
Spezialisierung. Das Jahr 2017 wartet dementsprechend mit neuen
juristischen Studienangeboten auf.

06.01.2017 | 17:28 | Erika Pichler  (Die Presse)

Anmelden Neu Registrieren Spiele & RätselServicesClubAbo

Flugbla

Flugbla

FlugblaFamilie Schule Hochschule Weiterbildung

HOME POLITIK ECONOMIST GELD PANORAMA KULTUR TECH SPORT MOTOR LEBEN BILDUNG ZEITREISE WISSEN RECHT MEINUNG MEHR »

Gesetzbuch hat immer mehr Kapitel « DiePresse.com http://diepresse.com/home/bildung/weiterbildung/5150197/Gesetzbuch-...

2 von 5 09.01.2017 09:23



Auf Einen Blick

Die Verrechtlichung vieler Lebensbereiche sowie die Internationalisierung der
Wirtschaft stellen auch Juristen vor neue Herausforderungen, die mittels
Zusatzausbildungen gemeistert werden können. Neben einem Lehrgang im
Immobilienrecht sind auch internationales Wirtschaftsrecht sowie die Jus-Praxis in
Tschechien Thema dieser Weiterbildungen. Zudem können Jusstudenten an der
Uni Wien gleichzeitig einen BWL-Master machen.

in Krems und ein weiteres Drittel in Olmütz, das eine der traditionsreichsten
Jus-Fakultäten Tschechiens beherbergt.

Kooperation mit Tschechien
Diese Kooperation einer österreichischen und einer tschechischen Universität sei
einzigartig, sagt Universitätsprofessor Thomas Ratka, Leiter des Departments für
Rechtswissenschaft und Internationale Beziehungen der Donau-Universität. Der (für
Juristen) zweisemestrige Lehrgang bringe besonders Teilnehmern, die beruflich mit
Tschechien zu tun haben oder künftig dort tätig sein möchten, einen Startvorteil, da
„Lawyering“ in beiden Ländern gelehrt werde. „Ein Fokus liegt auf dem Heranführen
an den juristischen Kanzleialltag in Tschechien und Österreich.“ Das modular
aufgebaute Programm gehe auch auf andere Rechtsordnungen sowie internationale
Streitbeilegungsmechanismen ein. Laut Ratka wendet sich der Lehrgang an eine

internationale Studierendenschaft, insbesondere an Studierende im CEE-Raum.
Ebenfalls im Oktober wird an der Donau-Universität Krems auch ein Lehrgang
starten, der den gestiegenen Anforderungen an Aufsichtsräte und den diesbezüglich
verschärften Haftungsbestimmungen Rechnung trägt.

Recht und Ethik im Aufsichtsrat
Das einsemestrige Certified Program (CP) „Aufsichtsrat – Advisory Board“ wendet
sich an Aufsichtsratsmitglieder und Personen, die eine solche Tätigkeit planen. Es
besteht aus vier Wochenendmodulen und setzt neben der Vermittlung rechtlicher
und betriebswirtschaftlicher Kenntnisse einen Schwerpunkt auch auf ethische
Grundsätze der Unternehmensführung.

Immobilienrecht
Komplizierter werdende rechtliche Regelwerke finden sich auch in der
Immobilienwirtschaft. Am Postgraduate Center der Universität Wien startete daher

im Herbst 2016 ein neues postgraduales Masterprogramm für Wohn- und
Immobilienrecht. Der Universitätslehrgang wird sowohl als LL.M. (Master of Laws)
für Absolventen der Rechtswissenschaften als auch als MLS (Master of Legal
Studies) für Absolventen wirtschaftlicher oder technischer Studienrichtungen
angeboten. Bei beiden Varianten kann zwischen einem zweisemestrigen
Vollzeitstudium und einem viersemestrigen berufsbegleitenden Format gewählt
werden.
Die Bandbreite der Inhalte reicht vom Miet- und Wohnungseigentumsrecht über das
Makler-, Bau- und Nachbarrecht bis hin zum Steuer- und Gebührenrecht. Ergänzend
dazu sind betriebswirtschaftliche Rahmenbedingungen sowie die Regeln der
Immobilienbewertung Teil des Lehrplans.

Web:

www.juridicum.univie.ac.at

www.donau-uni.ac.at/de/studium/eurolaw

www.postgraduatecenter.at/immorecht
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Liebe Interessierte, 

 

hier der aktuelle IE-Newsletter. 

Beiträge für den nächsten Newsletter bitte bis spätestens 20.01.2017 an die Adresse                 

ie-newsletter@univie.ac.at senden. 

 

Vielen Dank und beste Grüße, 

IE-Newsletter-Team 

 

 

AKTUELLE INFORMATIONEN des Instituts für Internationale 

Entwicklung 

 

 ie.talks | Vortrag von Karin Schönpflug und Christine M. Klapeer | Imagining 
Commoning Subjects, Creating Posthuman Economies: Science Fiction, 
Posthumanismus und das Begehren nach Alternativen"|  11.01.2017, 16:15-
18:00 | Seminarraum IE, Institut für Afrikawissenschaften | Details  

 
 Joint event ADA-IE | "CURRENT HIV/AIDS STATE OF THE EPIDEMIC IN 

UGANDA AND THAILAND“ | 12.01.2017, 14:00h-18:00h | Alois-Wagner Saal, 
(C3, Sensengasse 3, 1090 Wien) |  Panel discussion and workshop | Details 

 

 Ringvorlesung der bagru.ie | Postwachstum – Zwischen Utopie und Praxis: 
Degrowth ein Ausweg aus der Sackgasse? | ab 5.10. 2016, Mittwoch 18:30-
20:00 | Details  

 
 IE-come as you are | informelles Zusammensein zum 

Austauschen, Kennenlernen, Plaudern | 17. 01.2017 ab 20 Uhr | Café Anno, 
1080 Wien | Details 

 

 Call for Abstracts | Workshop zu „Sexualitäten in Österreich im 19., 20. und 21. 
Jahrhundert" am 19. Mai 2017, Uni Wien | Bewerbungsfrist: 15.01.2017 | Details 

 

 Release-Get-Together mit Lesungen | der Broschüre zu den Themen 
Gender_Sexualitäten_Begehren in der Bildungsarbeit |Kollektiv für kritische 
Bildungsarbeit quix | 17. Januar 2017, 19:00h | Alois Wagner Saal, C3, Sensengasse 3, 1090 
Wien | Details 

 
 Malawian Farming System in the 21st Century | 24.1.2017, 17:00h-21:00h, im großen Raum 

des Afro-Asiatischen Instituts, Türkenstraße 3, 1090 Wien | Details 
 

 Hinweis zu aktuellem ASEAS Magazin 9(2) | und Newsletter | Details 
 

 uniMind Lecture | „Wie können wir den Wachstumszwang überwinden? Wirtschaften in 
einer begrenzten Welt“ | mit Ulrich Brand und Karl Kienzl | 25. 01.2017, 19.00h – 20.30h 
| Aula am Campus, Spitalgasse 2, Hof 1.11, 1090 Wien |  Details 

 
 HÖRTIPP 2/2017 | Globale Dialoge - Women on Air | Best of 2016: movements - Die Welt 

in Bewegung #2 | 10.01.2017, 13.00-14.00h | ORANGE 94.0; auf Kabel 92.7 | Details 
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http://www.univie.ac.at/Geschichte/salon21/?p=28758
https://www.quixkollektiv.org/
http://www.aai-wien.at/afro-asiatisches-institut-in-wien9
http://www.seas.at/?wysija-page=1&controller=email&action=view&email_id=20&wysijap=subscriptions&user_id=274
http://www.seas.at/our-journal-aseas/browse-issues/aseas-92-new-media/
http://www.postgraduatecenter.at/lifelong-learning-projekte/lifelong-learning-projekte/unimind-university-extension/
http://noso.at/
dariou81
Rechteck





Österreichische Universitäten - Pressespiegel

Copyright: APA-DeFacto GmbH - Seite 45

"Der Standard" vom 11.01.2017 Seite: 12 Ressort: Forschung Spezial Von: Doris Griesser Bundesland Abend,
Bundesland

Umgang mit Hilfsnetzen in der Not

Soziale Netze in Krisenzeiten: Menschen auf der Flucht versorgen sich mit wichtigen Daten,
im heimischen Katastrophenschutz verbessernFacebook und Co die Kommunikation, wie zwei
aktuelle Forschungsarbeiten zeigen.

Wien – Flüchtlinge mit Smartphones sind für Verschwörungstheoretiker ein Dorn im Auge.
Der Staat sorge für Unterkunft und Verpflegung, sodass den Asylwerbern genug Geld für
teure Kommunikationstechnologien bleibe. Eine Falschinformation, der Katja Kaufmann mit ihrer
Untersuchung der Smartphone-Nutzung durch Flüchtlinge Fakten entgegenhält.

Ausgangspunkt sind Interviews mit jungen Menschen, denen 2015 die Flucht aus Syrien
nach Österreich gelang. Alle Gesprächspartner besaßen Smartphones, und für alle spielten
sie eine essenzielle Rolle vor, während und nach der Flucht: „Besonders GPS und
vorinstallierte Landkarten-Apps waren für die Flüchtenden eine große Hilfe“, berichtet die
Nachwuchswissenschafterin vom Institut für Medien- und Kommunikationswissenschaft der Uni
Klagenfurt. „Damit konnten sie etwa kontrollieren, ob sie der Weg tatsächlich in die vereinbarte
Richtung führt.“

Bei Schiffspassagen von der Türkei nach Griechenland kam es nämlich immer wieder vor, dass
Flüchtlinge von Schleppern nicht auf eine griechische Insel gebracht, sondern wieder in Richtung
Türkei zurückgeführt wurden. Wäre es zu einem Schiffbruch gekommen, hätten sie die GPS-
Daten auch für die Seerettung gebraucht.

Da viele Flüchtlinge damals noch über die Balkanroute kamen, brauchten sie, wenn ohne
Schlepper unterwegs, GPS überdies zum Finden der richtigen Route. Neben GPS wurde auch
Facebook intensiv genutzt: Damit konnte man Nachkommende über die einzelnen Wegstrecken
informieren sowie darüber, wie man über bestimmte Grenzen gelangt. „Meist hat man bereits
vor der Flucht auf Facebook das gesammelte Fluchtwissen abgerufen und Kontakte zu schon
Geflüchteten aufgenommen“, weiß Kaufmann.

Druck über Facebook

Den meisten Interviewten war übrigens durchaus bewusst, dass Facebook zwar gutes
Überblickswissen vermittelt, grundsätzlich aber nicht die zuverlässigste Quelle für detaillierte
Informationen ist. „Mitunter machen Schlepper über Facebook Druck, um den Preis für ihre
Dienste hinaufzutreiben“, wurde der Medienexpertin berichtet. „Außerdem sind in den sozialen
Netzen auch die Geheimdienste etlicher Länder zugange, aus denen die Menschen flüchten
wollen.“

Für genauere Informationen wurden auf der Flucht deshalb verstärkt Messenger-Dienste wie
Whatsapp und Viber zum Austauschen von Text-, Bild-, Video- und Sprachnachrichten genutzt.
Whatsapp bietet außerdem die Möglichkeit, Daten über den eigenen Standort zu verschicken.
„Ein Geschwisterpaar, das sich auf der Flucht verloren hatte, fand mithilfe dieser Funktion wieder
zusammen“, sagt Katja Kaufmann.

Natürlich ist Whatsapp auch eine wichtige Verbindung zu Familie und Freunden, die oft über
ganz Europa verteilt sind. Auch bei der Verständigung in den Zielländern ist das Smartphone
unerlässlich. So gaben fast alle Befragten an, regelmäßig „Google Translate“ zu nutzen. Viele, die
noch keinen Platz in einem Sprachkurs hatten, begannen mit dem Deutschlernen mithilfe einer
speziellen App. „Die Flüchtlinge wissen, dass sie unmittelbar vor, während und nach der Flucht
auf das Smartphone angewiesen sind“, so Katja Kaufmann. „Wer vorher noch keines besaß, hat
sich eines für die Flucht besorgt.“
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Soziale Medien sind nicht nur für Flüchtlinge unverzichtbar, auch in der Krisenkommunikation
insgesamt spielen sie heute eine zentrale Rolle. Thomas Meier, Pressesprecher
des Österreichischen Bundesfeuerwehrverbands, hat sich in seiner Masterarbeit am
Universitätslehrgang Public Communication an der Uni Wien damit beschäftigt. Er hat
Entscheidungsträger steirischer Behörden und Organisationen mit Sicherheitsaufgaben – von
Rettung, Feuerwehr und Polizei bis zur Katastrophenschutzabteilung des Landes – zum Thema
befragt. Dabei zeigte sich, dass soziale Medien zwar als äußerst wichtig wahrgenommen werden,
die Praxis dieser Überzeugung aber noch hinterherhinkt. „Man ist zwar in den Netzen präsent,
doch eine aktive Krisenkommunikation gibt es hierzulande noch nicht“, fand Thomas Meier
heraus. Dabei könnte man sich etwa an der US-Katastrophenschutzbehörde orientieren, die via
Twitter und Facebook große Teile der Bevölkerung erreiche.

Vorsorgemaßnahmen

„Über diese Kanäle werden beispielsweise Vorsorgemaßnahmen kommuniziert, wohin man sich
in welchem Notfall wendet“, sagt Meier. „Zudem bietet man Apps an, die den Nutzer zum nächsten
sicheren Punkt leiten oder mit welchen er Fotos von Schadensereignissen zur Information der
Behörde hochladen kann.“ Für Österreich empfiehlt Meier, dass ausschließlich jene Organisation
aktiv über die sozialen Netze kommunizieren soll, die in der jeweiligen Situation die Einsatzleitung
hat. Im Gesetz ist aber vorgesehen, dass im Katastrophenfall die Kommunikationshoheit bei der
Behörde liegt. „Die Mehrheit der Befragten fordert aus guten Gründen einen Abschied von diesem
behördlichen ‚Informationsmonopol‘“, betont Meier.
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Details

ÖFSE, Institute for Social Ecology

Fairness and Justice in Natural Resource Politics

24.1.2017, 18 - 20 Uhr, C3, Sensengasse 3, 1090 Wien 

Anmeldung an: office@oefse.at

Details

uniMind – University Extension

Wie können wir den Wachstumszwang überwinden? Wirtschaften in einer
begrenzten Welt

25.1.2017, 19 - 20:30 Uhr, Aula am Campus, Spitalgasse 2, Hof 1.11, 1090 Wien,

Anmeldung online bis 20.1.2017

Details

ÖFSE, INEQ, Arbeiterkammer Wien, u.a.

Buchpräsentation: Die ungleiche Welt - Migration, das Eine Prozent und die
Zukunft der Mittelschicht

26.1.2017, 18 - 20 Uhr, Bildungszentrum der AK Wien, Großer Saal Theresianumgasse

16-18, 1040 Wien, Anmeldung online bis 16.1.

Details

Frauen*solidarität

Entre Memorias – ein partizipatives Filmprojekt über die Erinnerung an den
internen bewaffneten Konflikt in Peru

26.1.2017, 18.30 Uhr, C3, Alois Wagner Saal, Sensengasse 3, 1090 Wien

Details

HORIZONT3000

InteressentInnen-Seminar für Personaleinsatz in der EZA

28.01.2017, Sa. 9:00-18:30, C3, Sensengasse 3, 1090 Wien 

Anmeldung online

Details

Ökosoziales Forum Österreich
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#1

Sehr geehrte Frau Vera Aichhorn,
 
Willkommen im Jahr 2017! Wir hoffen, es war ein angenehmer Rutsch. Die ersten Wochen eines neuen Jahres sind ja immer
etwas Besonderes: Wir schmieden Pläne und es riecht nach Aufbruch. Zu schade, dass es die meisten Neujahrsvorsätze nicht
weit über die Jahresschwelle schaffen. Manche zerschellen an Gewohnheiten, andere an der Angst vor Veränderung. Da bilden
Vorsätze betreffend die berufliche Zukunftsplanung keine Ausnahme. Aber kein Grund, den Kopf in den Sand zu stecken! Mit
diesem Newsletter machen wir konkrete Angebote, die bei der Umsetzung des Vorsatzes "Jobsuche starten"
unterstützen. Die nächste Chance, die Segel für den beruflichen Aufbruch zu setzen, gibt es schon bei unserem Tag der
offenen Tür am 19. Jänner. Was und vor allem wer unsere Gäste dort erwartet, verraten wir in den folgenden Beiträgen.
Also: Don't be shy - und schnei einfach vorbei!
 

 

 

  

Neujahrsvorsatz: Berufsplanung starten!
 
Unsicher, wie es nach dem Studium weitergehen soll? Dann wird es
Zeit, dass wir uns kennenlernen! Nein, wir haben nicht die Antwort auf
alle Fragen, aber wir unterstützen dabei, sie zu finden. 
 
Als Karriereservice der Universität Wien bieten wir allen Studierenden und
AbsolventInnen professionelle Unterstützung bei Fragen rund ums Thema
berufliche Orientierung. Am 19. Jänner öffnen wir die Türen unseres Büros
am Uni-Campus noch weiter als sonst: Wir freuen uns über alle, die an
diesem Tag vorbeikommen, um ihre Lebensläufe auf Herz und Nieren prüfen
zu lassen oder bei Punsch und Kuchen über berufliche Möglichkeiten zu
plaudern. Außerdem besteht ab 13.00 Uhr die Möglichkeit, ein kostenloses
Bewerbungsfoto vom Profi schießen zu lassen. Nur keine falsche
Zurückhaltung: Egal, an welchem Punkt man steht, bei Uniport ist man immer
richtig. Also: KollegInnen schnappen und am Uni-Campus (Stöckelgebäude)
vorbeischneien!
 
>> Zu allen Infos und zum Programm geht's hier
>> Kein Update verpassen mit unserem Facebook Event

 

UNIPORT

Klaus Ranger

 

  

Dream Team
 
Rund 800 Beratungs- und Coachinggespräche zu den
Themen berufliche Orientierung und Jobsuche führt unser
Beratungsteam jährlich. Diese sensible Aufgabe erfordert viel
Fingerspitzengefühl und eine gute Gesprächsbasis.
Welche Glücksmomente für beide Seiten enstehen können
und was es bringt, eine Beratung bei Uniport in Anspruch zu
nehmen, erklärt unser Dream Team hier.
 
>> Jetzt lesen

 

 

TIPP

  

So gelingt das perfekte Bewerbungsfoto
 
Mit dem falschen Bewerbungsfoto wird der Lebenslauf zum
Ladenhüter. Worauf man achten sollte und woran man vor
der Linse am besten denkt, haben uns die Foto-Profis Klaus

Jobs
Rechtsanwalt/Rechtsanwältin |
RechtsanwaltsanwärterIn
Arbeitsrecht

Java DeveloperIn

Twitter Account ManagerIn

PromotorInnen

 
» alle Jobs & Praktika

Termine
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Ranger und Zsolt Marton verraten. Für Studierende der Uni
Wien haben die beiden außerdem ein ganz besonderes
Package geschnürt!
 
>> Mehr erfahren

 

 

TIPP

 

  

Frühjahrsputz für den CV
 
Standardphrasen, schlechte Formatierung und Comic Sans
waren gestern. Wie Bewerbungsunterlagen zum Hingucker
werden und trotzdem immer den richtigen Ton treffen,
verraten unsere Karriereberaterinnen Sarah und Daniela in
diesem Beitrag.
 
>> Jetzt lesen

 

 
Noch mehr Infos finden Sie auf unserer Website, schauen Sie vorbei!
 
Ihr UNIPORT-Team
 

Follow us on Facebook

16.01. Podiumsdiskussion:
Wie leben wir in der
digitalen Zukunft?

18.01. Infos für GründerInnen:
Entrepreneurship Night

19.01. Workshop: Wie Social
Entrepreneurship gelingen
kann

25.01. uniMind Lecture: Wie
können wir den
Wachstumszwang
überwinden?

 
 

» alle Veranstaltungen
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Gendermedizinerin Kautzky-
Willer ist "Wissenschafterin 
des Jahres" 
Wien (APA) - Der Klub der Bildungs- und 
Wissenschaftsjournalisten hat die 
Gendermedizinerin Alexandra Kautzky-Willer (54) 
zur "Wissenschafterin des Jahres 2016" gewählt. 
Mit der Auszeichnung wird ... 

Mehr

INNOVATION &
TECHNOLOGIE 

AIT mit neuer Strategie 
und Struktur 

Wien (APA) - Das Austrian 
Institute of Technology (AIT) 
gibt sich eine neue Strategie 
und hat im Zuge dessen auch 
seine Struktur verändert. Bis 
2021 will das 
Forschungszentrum ... 

Mehr

WISSENSCHAFT &
FORSCHUNG 

Wissenschaftsjahr 
2017: Mondproben, 
Stammzellen und Extra
-Sekunde 

Wien (APA) - Das 
Wissenschaftsjahr 2017 
bringt ein Stück Mond zur 
Erde: China will mit einer 
unbemannten Mission 
erstmals seit 40 Jahren 
wieder Proben vom 
Erdtrabanten holen. ... 

Mehr

BILDUNG &
SCHULE 

Kern setzt in "Plan A" 
auf 
Studienplatzfinanzierung 

Wien (APA) - SPÖ-Chef 
Christian Kern legte parallel zu 
seiner Grundsatzrede am 11. 
Jänner in Wels auch ein knapp 
150-seitiges Arbeitsprogramm 
vor. Das "Plan A" genannte 
Papier ... 

Mehr
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St. Pölten
23.01.2017 (bis 24.1.)

Towards the Material 
Aspects of Environmental 
History of Eastern Alpine 
Grasslands in 16th and 
17th Centuries
78. Minisymposium
Wien
23.01.2017 (18 Uhr)

Nahrungsaufnahme - 
Ersatzreligion - Lifestyle. 
Was macht Essen so 
komplex?
Science Talk
Wien
23.01.2017 (19 Uhr)

Eröffnung des Josef Ressel 
Zentrums der FH Joanneum
Graz
24.01.2017 (15 Uhr)

IKT Trends 2020: 
Automatisiertes Fahren
Workshop
Wien
24.01.2017 (16 Uhr)

Raumfahrt von der 
Vergangenheit in die 
Zukunft
Vortrag und Diskussion
Wien
24.01.2017 (18:15 Uhr)

Umwelt im Gespräch: Wie 
gefährlich ist Mikroplastik
Diskussion 
Forschungsverbund Umwelt
Wien
24.01.2017 (19 Uhr)

Medizin, Recht, Ethik auf 
der Intensivstation – Wo 
bleib' ich?
Diskussionsrunde: Ethik in 
der Medizin
Linz
25.01.2017 (18:30 Uhr)

Wie können wir den 
Wachstumszwang 
überwinden? Wirtschaften 
in einer begrenzten Welt
uniMind Lecture
Wien
25.01.2017 (19 Uhr)

Visual Computing Trends 
2017

Förderprogramm für 
Unternehmen "EFREtop"

Open Innovation Initiative

EU-Clusterwiki

BMVIT-Infothek
News aus Technologie, 
Innovation und Verkehr

Intelligent unterwegs
Unterrichtsmaterialien zum 
Thema Mobilität

FEMtech-Datenbank
Frauen in Forschung und 
Technologie

Österreichische Datenbank für 
Stipendien und 
Forschungsförderung

Neustart Schule
Bildungs-Initiative

Weiterbildungsplattform für 
Hochschulmitarbeiter

Bildungsplattform e-genius.at

Young Science-
Botschafter/innen gesucht
Wissenschafter/innen besuchen 
Schulen
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Der Schwache kann nicht verzeihen. Verzeihen ist eine Eigenschaft
des Starken.

Mahatma
Gandhi

Links

Themenspezifische Links (Auswahl):

www.gewaltinfo.at

www.gewaltschutzzentrum.at

www.gewaltimalter.eu

www.sozialministerium.at/site/Service/Pflegetelefon

www.pflegedaheim.at

www.aoef.at

www.lebensweltheim.at

www.connexia.at

www.hsm-bonn.de

www.alma-france.org

www.pflege-in-not.de

www.telefonseelsorge.at

www.oei-validation.at

www.kriseninterventionszentrum.at

www.Universität Wien - Gerontologie und soziale Innovation.at

| ProSenectute Beratungstelefon | www.gewaltfreies-alter.at | 0699 / 112 000 99 | Impressum | www.prosenectute.at |

  Home      Wann ist Gewalt Gewalt?     Gewalt-Vorfälle     Was kann ich tun?      Themenbeiträge     Bildungsangebote      Links     Unser Team   

Gewaltfreies Alter http://www.gewaltfreies-alter.at/links.php

1 von 1 13.01.2017 10:25
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Dario Unterdorfer

Von: AG Globale Verantwortung <newsletter@globaleverantwortung.at>
Gesendet: Mittwoch, 18. Jänner 2017 19:05
An: Dario Unterdorfer
Betreff: Newsletter vom 18.01.2017

Sollte ihr Browser die Darstellung nicht oder schlecht unterstützen, klicken Sie bitte hier:  
https://swadb.oneworld.at/journalisten/infomail 

NEWSLETTER 
 

 

nhalt 
 In eigener Sache 
 Termine Wien 
 Weiterbildungen 
 Termine Bundesländer 
 Jobs 
 Publikationen / Links 
 Kampagnen / Weitere Hinweise 

 

 

n eigener Sache 
Neues auf unserer Homepage: 

Broschüre 17 Ziele für eine bessere Welt 

Eine Broschüre für die Sekundarstufe II, Jugendarbeit und Erwachsenenbildung zu den 
Zielen für nachhaltige Entwicklung. 

Details 

  

Eigene Veranstaltungen und Kooperationen: 

AG Globale Verantwortung, Caritas, Rotes Kreuz, Ärzte ohne Grenzen, SOS-
Kinderdorf u.a 

 



2

4th Humanitatarian Congress Vienna: “Forced to Flee – Humanity on the Run”  
3.3.2017, University of Vienna, Main Building, Universitätsring 1, 1010 Vienna  
Online registration period: 05.12.2016 - 28.2.2017 

Details 

Termine Wien 
VIDC 

Kampf ums Öl - Konflikte, Profite und Alternativen 

19.1.2017, 19 - 21 Uhr, Diplomatische Akademie Wien, Festsaal, Favoritenstraße 15a, 
1040 Wien, Anmeldung an: neuwirth@vidc.org 

Details 

  

Architektur ohne Grenzen 

CITIZEN ARCHITECT - FILMABEND und DISKUSSION 

19.1.2017, 19 Uhr, IG Architektur, Gumpendorferstraße 63B 

Details 

  

SADOCC 

Die Kraft der Sonne - Solarenergie für das Südliche Afrika 

19.1.2017, 19 Uhr, SADOCC-Bibliothek, 1040 Wien, Favoritenstraße 38/Stg. 18/1 

Details 

  

ÖFSE, Institute for Social Ecology 

Fairness and Justice in Natural Resource Politics 

24.1.2017, 18 - 20 Uhr, C3, Sensengasse 3, 1090 Wien  
Anmeldung an: office@oefse.at 

Details 

  



3

Bruno Kreisky Forum for International Dialogue 

MALI: THE QUEST FOR SUSTAINABLE PEACE. The role of the EU and its Sahel 
strategy 

24.1.2017, 19 Uhr, Armbrustergasse 15, 1190 Wien, Anmeldung online 

Details 

  

uniMind – University Extension 

Wie können wir den Wachstumszwang überwinden? Wirtschaften in einer 
begrenzten Welt 

25.1.2017, 19 - 20:30 Uhr, Aula am Campus, Spitalgasse 2, Hof 1.11, 1090 Wien, 
Anmeldung online bis 20.1.2017 

Details 

  

ÖFSE, INEQ, Arbeiterkammer Wien, u.a. 

Buchpräsentation: Die ungleiche Welt - Migration, das Eine Prozent und die 
Zukunft der Mittelschicht 

26.1.2017, 18 - 20 Uhr, Bildungszentrum der AK Wien, Großer Saal Theresianumgasse 
16-18, 1040 Wien, Anmeldung online bis 16.1. 

Details 

  

Frauen*solidarität 

Entre Memorias – ein partizipatives Filmprojekt über die Erinnerung an den 
internen bewaffneten Konflikt in Peru 

26.1.2017, 18.30 Uhr, C3, Alois Wagner Saal, Sensengasse 3, 1090 Wien 

Details 

  

Jugend Eine Welt & Salesianer Don Boscos 

Für diese Kinder da sein: Straßenkinder in Indien 

dariou81
Rechteck
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Die Agentur der Österreichischen Entwicklungszusammenarbeit (ADA) hat 
angekündigt, die finanzielle Unterstützung des Südwind-Magazins mit Ende Dezember 
2016 einzustellen. Damit ist die Existenz des Magazins in großer Gefahr! Wenn Sie 
mithelfen wollen, das Südwind-Magazin zu retten, unterzeichnen Sie bitte die Petition. 

Details 

  

Uni Wien, ÖFSE, UNIDO 

Neuer Masterstudiengang: „Global Political Economy of Sustainable 
Development“ 

The new postgraduate Master Program will start in October 2017. The program aims at 
imparting both theoretical knowledge and applied methods for the design of sustainable 
development policies at the national and international level. It has an interdisciplinary 
orientation and is based on a plural understanding of scientific approaches with respect 
to globalization and sustainability. 

Details 

  

Wenn Sie diesen Newsletter nicht mehr erhalten wollen, senden Sie bitte ein 
kurzes Mail an newsletter@globaleverantwortung.at 
 

Impressum 

GLOBALE VERANTWORTUNG  
Arbeitsgemeinschaft für Entwicklung und 
Humanitäre Hilfe 

Apollogasse 4/9, 1070 Wien  
Tel 01-522 44 22  
Email office@globaleverantwortung.at 
 

 

Dieses Dokument wurde mit finanzieller Unterstützung der Österreichischen 
Entwicklungszusammenarbeit erstellt. Die darin vertretenen Standpunkte geben die 
Ansicht der AG Globale Verantwortung wieder und stellen somit nicht die offizielle 
Meinung der Österreichischen Entwicklungszusammenarbeit dar. 

Wenn Sie unsere Informationen nicht mehr erhalten wollen, senden Sie bitte ein Mail an 
newsletter@globaleverantwortung.at. 
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APA-SCIENCE NEWSLETTER 02/2017

Alles Fake News oder was? - 
Die "Ungewissheit ist ein 
Faktum" 
Wien (APA) - Der Begriff "Fake News" wird derzeit 
heftig diskutiert - zumeist im politischen Kontext. 
Doch auch für die Wissenschaft sind 
Falschmeldungen und manipulative "Nachrichten" 
ein Thema, ... 

Mehr

INNOVATION &
TECHNOLOGIE 

Handy-Lautsprecher 
werden digital - 
USound holt sich 12 
Mio. 

Wien/Graz (APA) - Das vor 
drei Jahren gegründete 
Grazer Start-up USound hat 
sich weitere 12 Mio. Euro 
Kapital für den Markteintritt 
geholt. Mit an Bord ist der ... 

Mehr

"HD Vinyl" - Österreicher 
arbeiten an der Zukunft der 
Schallplatte

Künstliche Hirne, Därme und 
Co entschärfen Konflikte und 
bringen neue

Leitlinie zur Auswahl von 
Patienten für "denkende 
Armprothese"

WISSENSCHAFT &
FORSCHUNG 

Forschungsberichte als 
Kriterium für 
Presseförderung 
gefordert 

Wien (APA) - Für das 
Frühjahr hat die Regierung 
eine Reform der 
Presseförderung 
angekündigt. Eines der 
Vergabekriterien für die neue 
Medienförderung sollte eine 
qualitätsvolle ... 

Mehr

Wissenschaftsbücher des 
Jahres gekürt

Exoplaneten: Forscher 
bezweifeln Zahl der 
neptunähnlichen Planeten

Med-Uni Innsbruck bekommt 
zwei neue Christian Doppler-
Labors

BILDUNG &
SCHULE 

Sonderprogramm bringt 
250 Mio. Euro für Uni- 
und Schulbauten 

Wien (APA) - Über ein 
Sonderprogramm sollen in 
den nächsten Jahren 
zusätzliche 250 Mio. Euro in 
Sanierung und Bau von 
Schulen und Universitäten 
fließen, hat 
Wirtschaftsminister ... 

Mehr

Universität Salzburg sorgt für 
180 Millionen Euro 
Wertschöpfung

FH Salzburg schärft ihr Profil: 
Technik, Gesundheit und 
Medien

Medizinstudium: Quote dürfte 
halten - Berichtspflicht noch 
offen
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Unternehmen zu gründen, 
als heute
Vortrag
Graz
24.01.2017 (17 Uhr)

Raumfahrt von der 
Vergangenheit in die 
Zukunft
Vortrag und Diskussion
Wien
24.01.2017 (18:15 Uhr)

Umwelt im Gespräch: Wie 
gefährlich ist Mikroplastik
Diskussion 
Forschungsverbund Umwelt
Wien
24.01.2017 (19 Uhr)

Medizin, Recht, Ethik auf 
der Intensivstation – Wo 
bleib' ich?
Diskussionsrunde: Ethik in 
der Medizin
Linz
25.01.2017 (18:30 Uhr)

Earth, Mankind and Energy
Vortrag von Physik-
Nobelpreisträger Carlo 
Rubbia
Wien
25.01.2017 (18:30 Uhr)

Wie können wir den 
Wachstumszwang 
überwinden? Wirtschaften 
in einer begrenzten Welt
uniMind Lecture
Wien
25.01.2017 (19 Uhr)

Visual Computing Trends 
2017
Symposium
Wien
26.01.2017 (8:30 Uhr)

Infoabend an der FH 
JOANNEUM Kapfenberg
Kapfenberg
26.01.2017 (17 Uhr)

Wir und die Welt "da 
draußen". Wie politisch soll 
Wissenschaft sein?
Philosophisches Café
Innsbruck
26.01.2017 (18 Uhr)

Schulaward Luftsprung 2016/17
Einreichfrist: 15.2.2017

EFCE Student Mobility Award 
2017 - Call for applications
Einreichfrist: 28.2.2017

STARTS-Prize 2017
Einreichfrist: 3.3.2017

Stadt der Zukunft – 4. 
Ausschreibung
Einreichfrist: 30.3.2017

Odysseus II – Youth for Space 
Wettbewerb 2016/17
Einreichfrist: 31.3.2017

Young Citizen Science-Projekt 
"Wasser schafft"
Einreichfrist: 31.5.2017

B&C Bildungspreis
Einreichfrist: 30.6.2017

= AUSSTELLUNGEN =

Vielfalt zählt! Eine Expedition 
durch die Biodiversität
Wien
23.11.2016 (bis 17.4.2017)

Letzte Orte vor der Deportation
Wien
09.11.2016 (bis 30.6.2017)

Die Zukunft der Stadt 
weiter_gedacht_
Wien
09.06.2016 (bis 30.6.2018)

= = DIVERSE TIPPS = =

Förderprogramm für 
Unternehmen "EFREtop"

Open Innovation Initiative

EU-Clusterwiki

BMVIT-Infothek
News aus Technologie, 
Innovation und Verkehr

Intelligent unterwegs
Unterrichtsmaterialien zum 
Thema Mobilität

FEMtech-Datenbank
Frauen in Forschung und 
Technologie
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SIE SIND HIER:  ...  TEAM UND SERVICE  SERVICE FÜR ABSOLVENTINNEN  INFORMATIONEN FÜR ABSOLVENTINNEN

Stipendien, Jobangebote, Calls,...

1 2  

2 fully funded PhD
studentships

University of Oxford -
Department of Sociology

Project: FAMSIZEMATTERS
(Family, Fertility, Social
Inequality)

Application till: Jan 20, 2017 -
12 a.m.

[Mehr]

Neuer postgradualer
Lehrgang

Global Political Economy of
Sustainable Development am
Postgarduate Center der Uni
Wien

[Mehr]

10 Positions for
Early-Stage Researchers
(Prae Doc)

Bremen International Graduate
School of Social Sciences

Application till 31.Jan. 2017

Start of the Programme: Sept.
2017

[Mehr]

1 2  

Alumniverband

Der Alumniverband der Universität Wien versteht sich als Netzwerk der AbsolventInnen und
Angehörigen der Universität Wien mit Blick für die Zukunft, als Kontaktpunkt für alte und neue Bekannte
aus der Universität und Organisator für Veranstaltungen. Die AlumniMap versteht sich als virtueller
Treffpunkt für AbsolventInnen.

Ein monatlich erscheinender Newsletter sowie das dreimal jährlich erscheinende univie-Magazin
informieren über Veranstaltungen - unter anderem die Woche der soziologischen
Nachwuchsforschung - und Karrieremöglichkeiten. Das Mentoring-Programm alma unterstützt
BerufseinstiegerInnen und u:start bietet hilfreiche Informationen auf dem Weg in die Selbstständigkeit
bei der Unternehmensgründung. Weitere Vorteile sind Vergünstigungen beim Besuch postgradualer
Lehrgänge, Zugang zu u:book-Aktionen, ermäßigte Gebühren für die Nutzung der Universitätsbibliothek
usw.

Alumniverantwortlicher Soziologie:  Ao. Univ.-Prof. Mag. Dr. Christoph Reinprecht

Weiterbildung und externe Angebote
Postgraduate Center
postgraduale Lehrgänge als fachübergreifende und berufsbezogene Zusatzqualifikation

ECSR - European Consortium for Sociological Research
Jobangebote und Informationen für SoziologInnen

Uniport: das Karriereservice der Universität Wien
unterstützt Studierende und AbsolventInnen bei der Vermittlung von Jobs und Praktika und bietet für
Unternehmen professionelle Services in den Bereichen Personalrecruiting und Personalmarketing.

 Kontakt

Rooseveltplatz 2
1090 Wien
T (Telefon): +43-1-4277-49201
studienservicestelle.soziologie@univie.a

    

Universität Wien | Universitätsring 1 | 1010 Wien | T (Telefon)
+43-1-4277-0

Sitemap | Impressum | Druckversion

Informationen für AbsolventInnen http://soziologie.univie.ac.at/ts/service-fuer-absolventinnen/information...
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Suchen

Universität Wien, ÖFSE, UNIDO
Im
Oktober 2017 startet der neue postgraduale Masterstudiengang
„
Global Political Economy of Sustainable Development
“ der Universität Wien in Kooperation mit der ÖFSE und UNIDO.

Der interdisziplinäre Studiengang möchte auf Basis eines pluralen Verständnisses
wissenschaftlicher Ansätze und Theorien zu Globalisierung und Nachhaltigkeit
politikorientierte Kenntnisse und angewandte Methoden für die soziale und ökologische
Gestaltung von Politiken auf nationaler sowie internationaler Ebene vermitteln.
›
Nähere Informationen

Cookies erleichtern die Bereitstellung unserer
Dienste. Mit der Nutzung unserer Dienste erklären
Sie sich damit einverstanden, dass wir Cookies
verwenden. - Details anzeigen

Akzeptieren

Aktuelles/News - Österreichische Forschungsstiftung für Internationale ... http://www.oefse.at/infoservice/aktuellesnews/#c2669

1 von 82 25.01.2017 13:34



Die
C3-Bibliothek für Entwicklungspolitik
erweitert ihr Angebot und bietet wissenschaftliche Online-Zeitschriften im Bestand. Über
die neue
Suchmaschine
ist auch eine Volltextsuche in den elektronischen Zeitschriften möglich.

Neue Online-Zeitschriften im Bestand:

Globalizations
Journal of Economic Issues
New Political Economy
Oxford Development Studies

› Weitere Online-Zeitschriften in der Bibliothek.

Der Zugriff auf die Volltexte der lizensierten Titel ist derzeit nur aus dem Netzwerk der
C3-Bibliothek möglich.

Im Interview mit dem ECO-Magazin des ORF erläutert Karin Küblböck (ÖFSE)
Ursachen und Auswirkungen von Rohstoffpreisschwankungen am Beispiel Kakao
aus Westafrika.

Cookies erleichtern die Bereitstellung unserer
Dienste. Mit der Nutzung unserer Dienste erklären
Sie sich damit einverstanden, dass wir Cookies
verwenden. - Details anzeigen

Akzeptieren

Aktuelles/News - Österreichische Forschungsstiftung für Internationale ... http://www.oefse.at/infoservice/aktuellesnews/#c2669
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von Sylvia Brenzel am 19 Jänner 2017

 

Universität Wien, ÖFSE, UNIDO

 

Neuer postgradualer Masterstudiengang: „Global Political Economy of Sustainable Development“

 

Im Oktober 2017 startet der neue postgraduale Masterstudiengang „Global Political Economy of Sustainable Development“ der

Universität Wien in Kooperation mit der ÖFSE und UNIDO. Der interdisziplinäre Studiengang möchte auf Basis eines pluralen

Verständnisses wissenschaftlicher Ansätze und Theorien zu Globalisierung und Nachhaltigkeit politikorientierte Kenntnisse und

angewandte Methoden für die soziale und ökologische Gestaltung von Politiken auf nationaler sowie internationaler Ebene vermitteln.

 

Nähere Informationen

 

Mein Name: *) Pflichtfeld

Titel:

Meine Email: *) Pflichtfeld

Kommentar:

*) Pflichtfeld

Sicherheitscode: Bitte die Ziffern aus der Grafik in das Textfeld eingeben.

Groß- und Kleinschreibung muss nicht beachtet werden.

Hier klicken um ein neues Bild zu generieren!

*) Pflichtfeld

  Jetzt abschicken

de en Login

was wir tun wer wir sind für wen wir arbeiten neues engagement kontakt

neues http://www.plenum.at/de/alias/detail_weblog.221.html
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Wissenschaftliche Texte zu verfas-
sen, ist ein Kernbestandteil jeder
Tätigkeit im wissenschaftlichen Be-
trieb. Die Arbeiten halten neue For-
schungsergebnisse fest, berichten
über den Status quo von Projekten
und dienen dem Austausch bzw. der
Diskussion in der Scientific Commu-
nity. Gerade (Jung-)Mediziner ste-
hen vor der Herausforderung, Publi-
kationen zu produzieren und somit
erfolgreich in die medizinische For-
schung einzusteigen.

Umso hilfreicher ist es, sich eine
strukturierte Arbeitsweise anzueig-
nen und sich die wichtigsten Krite-
rien des wissenschaftlichen Arbei-
tens stets vor Augen zu halten. Wis-
senschaftliche Texte basieren auf
klaren Methoden, ihre Quellen müs-
sen belegt werden. Es bedarf sowohl
der Genauigkeit bei der Auswertung
des Materials als auch eines kriti-
schen und seriösen Umgangs mit
jeder Art von wissenschaftlicher Li-
teratur oder anderen Quellen – sei es
aus dem Internet, von Audio- oder
Videoquellen. Zudem schränkt eine
fachspezifische Terminologie die
Leserschaft von einer breiten Masse
auf eine Fachgruppe ein.

Welche Frage will ich beantworten?

Häufig ergeben sich konkrete Fra-
gen, etwa: Wie komme ich zu einer
Forschungsfrage, und was macht ei-
ne gute Forschungsfrage aus? Wie
baue ich eine wissenschaftliche Ar-
beit strukturiert auf? Welche For-
schungsmethoden passen zu mei-
nem Thema? Was ist ein Plagiat?
Und wie kann ich es vermeiden?

Jeder wissenschaftliche Prozess
beginnt mit einem Problem. Ein Pro-
blem ist im weitesten Sinne immer
die erkannte Diskrepanz zwischen
einem Soll- und einem Ist-Zustand.
Anhand der Forschungsfrage – es
können auch mehrere sein – wird
das Thema präzisiert und unter-
suchbar gemacht. Es können meh-
rere Probleme definiert werden, die
anschließend eingegrenzt werden.
Als Hilfestellung dienen unter an-
deren Visualisierungstechniken wie
etwa eine Mindmap. 
Im Idealfall sind die Fragen:

inhaltsoffen,
konkret,
potenziell zu beantworten,
trennscharf (Definitionen werden

berücksichtigt).

Zudem lassen sie sich bestenfalls
durch folgende Fragetypen (so-
genannte W-Fragen) formulieren:

Was: Gegenstandsbestimmung;
Warum: Gründe, Ursachen, Zweck,
Ziel;
Wer: Zielgruppen, soziale Gruppen,
Personen;
Wann: Entwicklung, Zeit, Verlauf;
Wo: Verortung, Verbreitung und
Geltungsbereich;

Wie: (Gegen)Maßnahmen, Art und
Weise.

Eine Zuspitzung des Forschungsfel-
des ermöglicht sowohl die Struktu-
rierung der Arbeit als auch eine ziel-
führende Literaturrecherche: Welche
Quellen sind in dem Forschungsfeld
unabdingbare Werke? Welche neuen
Erkenntnisse gibt es dazu? Und wo
tun sich möglicherweise Erkenntnis-
lücken auf? Prinzipiell gilt: Je klarer
und exakter die Fragen das Thema
abstecken (und auch dezidiert fest-
machen, welche Teilaspekte even-
tuell nicht behandelt werden), umso
besser lässt sich im Anschluss das
gesamte Paper bearbeiten.

Forschungsfragen können im
Laufe des Projekts immer wieder
konkretisiert, fokussiert, weiter ein-
gegrenzt und revidiert werden. Ba-
sierend auf der Forschungsfrage, de-
finiert sich schließlich die wissen-
schaftliche Hypothese, also eine An-
nahme über einen bestimmten Ver-
halt. Diese muss falsifizierbar bzw.
verifizierbar formuliert sein.

Suche nach Tags und Keywords

Zur Literaturrecherche gibt es unter-
schiedliche Strategien, anhand derer
das Forschungsfeld aufgearbeitet
werden kann. Je nach Bedarf und
Vorwissen bieten sich verschiedene
Zugänge an. Wenn beispielsweise
der Autor in dem Themenfeld schon
bekannt ist, bietet sich die formale
Suche nach Verfasser, Titel und Jahr
an. Werden inhaltlich neue Inputs
gesucht, ist eine Suche nach Katego-
rien, Tags, Thesauri bzw. Keywords
zu empfehlen. Bei Mehrdeutigkeiten
von Ober-und Unterbegriffen (z. B.
„Attraktivität“) kann eine hierarchi-
sche Suche die gewünschten Ergeb-
nisse bringen.

Die realistische Einschätzung
von Zeitabläufen beim Verfassen ei-
ner wissenschaftlichen Arbeit sehen
zwar viele als Nebensache an, kris-
tallisiert sich jedoch oft als zentrale
Herausforderung heraus. Im Groben
lässt sich das wissenschaftliche
Schreiben in drei Phasen einteilen:
1. Vorbereitung und Erkundung,
2. Strukturierung und Schreiben,
3. Reflexion.

In der Vorbereitungs- und Erkun-
dungsphase werden das Thema ab-
gesteckt, die Forschungsfrage formu-
liert sowie eine wissenschaftliche
Hypothese definiert. Steht dieses
erste Grobgerüst, geht es an die

Strukturierung. Dabei sind die ziel-
gerichtete Literaturrecherche sowie
das strukturierende Lesen unum-
gänglich. Essentiell ist, die Quellen
von Anfang an zu systematisieren
und zu exzerpieren. Dies hat viele
Vorteile, denn der Inhalt des Textes
wird dadurch klarer, Quellen müssen
nicht wiederholt gesichtet werden,
und es werden Unterlagen erstellt,
mit denen man effizient am tatsäch-
lichen Text weiterarbeiten kann.

Der exzerpierte Text besteht aus
Stichworten, der weitere Schritt ist
die erste Ausformulierung der Stich-
worte in ganze Sätze. Der so entste-

hende Text stellt eine Erstfassung
dar, die in späteren Arbeitsphasen
überarbeitet und ergänzt wird.

Um den Ablauf weiter zu struk-
turieren, ist es hilfreich, sich Meilen-
steine zu setzen. Der Zeitpunkt die-
ser Kontrollpunkte sollte realistisch
gesetzt werden, um ein Aufschieben
zu verhindern. Somit ist das Projekt
„Verfassen eines wissenschaftlichen
Textes“ auch zeitlich gut strukturiert
und übersichtlich machbar.

Dr. Katharina Resch ist Head of Lifelong

Learning Projects and Corporate Programs am

Postgraduate Center der Universität Wien.

Von Katharina Resch

Was, warum, wer, wann, wo, wie?
Forschungsarbeit. Thema

abstecken, Hypothese

formulieren, Literatur

recherchieren, Quellen

exzerpieren: Das Abfassen

wissenschaftlicher Werke

stellt Jungmediziner vor

Herausforderungen.
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Das Postgraduate Center der

Universität Wien bietet spezi-

fische Unterstützung zu den

wichtigsten Themenbereichen

im wissenschaftlichen Arbeits-

prozess an. Egal, ob man mit

seinem Text noch am Anfang

steht oder Unterstützung beim

letzten Feinschliff vor der

Abgabe braucht, kann man

sich bei inhaltlichen Fragen,

Schreibblockaden oder

Problemen jederzeit an die

Service-Mailadresse des

Postgraduate Center wenden:

wissenschaftliches.arbeiten

@univie.ac.at

Workshopangebote und

Schreibberatung: 

Eine individuelle Schreib-

beratung (Termine jederzeit

nach Vereinbarung,

Kosten: 50,– Euro pro Person

und Einheit/50 Minuten)

sowie ein Workshop (nächster 

Termin: Mittwoch, 8. März 2017,

15.00–18.00 Uhr, Ort: Campus

Lounge am Campus der

Universität Wien,

Spitalgasse 2, Hof 1,

Eingang 1.13.3, 1090 Wien,

Kosten: ab 6 Personen

130,– Euro pro Person für

drei Stunden Workshop plus

50 Minuten Coaching).

Kontakt:

Dr. Katharina Resch,

Universität Wien, 

Postgraduate Center,

Tel: 01 4277 10803

www.postgraduatecenter.at/

information-service/

wissenschaftliches-arbeiten/

Info

Je früher sich Jungmediziner

mit wissenschaftlichem

Schreiben befassen, umso mehr

Karrierechancen eröffnen sich

ihnen. © Drobot Dean / fotolia.com

EINZIGARTIGE VIELFALT ZUR 
INDIVIDUELLEN THERAPIE

Marktneuheit nur von Sandoz: 
Escitalopram Tropfen – die fl üssige Alternative 
zu 4 Tabletten-Wirkstärken: 5 mg, 10 mg (halbier-
bar), 15 mg (drittelbar), 20 mg (viertelbar) 

Escitalopram Sandoz®

LEBENSFREUDE – JETZT AUCH FLÜSSIG!

Referenzprodukt: Cipralex®

6
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Von: AG Globale Verantwortung
An: Aichhorn Vera

Betreff: Newsletter vom 25.01.2017
Datum: Mittwoch, 25. Jänner 2017 18:13:49
Anlagen: globaleverantwortung.png
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In eigener Sache

Neues auf unserer Homepage:

Lobbybrief: SDGs umsetzen – Gemeinsamer Brief von 144 Organisationen an die
Bundesregierung

Über ein Jahr nach dem Inkrafttreten der SDGs gibt es weder eine

Umsetzungsstrategie, noch ausreichend Transparenz, Partizipationsmöglichkeiten noch

klare Verantwortlichkeiten und Zuständigkeiten. In einem gemeinsamen Brief forderten

144 Organisationen die Bundesregierung zu einem raschen Start der Umsetzung der

SDGs auf.

Details

Presseaussendung: 144 NGOs fordern die Bundesregierung auf SDGs jetzt
umsetzen. Höchste Zeit zum Handeln – statt Warten auf Godot.

Im September 2015 beschloss Österreich gemeinsam mit allen UN-Mitgliedstaaten die

Agenda für Nachhaltige Entwicklung und die darin enthaltenen 17 Ziele für Nachhaltige

mailto:vera.aichhorn@univie.ac.at
https://swadb.oneworld.at/journalisten/infomail
http://www.globaleverantwortung.at/sdgs-umsetzen-brief-von-144-organisationen-an-bundesregierung




Entwicklung (Sustainable Development Goals - SDGs). Ein breiter Zusammenschluss

von 144 Organisationen aus verschiedenen Bereichen wie Soziales, Umwelt,

Menschenrechte und Entwicklung fordert die Regierung nun mit einem offenen Brief zu

konkreten Maßnahmen auf, damit Österreich ein Vorreiterland der Nachhaltigen

Entwicklung wird.

Details

Eigene Veranstaltungen und Kooperationen:

AG Globale Verantwortung, Caritas, Rotes Kreuz, Ärzte ohne Grenzen, SOS-
Kinderdorf u.a

4th Humanitatarian Congress Vienna: “Forced to Flee – Humanity on the Run” 
3.3.2017, University of Vienna, Main Building, Universitätsring 1, 1010 Vienna 

Online registration period: 05.12.2016 - 28.2.2017

Details

Termine Wien

uniMind – University Extension

Wie können wir den Wachstumszwang überwinden? Wirtschaften in einer
begrenzten Welt

25.1.2017, 19 - 20:30 Uhr, Aula am Campus, Spitalgasse 2, Hof 1.11, 1090 Wien,

Anmeldung online bis 20.1.2017

Details

ÖFSE, INEQ, Arbeiterkammer Wien, u.a.

Buchpräsentation: Die ungleiche Welt - Migration, das Eine Prozent und die
Zukunft der Mittelschicht

26.1.2017, 18 - 20 Uhr, Bildungszentrum der AK Wien, Großer Saal Theresianumgasse

16-18, 1040 Wien, Anmeldung online bis 16.1.

Details

Frauen*solidarität

Entre Memorias – ein partizipatives Filmprojekt über die Erinnerung an den
internen bewaffneten Konflikt in Peru

26.1.2017, 18.30 Uhr, C3, Alois Wagner Saal, Sensengasse 3, 1090 Wien

Details

http://www.globaleverantwortung.at/144-ngos-fordern-die-bundesregierung-auf-sdgs-jetzt-umsetzen
http://www.humanitariancongress.at/
http://www.postgraduatecenter.at/fileadmin/user_upload/pgc/2_LifeLong_Learning_Projekte/0_Lifelong_Learning_Projekte/uniMind/Downloads/Einladung_uniMind_Lecture_Brand_Kienzl.pdf
http://www.oefse.at/veranstaltungen/veranstaltung/event/show/Event/die-ungleiche-welt-migration-das-eine-prozent-und-die-zukunft-der-mittelschicht/
http://www.frauensolidaritaet.org/entre-memorias
aichhov3
Rechteck
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Sprachkurse
Mit vielen guten Vorsätzen sind wir in das neue Jahr gestartet. Wer sich vorgenommen 
hat, Spanisch oder Portugiesisch zu lernen, ist im LAI genau richtig! Unsere Februar-
Intensivkurse sind die perfekte Gelegenheit dafür. Wenn Sie bis 2. Februar 2017 einen 
LAI-Sprachkurs buchen, haben Sie die Chance, einen von drei LAI-
Sprachkursgutscheinen im Wert von á € 192,- zu gewinnen!
Nos vemos en el próximo curso. Nos vemos no próximo curso. 

Spanisch-Intensivkurse im Februar 2017 - 
eine kleine Auswahl:

• 1003 1.+2. Stufe AnfängerInnen A1 von 
13.2. bis 7.3.17 | Mo + Di + Mi + Do, 18:00 bis 
21:00 Uhr, Trainer: Alejandro Irurita | € 349,-

• 1006 Einfache Konversation A2 von 15.2. 
bis 8.3.17 | Mi, 9:00 bis 11:00 Uhr, Trainer: 
Alejandro Irurita | € 99,-

• 1008 Höhere Konversation B1 von 15.2. bis 8.3.17 | Mi, 18:30 bis 20:30 Uhr, 
Trainer: Antonio Zapata | € 99,-

Portugiesisch-Intensivkurse im Februar  
2017:

• 1009 1. Stufe AnfängerInnen A1/1 von 13.2. 
bis 6.3.17 | 18:00 bis 21:00 Uhr, Trainerin:
Lecildes Leite-Brandstätter | € 192,-

• 1010 Mittlere Konversation A2 von 14.2. bis 
7.3.17 | Di, 18:30 bis 20:30 Uhr, Trainerin:
Lecildes Leite-Brandstätter | € 99,-

Gewinnen Sie 3x LAI-
Sprachkursgutscheine!
Buchen Sie bis zum 2. Februar 2017 einen 

Seite 1 von 4LAI-Newsletter | Februar 2017

27.01.2017mhtml:file://C:\Users\aichhov3\AppData\Local\Microsoft\Windows\Temporary Intern...



Kurs und gewinnen Sie einen von drei LAI-
Sprachkursgutscheinen im Wert von € 192,
-. Klicken Sie sich einfach durch unser 

vielfältiges Sprachkursangebot und wählen Sie Ihren passenden Kurs: 

• Spanischkurse im Sommersemester
• Spanischkurse im Februar

• Portugiesischkurse im Sommersemester
• Portugiesischkurse im Februar

Kostenlose Einstufungsgespräche im Februar!
Sie sind unsicher, welcher Kurs für Sie passt? Am Mittwoch, 8. Februar 2017, sowie am 
Dienstag, 21. Februar 2017, von 16:30-18:00 Uhr (Spanisch) und von 17:00-18:00 Uhr 
(Portugiesisch) können Sie sich wieder kostenlos für den richtigen Kurs von unseren 
SprachtrainerInnen beraten lassen! Kommen Sie einfach im LAI vorbei - ohne 
Voranmeldung!

Neue Öffnungszeiten ab Februar 2017
Ab Februar 2017 haben wir neue Öffnungszeiten. Während dieser können Sie sich 
persönlich beraten lassen und gleich direkt einen Kurs buchen. ¡Nos alegramos de 
volverle a ver! Nós nos alegramos em recebê-los!
Montag bis Donnerstag 9:00 bis 12:30 Uhr und 16:00 bis 21:00 Uhr
Freitags geschlossen. 

Weitere Informationen zu unseren Sprachkursen finden Sie unter 
https://www.lai.at/sprachkurse. 

Wissenschaft
Indigene Kulturen in Lateinamerika - Das neue Millennium
Im Sommersemester 2017 liegt der Schwerpunkt des berufsbegleitenden 
Universitätslehrgangs „Interdisziplinäre Lateinamerika-Studien, MA“ auf „Indigene 
Kulturen in Lateinamerika - Das neue Millennium“. Indigene Gemeinschaften in 
Lateinamerika sind seit den 1990er Jahren verstärkt als kulturelle und politische Akteure 
in lokalen sowie globalen Kontexten sichtbar geworden. Sie repräsentieren u.a. den 
„cultural turn“ in der langen Geschichte des indigenen Widerstands gegen Kolonialismus 
und Kolonialität. Die Lehrveranstaltungen in diesem Semester vermitteln einerseits 
Grundlagenwissen zu indigenen Kulturen in Lateinamerika sowie zu zentralen Konzepten 
und Theorien in diesem Forschungsfeld. 

Round-Table: Politik der Indigenen und Menschenrechte in Brasilien
Ort: LAI-Europasaal, Türkenstraße 25, 1090 Wien

Seite 2 von 4LAI-Newsletter | Februar 2017
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Von: Zertifikatskurs Forum Kunstrecht
An: Aichhorn Vera
Betreff: WG: Zertifikatskurs "Forum Kunstrecht"
Datum: Freitag, 27. Jänner 2017 14:25:27
Anlagen: image001.png

Liebe Vera,
 
ich leite dir die Aussendung für Kunstrecht von Auktionshaus im Kinsky wie besprochen weiter.
 
Liebe Grüße,
Andrea
 

Von: Auktionshaus im Kinsky [mailto:auctioninfo@imkinsky.com] 
Gesendet: Freitag, 27. Jänner 2017 12:37
An: Zertifikatskurs Forum Kunstrecht <info.kunstrecht@univie.ac.at>
Betreff: Zertifikatskurs "Forum Kunstrecht"
 
 
 

 

Auktionshaus im Kinsky
Newsletter vom 27.01.2017

 
 
 
 
 
  

Das Auktionshaus im Kinsky
präsentiert den

 
Zertifikatskurs

"Forum Kunstrecht"
 

 
 
 

 
 
 

www.postgraduatecenter.at/kunstrecht
 

 

Short Facts

Abschluss Zertifikat der Universität Wien

mailto:info.kunstrecht@univie.ac.at
mailto:vera.aichhorn@univie.ac.at
http://www.postgraduatecenter.at/weiterbildungsprogramme/recht/forum-kunstrecht/



Dauer 2 Semester berufsbegleitend/ geblockt
Umfang 15 ECTS 
Sprache Deutsch
Kosten € 4.800,–
Start März 2017

 

 
WISSENSCHAFTLICHE LEHRGANGSLEITUNG
Univ.-Prof. Dr. Gerte Reichelt

 
KONTAKT / ANMELDUNG
Andrea Schwarzová, BA
Universität Wien - Postgraduate Center
Spitalgasse 2, Hof 1, Eingang 1.14.1
1090 Wien
T +43-1-4277-10819
F +43-1-4277-9018
info.kunstrecht@univie.ac.at

 
 

Auktionshaus im Kinsky GmbH
Palais Kinsky, Freyung 4, 1010 Wien
T + 43 1 532 42 00, F + 43 1 532 42 00-9
office@imkinsky.com, www.imkinsky.com

 
Um den Newsletter abzubestellen, antworten Sie bitte formlos auf diesen Newsletter.
To unsubscribe from the newsletter, reply to this email.
Generated by Argos Newsletter Generator.
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Kurier

"Kurier" vom 29.01.2017 Seite: 8 Ressort: Int Abend, Abend

"Spielen mit der Glaubwürdigkeit"

Regierungskrise.Zuerst das Ultimatum, gefolgt von einem Verhandlungsmarathon. Kanzler
Christian Kern treibt die Regierung derzeit vor sich her. Philosoph Konrad Paul Liessmann
analysiert die Taktik des SPÖ-Chefs

KURIER: Herr Liessmann, zuerst das Ultimatum des Kanzlers, dann die Verhandlungen, wo
es Spitz auf Knopf steht. Welches Bild hinterlässt dieses Handeln beim Wähler?Konrad Paul
Liessmann: Die handelnden Personen spielen mit der Glaubwürdigkeit der Regierung und der
Politik. Wäre man wirklich daran interessiert, diese Legislaturperiode zu Ende zu führen, dann
hätte die Aktualisierung des Regierungsprogrammes auch ohne diese mediale Inszenierung und
diese Dramatik passieren können. Da steckt etwas anderes dahinter: Der SPÖ geht es um
Neuwahlen. Kerns Plan A ist ein Wahlkampfprogramm. Alle Indikatoren zeigen, dass der Zeitpunkt
für die SPÖ jetzt verlockend ist. Die ÖVP mit Mitterlehner ist derzeit nicht konkurrenzfähig.
Sebastian Kurz ziert sich noch. Das zeigt, wie sehr die Partei in sich gespalten ist. Und die FPÖ gilt
seit der Bundespräsidentenwahl nicht mehr als jene Partei, vor der alle zittern müssen. Die SPÖ
steht jetzt vor der Frage: Gibt sie dieser Verlockung nach, oder demonstriert sie staatspolitische
Verantwortung? Denn eines ist klar: Wenn es keine dramatischen Brüche in der Koalition gibt,
dann sind Legislaturperioden einzuhalten. Wer das nicht macht, wird vom Wähler an der Wahlurne
abgestraft. Das hat man bei Wilhelm Molterer gesehen.

Ist das Schauspiel für den Bürger nur mehr eine Qual?

Wenn man ein Ultimatum verkündet, dann sollte man wissen, dass man auch die Konsequenzen
ziehen muss. Die Stimmungsberichte, die ständig von Ministern, Kanzler oder den Sozialpartnern
verkündet werden, sind einfach nur mehr nervig. Dahinter verbirgt sich offenbar eine gewisse
Ratlosigkeit. Viele Menschen sind wahrscheinlich verblüfft, warum die Regierung mitten in einer
Legislaturperiode Koalitionsverhandlungen neu führen will. Diese Taktik

erscheint unplausibel und undurchsichtig. Aber da die Österreicher mittlerweile in dieser Koalition
sozialisiert wurden, wissen sie, dass diese allerlei Spielchen treibt und es immer wieder
Scharmützel gibt.

Die ÖVP unkt nun gerne, dass Bundeskanzler Kern derzeit lernt, wie Politik funktioniert ...

So wie es jetzt aussieht, ist Kern derzeit in der Position der Stärke. Er gibt den Takt vor. Er macht
die großen medialen Inszenierungen. Er bestimmt die Dynamik bei den Koalitionsverhandlungen.
Kern sagt sogar die Israel-Reise ab. Das hat natürlich einen großen symbolischen Wert. Damit
brüskiert der Kanzler den Koalitionspartner aufs Neue, indem er signalisiert: "Ich muss so eine
wichtige Reise absagen, weil ihr nicht imstande seid, einige einfache Aufgaben mit mir zu lösen."
Nicht Kern muss lernen, wie Politik funktioniert. Eher muss die ÖVP lernen, dass die SPÖ offenbar
auf eine andere als die gewohnte Weise Politik machen kann. Das hat die ÖVP seit vielen Jahren
vom Koalitionspartner nicht mehr erwarten müssen und daher auch nicht vermutet.

Als Bundeskanzler Kern im Mai das Amt übernommen hat, meinte er, wir befinden uns im
"Countdown um die Herzen im Land". Gewinnt man mit dieser Taktik die Herzen im Land?

In der Politik sollte man die Köpfe der Menschen und nicht die Herzen gewinnen. Schon allein
deswegen, weil politisch schlagende Herzen etwas sehr Schwankendes sind. Ob Kern wirklich
die Menschen emotional ansprechen und berühren kann, weiß ich nicht. Seinen Stil des glatten,
unnahbaren Managers kann er nicht einfach abschütteln. Kern setzt auf eine gewisse Art eine
Tradition fort, die durch Alt-Kanzler Franz Vranitzky verkörpert war: Der erfolgreiche Manager, der
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die Partei und die Politik von der Unternehmerseite sieht. Das hat sicher interessanten Aspekte,
entspricht aber nicht dem Grundgedanken der Sozialdemokratie. Auch die Idee, die Partei und
den Staat wie ein Unternehmen zu führen, passte nicht zum sozialistischen Weltbild. Damit würde
sich Kern früher oder später mit SPÖ-Kernschichten und der Parteijugend anlegen. Das kann er
jetzt durch Erfolge noch überstrahlen.

Agiert Kern gerade wie der Vorstandsvorsitzende des Unternehmens Österreich, der von den
Abteilungsleitern Ergebnisse einfordert?

Vieles, was wir derzeit sehen, scheint einem Lehrbuch der Leadership-Ideologie entsprungen
zu sein. Die Menschen schnell mit Entscheidung zu konfrontieren, sich nicht zu beraten, die
Parteigremien eher links liegen zu lassen. Auch der Plan A und seine Inszenierung waren sehr
personenbezogen. Man könnte aufatmen und sagen: Endlich jemand, der Führungsqualitäten
unter Beweis stellt. Man könnte aber auch fragen, ob es wirklich die klügste Idee ist, in einer Zeit,
in der viel von der Krise der Demokratie die Rede ist und wo vor den autoritären populistischen
Bewegungen gewarnt wird, eine alte, traditionsreiche demokratische Partei wie die SPÖ autoritär
zu führen.

Hat Kerns Management-Führungsstil das Zeug dazu, breitenwirksam zu werden?

Wenn sein Auftreten mit Stärke assoziiert wird, Lösungskompetenz verspricht, ein wirklich
sozialdemokratisches Profil gewinnt und glaubwürdig ist, dann kann das Anklang finden - auch
bei der Arbeiterschaft, die Kern ja von der FPÖ zurückholen will. Dass Solches in Maßen
gelingen kann, hat ja schon Vranitzky gezeigt. Wenn allerdings dieser Stil auch mit Manager-
Untugenden wie Arroganz und Überheblichkeit verbunden wird, kann es sich negativ auswirken.
Der Managertypus ist in letzter Zeit durch zahlreiche Skandale sehr stark in Misskredit geraten.
Allzu sehr würde ich auf dieses Modell nicht setzen.

Kern empfiehlt gerne die Königsdramen von Shakespeare, wenn man nach Erfolgsstrategien
sucht. Erkennen Sie in Kerns Schachzügen Shakespeare?

Shakespeare ist natürlich immer gut - gerade weil bei ihm die Dinge nie gut ausgehen. Momentan
erinnert Kern ein wenig an einen Zauderer wie Hamlet. Aber natürlich muss er auch darauf achten,
am Ende nicht wie Richard III allein auf der Bühne zu stehen und zu rufen: Ein Koalitionspartner,
ein Koalitionspartner, eine Republik für einen Koalitionspartner!

+++

Kritischer Geist: Konrad Paul Liessmann

Konrad Paul Liessmann (63) Der Philosoph Konrad Paul Liessmann gilt als einer der großen
Intellektuellen unseres Landes. Seit 2014 ist er Leiter des Universitätslehrgangs "Philosophische
Praxis" an der Universität Wien.

Liessmann veröffentlichte zahlreiche wissenschaftliche und essayistische Arbeiten zu Fragen der
Ästhetik, Kunst- und Kulturphilosophie, Gesellschafts- und Medientheorie sowie Philosophie des
19. und 20. Jahrhunderts. Sein aktuelles Buch hat er mit Michael Köhlmeier geschrieben: "Wer
hat dir gesagt, dass du nackt bist, Adam? Mythologisch-philosophische Verführungen erschienen
im Hanser-Verlag.



Einen Besucherrekord konnten wir bei der großen
Entrepreneurship Night verzeichnen – über 400
AbsolventInnen nahmen daran teil. Eine Nachlese des
Events finden Sie weiter unten in diesem Newsletter.

Und es geht weiter zum Thema Selbstständigkeit:
Ab sofort können sich alle Gründungsinteressierten für
das u:start Programm des Alumniverbands anmelden.

Dr. Ingeborg Sickinger (Geschäftsführerin)
und das gesamte Team des Alumniverbands

NEUIGKEITEN

NEU: DATUM zum Studierendenpreis lesen!

Jahres-Abo um nur 34€ statt 58€
Mitglieder des Alumniverbands
erhalten ab sofort das DATUM
Jahres-Abo zum StudentInnentarif
und zahlen nur 34€ statt 58€! Bestellen
Sie Ihr Abo per Mail an abo@datum.at
und geben Sie Ihre Mitgliedsnummer
bekannt.

Bewerbung für u:start offen

Ihr Sprung in die Selbständigkeit
Sie haben eine Geschäftsidee und
möchten sie zum qualitätsvollen
Businessplan entwickeln? Dann
bewerben Sie sich bei u:start!
Hier geht's zum Bewerbungsbogen.

Mehr Infos zu u:start.

Fotos online

Das war die erste Entrepreneurship
Night an der Universität Wien!

Am 18. Jänner verwandelte sich der
Festsaalbereich zum mehrstufigen
Entrepreneurship-Event. Rund 400
Studierende, AbsolventInnen und
WissenschafterInnen nahmen an
unserem Event teil und ließen sich von
etablierten GründerInnen inspirieren

und von ExpertInnen beraten.
Hier geht's zu den Fotos

Exklusiv für WIWI-AbsolventInnen

Mit Ihrer Fakultät in Kontakt bleiben
Kürzlich ist der erste Newsletter für
WIWI-Alumni erschienen. Möchten
Sie das Neueste von Ihrer Fakultät
erfahren und neue Impulse
bekommen?
Anmeldung zum Newsletter

Alumni Lounge #4
zu Migration,
Integration und
Arbeitsmarkt

Save the date:
Mi, 22. März 2017
um 19:00 Uhr

Es ist uns eine Freude, Ihnen
die vierte Alumni Lounge zu
präsentieren – DER
Treffpunkt für Alumni
Mitglieder!

Ob geplante Grenzmauer in
den USA oder das Bild einer
„Festung Europa“: Der
Migrations-Diskurs ist
mehrheitlich von Angst und
Abwehr geprägt. Tatsächlich
braucht Österreich
Zuwanderung und deshalb
auch Maßnahmen, damit
diese gelingt. Welche
Herausforderungen für
Arbeitsmarkt, Sozialstaat und
Gesellschaft bestehen,
welche Ansätze es für ein
gutes Miteinander gibt und
wo wir damit im Moment
überhaupt stehen diskutieren
ExpertInnen gemeinsam mit
Moderatorin Corinna Milborn.

Mehr Info & Anmeldung

Workshops und
Infoabende am
Postgraduate Center

Weiterbildungshungrig? Dann
werfen Sie einen Blick auf die
kommenden Veranstaltungen
des Postgraduate Centers!

Termine für Februar & Anfang
März im Überblick finden Sie
hier.

Newsletter 2/2017

hellmal2
Rechteck



KommunikationsHub 2017

Ihre Forschung als Video!
NachwuchswissenschafterInnen und
Studierende sind herzlich eingeladen
sich zu bewerben und ihre
wissenschatlichen Forschungsprojekte,
Erfindungen etc. in kurzen Videos zu
präsentieren.
Mehr Info

Kostenloses e-Journal

perfecthealth
Ein besonderes Angebot für Sport-
Interessierte: hier können Sie die
erste Ausgabe von perfecthealth –
dem österreichischen E-Journal für
Sport-, Präventiv-, Arbeits-, und
Lebensstilmedizin – Online lesen.

Stipendienbewerbungen offen!

Teilstipendien für Sommerhochschule
der Uni Wien

Die Sommerhochschule der Universität
Wien vergibt jährlich eine limitierte
Anzahl an Teilstipendien für „univie:
summer school for International and
European Studies 2017“. Bewerbung bis
28. Februar 2017
Mehr Info

ALUMNI-KULTURPROGRAMM
(NUR FÜR MITGLIEDER) Online-Anmeldung erforderlich!

Reminder für alle Angemeldeten

Peter Dressler. Wiener Gold
Peter Dressler (1942 – 2013) hat als
Fotograf und Filmemacher,
Akademielehrer, Sammler sowie
kritischer Teilnehmer der Kunstszene
die österreichische Fotografie seit den
1970er-Jahren mit beeinflusst.

Alumni Führung:
Sa, 25. Februar 2017 // 16:00 Uhr
KUNST HAUS WIEN

Reminder für alle Angemeldeten

Die bessere Hälfte. Jüdische
Künstlerinnen bis 1938

Die Ausstellung stellt mehr als 40
Künstlerinnen vor und erzählt von
ihrem Kampf um Anerkennung, ihren
Erfolgen, aber auch von Exil und
Vernichtung.

Alumni Führung:
Fr, 03. März 2017 // 16:30 Uhr
Jüdisches Museum Wien

Reminder für alle Angemeldeten

Wir Wegbereiter. Pioniere der
Nachkriegsmoderne

DER ALUMNI-
PRÄSIDENT
EMPFIEHLT

Mag. Max Kothbauer,
Präsident des
Alumniverbands:

An der Universität Wien
finden regelmäßig
beeindruckende
Veranstaltungen statt,
die unseren AbsolventInnen
einen völlig neuen Blick auf
den Reichtum des
akademischen Angebots
ermöglichen.

Als Veranstaltung im Februar
empfehle ich Ihnen herzlich
den Besuch bei „Nachts auf
der Sternwarte“
veranstaltet vom Institut für
Astrophysik der Universität
Wien. Bei freiem Eintritt
haben Sie die Möglichkeit,
Spannendes aus der
Astrophysik zu erfahren und
das größte Linsenteleskop
Österreichs zu besichtigen.
Die Vorträge sind zugänglich
gestaltet und allgemein
verständlich. 

10. Februar 2017

Mehr Informationen

Ich wünsche Ihnen viel
Vergnügen!

Ihr Alumni-Präsident
Mag. Max Kothbauer

GEWINNSPIEL
(NUR FÜR MITGLIEDER)

1.) Ödön von Horvath
„Niemand“
5 x 2 Karten, Theater in der
Josefstadt, 9.2.2017, 19:30
Uhr

2.) Kateřina Černá „Wasser“
1 x 2 Karten, Theater
Drachengasse, 10.2.2017,
20:00 Uhr

3.) Jean-Pierre Dardenne &
Luc Dardenne „Das
unbekannte Mädchen“
3 x 2 Karten, Filmcasino,
10.2.2017



Werner Hofmann (1928–2013) legte
den Basisbestand des mumok an. Seine
seit 1960 aufgebaute Lehrsammlung
beinhaltet die wesentlichsten
Richtungen wie Expressionismus,
Kubismus und Futurismus und mehr.
Alumni Führung:

Di, 14. Februar 2017 // 17:00 Uhr
mumok

Reminder für alle Angemeldeten

Robert Haas. Der Blick auf zwei
Welten

Robert Haas (1898 – 1997) gehört zu
den großen österreichisch-
amerikanischen Fotografen des 20.
Jahrhunderts. Erste Erfolge feierte er
mit berührenden Alltags- und
Sozialreportagen.

Alumni Führung:
Fr, 3. Februar 2017 // 16:30 Uhr
Wien Museum

4.) Serapions Ensemble
„Fidèles d'amour I - Das
Rauschen der Flügeln“
2 x 2 Karten, Odeon Theater,
17.2.2017, 20:00 Uhr

5.) Maxi Schafroth
„Faszination Bayern“
2 x 2 Karten, Stadtsaal,
21.2.2017, 20:00 Uhr

6.) Neue Oper Wien „Le
Malentendu – Das
Missverständnis“
1 x 2 Karten, Semperdepot,
25.2.2017, 19:00 Uhr

7.) Johann Nestroy „Der
Talisman“
1 x 2 Karten,
Akademietheater, 25.2.2017,
19:30 Uhr

8.) Auner Quartett „Wiener
Kammermusikzyklus“
2 x 2 Karten, Altes Rathaus,
28.2.2017, 19:30 Uhr

9.) Im Rahmen des 18.
Internationalen Akkordeon
Festivals: Doppelkonzert Duo
Chassot/Mallaun (CH/AT),
Marie Spaemann & Christian
Bakanic (AT)
2 x 2 Karten, Ehrbar Saal,
3.3.2017, 20:00 Uhr

10.) Ass-Dur „3. Satz –
Scherzo spirituoso“
2 x 2 Karten, Stadtsaal,
4.3.2017, 20:00 Uhr

Wir wünschen viel Glück!

Weitere Infos zu den
Gewinnspielen

PartnerInnen:

Alumniverband in den sozialen Netzwerken:

__________________________________________________________________________

Newsletter abbestellen/Einstellungen ändern Newsletter bestellen Mitglied im Alumniverband werden
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Spalte: Universität Wien/Joseph Krpelan, OeNB.
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Newsletter 
des Instituts für Publizistik- und 
Kommunikationswissenschaft 

 
 

6. Februar 2017 
 

 
Habilitation 

Per Bescheid vom 3. Jänner, hat das Rektorat der Universität Wien, Frau Mag. Dr. Petra 
Herczeg, auf Grund des Beschlusses der vom Senat eingesetzten Habilitationskommission, 
die Lehrbefugnis für das Fach Publizistik- und Kommunikationswissenschaft erteilt. Wir 
gratulieren sehr herzlich! 
 

Gast 

Auf Einladung des Teams von Media Governance und Media Industries Research Lab 
(Leitung: Katharine Sarikakis) hielt der griechische Generalsekretär für Information und 
Kommunikation, Dr. Eleftherios Kretsos, am 26. Jänner am Institut für Publizistik- und 
Kommunikationswissenschaft einen Vortrag über Challenges to media regulation in times of 
crisis. Unter den Gästen waren u.a. die Griechische Botschafterin Chryssoula Aleiferi, der 
Verantwortliche für Kommunikationsmanagement für Migration und Flüchtlingspolitik 
George Florentis, sowie der Leiter des Presse- und Kommunikationsbüros der Griechischen 
Botschaft, Konstantinos Prokakis.  
 

Personalia 

 Wir begrüßen Daniel Nölleke, der seit 1. Februar, als post doc, das Team um Folker 
Hanusch erweitert. 

 Ebenfalls seit 1. Februar sind Iris Gundacker und Yulia Belinskaya 
(Projektmitarbeiterinnen Refugee Education Initiatives, Leitung: Katharine Sarikakis) mit 
an Bord. 

 Der Vertrag von Nicole Wagner, die als Program Managerin den Lehrgang Public 
Communication über viele Jahre hindurch betreut hat, ist am 31. Jänner bedauerlicher-
weise ausgelaufen. Sie wird unserem Institut ab dem Sommersemester 2017 in der 
externen Lehre verbunden bleiben. 

 

Neue Publikation 

 Hollings, J., Hanusch, F., Balasubramanian, R., & Lealand, G. (2016). Causes for concern: 
The state of New Zealand journalism in 2015. Pacific Journalism Review, 22(2), 122-38. 
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Tagungen und Vorträge 

 Am 12./13. Jänner nahmen Hajo G. Boomgaarden und Jakob-Moritz Eberl an der Kick-Off 
Tagung des Horizon 2020 Projekts REMINDER in Oxford teil. Das Projekt ist komparativ 
und interdisziplinär aufgestellt und befasst sich u.a. mit der automatisierten Analyse von 
Medieninhalten über innereuropäische Migration. 

 Klaus Lojka übernahm am 31. Jänner die Moderation zum OCG-Kamingespräch mit dem 
Titel Wie nutzen Österreichs Politiker Social Media? Michael Goldbeck, Web-Entwickler, 
Digital Media Manager und federführend an der Entwicklung der Social Media Strategie 
der Bundes-SPÖ beteiligt, gab Einblick aus erster Hand zu diesem Thema. 
http://www.ocg.at 

 

Veranstaltung 

Am 14. Februar findet bereits zum 3. Mal ein Talk im Rahmen der Jean Monnet Series am 
Institut für Publizistik- und Kommunikationswissenschaft statt. Katharine Sarikakis (Chair) 
konnte dafür Gabriele Hadl (Associate Professor, Kwansei Gakuin University, Japan) 
gewinnen, die über Climate Trolls in Europe and US: from subculture to post-fact mainstream 
sprechen wird. Einladung beiliegend. 
 

Unser Institut in den Medien 

 Jörg Matthes gab der Sendung Wien heute auf Radio Wien am 27. Jänner ein Interview 
mit der Überschrift: Zoos im Wettstreit um das „süßeste“ Tier. Mit der Facebook-Seite 
des Tiergartens Schönbrunn wurde der Artikel ebenfalls verlinkt. 

 In der Sendereihe Radiokolleg auf Ö1 vom 26. Jänner wurde u.a. Peter Vitouch, Jörg 
Matthes und Fritz Hausjell zum Thema Das medialisierte Kind befragt.  

 
Termine 

 
Februar 
 

14. Gabriele Hadl spricht im Rahmen der Jean Monnet Series-Talks 
über Climate Trolls in Europe and US: from subculture to post-fact 
mainstream. Institut, 1090, Währinger Straße 29, 12 Uhr, Raum 7.03 

 
 
 
 

 
Bitte Meldungen für unseren nächsten Newsletter  (Redaktionsschluss: Donnerstag,           
16. Februar, 13:00 Uhr) an  martina.winkler@univie.ac.at schicken und sie kontaktieren, 
wenn Sie diesen Newsletter nicht mehr erhalten wollen. 

 

http://www.ocg.at/
http://wien.orf.at/news/stories/2822323/
https://www.facebook.com/zoovienna/?fref=ts
http://oe1.orf.at/programm/457796
mailto:martina.winkler@univie.ac.at
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Von: EUCEN office
An: EUCEN office
Betreff: News from the UNIBILITY project - promoting University Social Responsibility (USR) + correct weblink
Datum: Freitag, 10. Februar 2017 17:18:14
Anlagen: UNIBILITY_4thNewsletter_February17.pdf

Dear Colleague,
 
We are happy to share with you the 4th newsletter of UNIBILITY, the project coordinated by the
Postgraduate Centre of the University of Vienna aiming to increase University Social Responsibility (USR)
and strengthen the relationships of universities with their local communities.
 
In this newsletter you will find information about the service learning projects strategy, which has been
integrated in the implementation phase of UNIBILITY. You will also have the possibility to learn more in detail
about some of the service learning projects carried out by the project partner universities. Get inspired!
 
We invite you to follow the project news and updates on UNIBILITY website:
http://www.postgraduatecenter.at/en/lifelong-learning-projects/lifelong-learning-projekte/university-meets-
social-responsibility-unibility/about-unibility/
 
Best regards,
 
Francesca Uras
on behalf of UNIBILITY project consortium
 
Francesca Uras
Project Officer
--
eucen | Balmes 132 (room 613) | 08008 Barcelona | Spain
Tel.+34 93 542 18 25 | Fax.+34 93 542 29 75
website | facebook | linkedin | twitter
 
49th eucen Annual Conference:
ULLL and the labour market in Europe - the contribution of continuing education and vocational education 
to the challenges of changing work and qualification requirements
Mainz (DE), Wed 07-Fri 09 June 2017
http://www.eucen2017.uni-mainz.de/
Do not miss the Call for Contributions

 

mailto:office@eucen.eu
http://www.postgraduatecenter.at/en/lifelong-learning-projects/lifelong-learning-projekte/university-meets-social-responsibility-unibility/about-unibility/
http://www.postgraduatecenter.at/en/lifelong-learning-projects/lifelong-learning-projekte/university-meets-social-responsibility-unibility/about-unibility/
http://www.eucen.eu/
http://www.facebook.com/EUCENnetwork
http://www.linkedin.com/company/649137
https://twitter.com/eucen_eu
http://www.eucen2017.uni-mainz.de/
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THE IMPORTANCE OF SERVICE LEARNING  


 
Service learning projects aim to strengthen 


the students’ relationship with the 


community, with a view to their personal 


development and civic engagement 


(Wildstein & Reiher, 2001). The essential 


elements of this strategy entail the active 


involvement of students in solving a need 


identified in the community, the 


clarification of skills or knowledge to be 


developed, and the provision of spaces 


intentionally organized for reflecting upon 


the experience (Leming, 2001). In other 


words, service learning projects encompass 


the implementation of the action‐


reflection conditions set by Sprinthall 


(1991) through his strategy of deliberate 


psychological education: an opportunity for 


taking significant roles in real contexts, 


balanced with systematic occasions for the 


careful integration of the meanings of 


experience, supported by by professors 


and colleagues, with temporal continuity. 


The development of service learning 


projects has been part of the 


implementation phase of the UNIBILITY 


project. Within each partner university, the 


students involved have been supported in 


developing USR service learning projects to 


have an impact on local communities. All 


the service learning projects have been 


documented interactively and will be 


available on the project website as 


examples of how universities can connect 


to the local community. Through the 


service learning projects, UNIBILITY wants 


to contribute to improving the relevance of 


HE for society, promoting cooperation 


between universities and the non‐


academic world. In this newsletter you will 


find 3 examples of service learning 


projects: from Austria, Romania and 


Slovenia.  
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TO A HEALTHY NEIGHBOURHOOD (Austria)  


Austria’s service learning project “To a 


healthy neighbourhood” deals with the 


integration of senior citizens into 


community life through neighborhood 


activities like hiking tours, regular lunch 


tables, discussion rounds, and sports 


activities. The target group are people over 


the age of 60 whose ties within the local 


community are rather weak. The goal is to 


strengthen community ties and 


relationships among local residents and 


strengthen social participation. Project 


activities take place in five different federal 


states in Austria and address urban, rural 


and mixed spaces.  


In total 11 students are involved in this 


service learning project. They are 


accompanied by four staff members and 


meet once a week to share and discuss 


their experiences in the plenary. They also 


write a logbook of experiences.  


Students benefit from their participation 


through their direct tasks, which are 


qualitative and quantitative research 


methods like interviewing, observations, 


and questionnaire analysis, and from the 


collaboration with senior researchers and 


professionals. Within their participation 


they gain practical experience in the 


research field “community/action 


research” and train professional skills they 


will need as researchers. 


 
BLOOD DONATION (Romania)
   


Within the “Blood Donation” service 


learning project students from University 


Politehnica of Bucharest had the 


opportunity to be part of a large‐scale 


project focused on an information and 


public awareness campaign (addressed to 


students as main target audience) about 


the importance of blood donation. This was 


followed by a 5‐days event ‐ “Blood means 


Life” ‐ organised in partnership with the 


Bucharest Blood Transfusion Centre, during 


which the students and the faculty staff, as 


well as other willing people, donated 


blood. The volunteering students were 


trained on how to assist the medical staff 


during the 5‐days event, especially by 


identifying and reducing anxiety in first‐


time donors in order to overcome fears or 


doubts. In addition to this, the students 


themselves became blood donors, this way 


providing a personal example to their 


fellow students. The event, organized 


between 31st of October and 4th of 


November 2016 within the university 


premises, gathered more than 500 


students and 30 faculty staff, who donated 


approx. 225 litres of blood.  
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PARENTIATION (Slovenia) 


“PARENTIATION” is a non‐formal 


educational program for parents of 


children with special needs who attend 


educational programs at the Public 


University of Ptuj (PUP). The program was 


the starting point of the Slovenian service 


learning project. PUP already implemented 


the program for parents of children with 


special needs in 2016 and prepared an 


integrational program for them. The 


University strongly supports volunteering 
and was ready to share the experiences 


with young people, making the 


cooperation and sharing of ideas very easy.  


The purpose of the project is to get insights 


into the implementation process of 


workshops in real situations and gain 


knowledge about the types of problems of 


children with special needs, from the 


parents’ perspective. At first, students 
merely observed and listened to practical 


implementation. Then, they prepared a 


motivational workshop for parents, 


envisaging that each of the parent involved 


should bring another parent “friend of 


his/hers” by the end of the workshop. The 
proposal for the first meeting with parents 


was initially tested by the students 


themselves in role playing games (with two 
participants playing the role of parents in 


the mediation process) and through the 


“mediation test”.  


 


READ MORE ABOUT SERVICE LEARNING


Leming, J. S. (2001). Integrating a structured ethical reflection curriculum into high school 


community service experiences: Impact on students’ sociomoral development. Adolescence, 


36, 141, 33‐45. 


Sprinthall, N. A. (1991). Role taking programs for high school students: New methods to 


promote psychological development. In B. P. Campos (Ed.), Psychological intervention and 


human development (pp. 33‐38). Porto: Instituto de Consulta Psicológica, Formação e 


Desenvolvimento e Louvain‐La‐Neuve: Academia.  


Waldstein, F. A. & Reiher, T. C. (2001). Service‐learning and students’ personal and civic 


development. Journal of Experiential Education, 24, 1, 7‐14. 


 


CONTACT US 


Project Coordinator: Katharina Resch  


katharina.resch@univie.ac.at  


EUCEN Office: office@eucen.eu  
 


The European Commission support for the production of this publication does not constitute an endorsement of the contents which 


reflects  the views only of  the authors, and  the Commission cannot be held  responsible  for any use which may be made of  the 


information contained therein. 
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Student Point Newsletter
 

Februar 2017 Besuchen Sie unsere Infovorträge!

Studienzulassung: Aktuelle Öffnungszeiten

Sommersemester: Semesterstart leicht gemacht

Psychologische Studierendenberatung

Weiterbilden an der Universität Wien – zwei neue Programmeam Postgraduate
Center

Besuchen Sie unsere Infovorträge!

 

 

Haben Sie Fragen zur Zulassung zu einem Bachelor/Diplomstudium (wie läuft die
Zulassung ab? Welche Dokumente benötige ich)? Besuchen Sie unsere Infovorträge
zum Thema Zulassung! Folgende Infovorträge bieten wir derzeit an:

Infovortrag Zulassung zu BA-Studien mit EU-Reifezeugnis & -
Staatsbürgerschaft (Vortrag auf Deutsch)

Wann? Mittwoch, 22. Februar, 15 bis 16:30 Uhr
Wo? Kleiner Hörsaal, Hauptgebäude Universität Wien

Info Presentation: Admission to bachelor with non-EU school-leaving
certificate & citizenship (Vortrag auf Englisch)

Wann? Donnerstag, 23. Februar, 15 bis 16:30 Uhr
Wo? Kleiner Hörsaal, Hauptgebäude Universität Wien

Für die kommenden Wochen und das Sommersemester sind weitere Vorträge zum
Thema Zulassung und Studienangebot sowie für Asylwerber geplant.

Alle Infos zur Zulassung finden Sie natürlich auch auf unserer Website.

Infos Zulassung
Infos zusätzliches Studium
Infos Studienwechsel
Infos Semesterplanung

Studienzulassung: Aktuelle Öffnungszeiten

 Bis auf Weiteres hat das Referat Studienzulassung die folgenden Öffnungszeiten:

Montag, 9 bis 12 Uhr
Donnerstag, 14 bis 17 Uhr

Infos zur Zulassung

mailto:lisa.hellmann@univie.ac.at
http://studentpoint.at/zulassung
https://typo3.univie.ac.at/index.php?id=96363
https://typo3.univie.ac.at/index.php?id=96364
https://typo3.univie.ac.at/index.php?id=96374
https://typo3.univie.ac.at/index.php?id=96366
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Sommersemester: Semesterstart leicht gemacht

 

 

Was ist die STEOP? Wie melde ich mich für Lehrveranstaltungen an? Gibt es
Führungen durch die Universität? Kann ich Sprach-, Sport- oder Computerkurse
machen? Wie kann ich die Bibliothek nutzen?

Das erste Semester - naturgemäß ist man da ein wenig überfragt. Hilfe bietet die
Überblicksseite zum Semesterstart auf uni:view.

Kurzer Überblick zum Semesterstart

Psychologische Studierendenberatung

 

 

Wer nach dem ersten Semester überlegt, das Studium zu wechseln oder auch nach
abgeschlossenen Bachelor nicht weiß, wie es weiter geht, kann psychologische Hilfe
in Form von Beratung, Leistungs- und Interessensdiagnostik in der Psychologischen
Studierendenberatung finden.

Weitere Infos

Weiterbilden an der Universität Wien – zwei neue Programmeam
Postgraduate Center

 

 

Neben den zahlreichen Regelstudien bietet die Universität Wien rund 50 postgraduale
Weiterbildungsprogramme in den Bereichen "Bildung und Soziales", "Gesundheit und
Naturwissenschaften", "Internationales und Wirtschaft", "Kommunikation und
Medien" sowie "Recht" an.

Diese kostenpflichtigen Masterprogramme, Universitätslehrgänge und
Zertifikatskurse ermöglichen den Erwerb fachübergreifender, berufsbezogener und
ergänzender Zusatzqualifikationen.

Zum bestehenden Angebot kommen nun zwei neue Weiterbildungsprogramme hinzu:

Zertifikatskurs „Dolmetschen mit neuen Medien“ – eine 1-semestrige,
berufsbegleitende Weiterbildung für DolmetscherInnen, Lehrgangsleiterin:
Univ.-Prof. Dr. Mira Kadric-Scheiber, Start: Mai 2017
(www.postgraduatecenter.at/videodolmetschen)
Masterprogramm „Global Political Economy of Sustainable Development“ –
internationales, englisches MSc-Programm mit Start im Herbst 2017,
Lehrgangsleiter Univ.-Prof. Dr. Ulrich Brand
(www.postgraduatecenter.at/sustainable-development)

Weitere Infos zum Gesamtangebot 

Impressum

Universität Wien
Referat Student Point
Hof IV, Stiege 6
Universitätsring 1
1010 Wien

http://studentpoint.univie.ac.at

Abbestellen des Newsletters

https://medienportal.univie.ac.at/uniview/studium-lehre/detailansicht/artikel/sose-2017-semesterstart-leicht-gemacht/
http://www.studierendenberatung.at/singleview/article/studienwahl-diagnostik/
http://www.postgraduatecenter.at/videodolmetschen
http://www.postgraduatecenter.at/sustainable-development
http://www.postgraduatecenter.at/
http://studentpoint.univie.ac.at/
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Hellmann Lisa

Von: office@uniport.at
Gesendet: Dienstag, 21. Februar 2017 11:34
An: Hellmann Lisa
Betreff: Gute Gelegenheiten, mit Weiterbildung zu punkten

 

21.02.20

  
#4

Sehr geehrte Frau Lisa Hellmann, 
  
Reicht ein Studienabschluss oder soll ich mich zusätzlich weiterbilden? Diese Frage stellt sich vielen Studierenden kurz 
vor bzw. direkt nach dem Abschluss. Eine allgemeingültige Antwort auf diese Frage haben wir nicht parat - dafür aber ein 
buntes Portfolio an Angeboten, mit denen man das eigene Kompetenzprofil erweitern kann. Egal, ob Europäischer 
Wirtschaftsführerschein, Lehrgänge des Postgraduate Center, KommunikationsHub für die Umsetzung wissenschaftlicher 
Projektideen oder MBA-Messe: Jede Entscheidung, die eigenen Fähigkeiten zu erweitern und zum Blühen zu bringen, bringt ein 
Stück voran. Also: Packen Sie die Gelegenheit beim Schopf! 
  

  
 

  

    

Warum sich der EBC*L für Studierende rechnet 
  
Uniport bietet in Kooperation mit EBCL International besondere 
Konditionen für alle, die ihr Kompetenzprofil um 
betriebswirtschaftliches Know-How erweitern möchten. 
  
Wir haben Michael Spieler (EBCL International) nach den Vorteilen des 
Europäischen Wirtschaftsführerscheins für Studierende und Uni-AbsolventInnen 
gefragt. Im Interview verrät er, wie lange es dauert, bis man das europaweit 
anerkannte Zertifikat in Händen hält, und wem er das Absolvieren des EBC*L 
besonders ans Herz legt. 
  
>> Mehr erfahren 
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POSTGRADUATE 

 
  

    

Geballte COMPETENCE 
  
Wie entsteht Neues? Diese brisante Frage führt als roter Faden 
durch das zweite Heft von COMPETENCE, dem Magazin für 
Wissen und Weiterbildung des Postgraduate Center der 
Universität Wien. Es beleuchtet Sichtweisen aus 
unterschiedlichen Disziplinen und gibt die Möglichkeit, die 
Weiterbildungsangebote des Postgraduate Center näher 
kennenzulernen. 
  
>> Mehr erfahren 

  

  

HUB 

 
  

    

Meine Forschung be-greifbar machen 
  
NachwuchswissenschaftlerInnen aufgepasst: Wer kreative Wege 
abseits klassischer Präsentationen beschreiten möchte, ist beim 
WTZ Ost-KommunikationsHub richtig! Die Projektwerkstatt 
ermöglicht es, eigene Wissenschaftsvermittlungsprojekte zu 
entwickeln und umzusetzen. Bewerben können sich 
interdisziplinäre Teams aus 2-4 motivierten Köpfen. Der Hub 
richtet sich an Studierende und AbsolventInnen aller 
Fächer und Disziplinen. Bewerbungsfrist ist der 1.3.2017. 
  
>> Mehr erfahren 

  

  

EVENT 

 
  

    

MBA-Event in Wien am 27.2.2017 
  
HEC Paris, IMD, St. Gallen, Bocconi: 15+ top Business Schools 
informieren und beraten zum MBA-Studium beim QS TopMBA 
Connect 1-2-1 Event im Wiener Palais Hansen Kempinski. Plus 
Vorträge, Networking Drinks und exklusive Stipendien. 
Eintritt frei. 
  
>> Jetzt anmelden 

  

  
  
Noch mehr Infos finden Sie auf unserer Website, schauen Sie vorbei! 
  
Ihr UNIPORT-Team 
  

Follow us on Facebook 

Follow us on Instagram 

Jobs 
 

Kanzleiassistenz (m/w) 

ProjektmitarbeiterIn EU 
Förderprüfung 

DWH-/Big Data EntwicklerIn 

Auslandspraktikum - Volleyball- 
oder 
Basketballentwicklungshilfe 
(m/w) 

  
  

» alle Jobs & Praktika 

 

Termine 

08.03. Workshop: Zielarbeit 

14.03. Workshop: Stärken & 
Kompetenzen 

28.03. Workshop: CV & 
Motivationsschreiben 

04.04. JobTalk: Die Bank von 
morgen: Berufsprofile im 
Umbruch - Nachwuchs 
gesucht 

  
» alle Veranstaltungen 
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Hellmann Lisa

Von: Österreichisches Lateinamerika-Institut 
<newsletter=lai.at@mail2.suw11.mcdlv.net> im Auftrag von 
Österreichisches Lateinamerika-Institut <newsletter@lai.at>

Gesendet: Donnerstag, 23. Februar 2017 18:49
An: marketing.pgc@univie.ac.at
Betreff: LAI-Newsletter | März  2017

Kategorien: Lisa

Wird diese Nachricht nicht richtig angezeigt? Im Browser 

ansehen. 

 

 

 

LAI-Newsletter | März 2017
 

 
Sprachkurse 
Vamos ... ins neue Semester! 
Ab 13. März starten wir mit unserem vielfältigen Kursprogramm ins neue Semester! 

Jetzt ist der ideale Zeitpunkt, sich mit einem Sprachkurs auf die Urlaubsreise nach 
Lateinamerika, Spanien oder Portugal vorzubereiten, die Sprachkenntnisse für den 
Job zu festigen, aufkommendes Fernweh in lateinamerikanischem Ambiente aktiv zu 

bekämpfen oder einfach die schon erworbenen Sprachkenntnisse nicht zu vergessen 

und weiter auszubauen. 

Nos vemos en el próximo curso. Nos vemos no próximo curso.  

Nie wieder Schwierigkeiten mit Spanisch – mit 
unseren SprachtrainerInnen ist es ganz leicht! 
Wählen Sie einfach Ihren Kurs:  

 Für AnfängerInnen 

 Für Fortgeschrittene 

 Wiederholungs-, Konversations- und 
Spezialkurse 

 Für Beruf und Karenz 
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 Kurse für Studierende 

Portugiesischkurse ab März 2017 

Sie möchten vom Zuckerhut aus auf die Bucht 

von Rio blicken? Sie planen eine Reise nach 

Brasilien oder Portugal? Oder brauchen Sie 

Portugiesisch für Ihren Job? Lernen Sie 
mühelos Portugiesisch in 
lateinamerikanischem Ambiente mit unseren 

Native Speakern.  

 Für AnfängerInnen 

 Für Fortgeschrittene 

 Wiederholungs-, Konversations- und Spezialkurse 

Sprachen lernen mit allen Sinnen! 
Speziell für Schulen, an denen Spanisch als 
Fremdsprache unterrichtet wird, bieten wir 

Workshops in Form von Sprach- und 
Kulturworkshops auf Spanisch und individuelle 

Sprachtrainings in Form von Spanisch-
Projekttagen an. Die SchülerInnen können das 

im Schulunterricht Gelernte mit Native Speakern aus Lateinamerika vertiefen. Klicken Sie 

sich durch unser abwechslungsreiches Workshop-Angebot: 
https://www.lai.at/sprachkurse/angebote-fuer-schulen/sprach-und-kultur-
workshops-auf-spanisch  

Kostenlose Einstufungsgespräche im März! 
Sie sind unsicher, welcher Kurs für Sie passt? Am 

Mittwoch, 1. März 2017, sowie am Donnerstag, 
9. März 2017, von 16:30-18:00 Uhr (Spanisch) 

und von 17:00-18:00 Uhr (Portugiesisch) 

können Sie sich wieder kostenlos für den 

richtigen Kurs von unseren SprachtrainerInnen 

beraten lassen! Kommen Sie einfach im LAI 
vorbei - ohne Voranmeldung!  
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Sind Sie schon LAI-Mitglied? 

Durch Ihre Mitgliedschaft unterstützen Sie uns 

dabei, den Dialog zwischen Österreich und 
Lateinamerika zu vertiefen und zu erhalten. 

Zusätzlich bietet Ihnen die LAI-Mitgliedschaft 

noch zahlreiche Vergünstigungen 

(Sprachkurse, Jahrestagung in Strobl, Rabatte bei unseren PartnerInnen, u.a. Alles 

Leinwand, La Librería, Mexiko 4 U, Salsa Viva, tiempo nuevo, ...). Schon ab einem Beitrag 

von € 60,- (für StudentInnen € 30,-) pro Jahr können Sie Mitglied werden. 

http://lai.at/ueber-uns/mitgliedschaft  

Weitere Informationen zu unseren Sprachkursen finden Sie unter 

https://www.lai.at/sprachkurse.  

 
 
Wissenschaft 

Ringvorlesung „Indigene Kulturen in 
Lateinamerika - Das neue Millennium“ des 
berufsbegleitenden Universitätslehrgangs 
„Interdisziplinäre Lateinamerika-Studien, MA“! 

März-Termine:  

 Mo, 6. März 2017, 18:30-20:00 Uhr, 
Einführung, allgemeiner Überblick Mesoamerika, Patricia Zuckerhut 

 Mo, 20. März 2017, 18:30-20:00 Uhr, Indigene Kulturen in Südamerika – 
Kontexte und Transformationen, Elke Mader 

 Mo, 27. März 2017, 18:30-20:00 Uhr, Rituale: kulturelle Verflechtungen und 
indigene Politik, Elke Mader 

http://www.postgraduatecenter.at/weiterbildungsprogramme/internationales-
wirtschaft/interdisziplinaere-lateinamerika-studien/  

hellmal2
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Etta Becker-Donner Stipendienprogramm | 
17.2.-31.3.2017 

Der fünfte Call des Etta Becker-Donner 
Stipendienprogramms ist von 17.2. bis 31.3.17 

geöffnet. Das Reisestipendienprogramm 
ermöglicht lateinamerikansichen 

ForscherInnen die Teilnahme an wissenschaftlichen Konferenzen in Österreich 
sowie Besuche in österreichischen Forschungsinstitutionen. Wir freuen uns über 

zahlreiche Bewerbungen! 

Bitte leiten Sie den Call an PartnerInnen und interessierte Personen in 
Lateinamerika weiter! 
> Convocatoria | español || > 5th Call | english  

Call for Papers | Strobl 2017 

Call for Papers für die 33. Jahrestagung der 
österreichischen Lateinamerika-Forschung 

von 19. bis 21. Mai 2017 in Strobl am 

Wolfgangsee. Interessierte können bis 5. März 
2017 Abstract und Kurzbiographie für einen 
Vortrag innerhalb der ausgeschriebenen 

Arbeitskreise einreichen. Weitere Informationen 

finden Sie unter www.laf-austria.at bzw. 

www.lai.at/wissenschaft/jahrestagung_Strobl  

Global Political Economy of Sustainable 
Development 
Das interdisziplinäre und englischsprachige 

Masterprogramm „Global Political Economy of 
Sustainable Development“ (MSc) bietet eine 

Weiterbildung auf breiter Basis in sämtlichen 

Bereichen der nachhaltigen Entwicklung. Weitere 

Informationen finden Sie unter: 

http://www.postgraduatecenter.at/en/programs/international-affairs-
business/global-political-economy-of-sustainable-development/  

   

 
Veranstaltungen 

hellmal2
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Global Political Economy of Sustainable Development
23. Februar 2017

Neues postgraduales Masterprogramm an der Universität Wien

Im Herbst 2017 startet das postgraduale Masterprogramm "Global Political Economy of
Sustainable Development" erstmals an der Universität Wien. Der interdisziplinäre
Universitätslehrgang wird in drei Semestern Vollzeit bzw. in fünf Semestern berufsbegleitend in
Kooperation mit der Österreichischen Forschungsstiftung für Internationale Entwicklung (ÖFSE)
und der United Nations Industrial Development Organization (UNIDO) durchgeführt. Die
Unterrichtssprache ist Englisch. TeilnehmerInnen schließen mit dem akademischen Grad "Master
of Science (MSc)" ab.

Mit der Agenda 2030 für Nachhaltige Entwicklung und den Sustainable Development Goals haben die
Vereinten Nationen einen neuen Referenzrahmen für die globale Politik de niert. Nachhaltige Entwicklung
mit ihren drei Dimensionen – ökonomisch, sozial, ökologisch – bildet daher das normative und
konzeptuelle Leitbild des interdisziplinären Universitätslehrgangs. Auf Basis eines pluralen
Verständnisses wissenschaftlicher Ansätze sowie Theorien zu Globalisierung und Nachhaltigkeit
vermittelt das Masterprogramm politikorientierte Kenntnisse und angewandte Methoden. Diese dienen
der sozialen und ökologischen Gestaltung von Politik auf nationaler wie internationaler Ebene. 

Zielgruppe und Quali kation
Die Weiterbildung richtet sich an Personen aus den Berufsfeldern der Entwicklungspolitik und 
-zusammenarbeit sowie aus den Bereichen Umweltpolitik, Soziales sowie Wirtschafts- und Finanzpolitik
(bzw. Personen, die diese Tätigkeiten anstreben). Gleichermaßen angesprochen sind MitarbeiterInnen
von internationalen Organisationen, nationalen Regierungsstellen und öffentlichen Einrichtungen,
Hochschulen und Forschungseinrichtungen sowie international tätigen Unternehmen.

Die fachlich breite Basis und die Vielfalt an thematischen und interdisziplinären
Spezialisierungsmöglichkeiten quali zieren die AbsolventInnen zu einem Einsatz in unterschiedlichen
Berufsfeldern. Die TeilnehmerInnen erwerben in der postgradualen Weiterbildung im Rahmen von 90
ECTS tiefgreifende analytische und methodische Fähigkeiten. Sie sind nach Abschluss in der Lage,
Maßnahmen bzw. Politik für die Umsetzung von nachhaltiger Entwicklung im Hinblick auf soziale,
ökologische sowie ökonomische Problemstellungen zu gestalten.

Die Anmeldefrist läuft bis 31. Mai 2017.
Nähere Informationen unter: www.postgraduatecenter.at/sustainable-development 

Informationsabend
Zeit: Mittwoch, 22. März 2017, 17-19 Uhr 
Ort: Alois Wagner-Saal im C3 – Centrum für Internationale Entwicklung, 1090 Wien, Sensengasse 3

Am 22. März 2017 informieren der wissenschaftliche Leiter, Ulrich Brand, und der wissenschaftliche
Koordinator, Werner Raza, über Inhalt und Organisation des Masterprogramms. Die Teilnahme an der
Veranstaltung ist kostenlos. 
Um Anmeldung wird gebeten unter: info.sustainable-development(at)univie.ac.at 

Eröffnungskonferenz – Öffentliche Auftaktveranstaltung zum Masterprogramm
Zeit: Donnerstag, 12. Oktober 2017, 18 Uhr und Freitag, 13. Oktober 2017, 9-17 Uhr 
Ort: C3 – Centrum für Internationale Entwicklung, 1090 Wien, Sensengasse 3

Am 12. Oktober 2017 wird der Studiengang mit prominenten internationalen ReferentInnen, u.a. Klaus
Töpfer (ehemaliger Exekutivdirektor des Umweltprogramms der Vereinten Nationen UNEP) und Jayati
Ghosh (Professorin an der Jawaharlal-Nehru-Universität in Neu Delhi) eröffnet. Am 13. Oktober  ndet ein
Konferenztag mit Panels und Workshops statt.

 Rückfragehinweis
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Dario Unterdorfer

Von: AG Globale Verantwortung <newsletter@globaleverantwortung.at>
Gesendet: Mittwoch, 22. Februar 2017 19:00
An: Dario Unterdorfer
Betreff: Newsletter vom 22.02.2017

Sollte ihr Browser die Darstellung nicht oder schlecht unterstützen, klicken Sie bitte hier:  
https://swadb.oneworld.at/journalisten/infomail 
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n eigener Sache 
Eigene Veranstaltungen und Kooperationen: 

AG Globale Verantwortung, Caritas Österreich, Österreichisches Rotes Kreuz, 
Ärzte ohne Grenzen, SOS-Kinderdorf International u.a 

4th Humanitatarian Congress Vienna: “Forced to Flee – Humanity on the Run”  
3.3.2017, University of Vienna, Main Building, Universitätsring 1, 1010 Vienna  
jetzt online anmelden 

Details 

  

Neues auf unserer Homepage: 
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AG Globale Verantwortung, Caritas, Rotes Kreuz, Ärzte ohne 
Grenzen, SOS-Kinderdorf u.a. 

4th Humanitatarian Congress Vienna: “Forced to Flee – Humanity on the Run” 

3.3.2017, Universität Wien, Hauptgebäude, Universitätsring 1, 1010 Wien  
Anmeldung und weitere Informationen online 

Details 

  

WIDE, Institut für Institutionelle und Heterodoxe Ökonomie, 
VrauWL u.a. 

Überlegungen zu einer feministischen politischen Ökonomie von Frauenrechten 

3.3.2017, 16 - 19 Uhr, WU Wien, Welthandelsplatz 1, 1020 Wien, Gebäude D4, 2.008  
Anmeldung: office@wide-netzwerk.at 

Details 

  

VIDC u.a. 

Afghanistan. Abgeschoben hoffnungsfroh. 

6.3.2017, 19 - 21 Uhr, Diplomatische Akademie Wien, Festsaal, Favoritenstraße 15a, 
1040 Wien, Anmeldung an: fanizadeh@vidc.org 

Details 

  

uniMind – University Extension 

Ressourcenoptimierung durch Mathematik 

7.3.2017, 18 -19:30 Uhr, Aula am Campus, Spitalgasse 2, Hof 1.11, 1090 Wien. 
Teilnahme kostenfrei, Anmeldung online 

Details 

  

ÖFSE, BEIGEWUM, Wirtschaftspolitische Akademie 

The European Union: The Threat of Disintegration. Presentation of the 
EuroMemorandum 2017 

dariou81
Rechteck
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Sprachkurse
Vamos ... ins neue Semester!
Ab 13. März starten wir mit unserem vielfältigen Kursprogramm ins neue Semester! 
Jetzt ist der ideale Zeitpunkt, sich mit einem Sprachkurs auf die Urlaubsreise nach 
Lateinamerika, Spanien oder Portugal vorzubereiten, die Sprachkenntnisse für den 
Job zu festigen, aufkommendes Fernweh in lateinamerikanischem Ambiente aktiv zu 
bekämpfen oder einfach die schon erworbenen Sprachkenntnisse nicht zu vergessen 
und weiter auszubauen.
Nos vemos en el próximo curso. Nos vemos no próximo curso. 

Nie wieder Schwierigkeiten mit Spanisch – 
mit unseren SprachtrainerInnen ist es ganz 
leicht!
Wählen Sie einfach Ihren Kurs: 

• Für AnfängerInnen
• Für Fortgeschrittene
• Wiederholungs-, Konversations- und

Spezialkurse
• Für Beruf und Karenz
• Kurse für Studierende

Portugiesischkurse ab März 2017
Sie möchten vom Zuckerhut aus auf die Bucht 
von Rio blicken? Sie planen eine Reise nach 
Brasilien oder Portugal? Oder brauchen Sie 
Portugiesisch für Ihren Job? Lernen Sie 
mühelos Portugiesisch in 
lateinamerikanischem Ambiente mit 
unseren Native Speakern.

• Für AnfängerInnen
• Für Fortgeschrittene

Seite 1 von 5LAI-Newsletter | März  2017
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Ringvorlesung „Indigene Kulturen in 
Lateinamerika - Das neue Millennium“ des
berufsbegleitenden Universitätslehrgangs 
„Interdisziplinäre Lateinamerika-Studien, 
MA“!
März-Termine:

• Mo, 6. März 2017, 18:30-20:00 Uhr, Einführung, allgemeiner Überblick 
Mesoamerika, Patricia Zuckerhut

• Mo, 20. März 2017, 18:30-20:00 Uhr, Indigene Kulturen in Südamerika – 
Kontexte und Transformationen, Elke Mader

• Mo, 27. März 2017, 18:30-20:00 Uhr, Rituale: kulturelle Verflechtungen und 
indigene Politik, Elke Mader

http://www.postgraduatecenter.at/weiterbildungsprogramme/internationales-
wirtschaft/interdisziplinaere-lateinamerika-studien/

Etta Becker-Donner Stipendienprogramm | 17.2.-31.3.2017
Der fünfte Call des Etta Becker-Donner Stipendienprogramms ist von 17.2. bis 
31.3.17 geöffnet. Das Reisestipendienprogramm ermöglicht lateinamerikansichen 
ForscherInnen die Teilnahme an wissenschaftlichen Konferenzen in Österreich 
sowie Besuche in österreichischen Forschungsinstitutionen. Wir freuen uns über 
zahlreiche Bewerbungen!
Bitte leiten Sie den Call an PartnerInnen und interessierte Personen in 
Lateinamerika weiter!
> Convocatoria | español || > 5th Call | english

Call for Papers | Strobl 2017
Call for Papers für die 33. Jahrestagung der österreichischen Lateinamerika-
Forschung von 19. bis 21. Mai 2017 in Strobl am Wolfgangsee. Interessierte können bis 
5. März 2017 Abstract und Kurzbiographie für einen Vortrag innerhalb der 
ausgeschriebenen Arbeitskreise einreichen. Weitere Informationen finden Sie unter 
www.laf-austria.at bzw. www.lai.at/wissenschaft/jahrestagung_Strobl

Global Political Economy of Sustainable Development
Das interdisziplinäre und englischsprachige Masterprogramm „Global Political Economy 
of Sustainable Development“ (MSc) bietet eine Weiterbildung auf breiter Basis in 
sämtlichen Bereichen der nachhaltigen Entwicklung. Weitere Informationen finden Sie 
unter: http://www.postgraduatecenter.at/en/programs/international-affairs-
business/global-political-economy-of-sustainable-development/

Veranstaltungen
Vortrag + Diskussion: „Völkerwanderung (?)"
Ort: LAI-Europasaal, Türkenstraße 25, 1090 Wien
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Dies Academicus 2017: Drei Doktorate "sub auspiciis"
27. Februar 2017

Am Montag, 13. März 2017, feiert die Universität Wien anlässlich der 652. Wiederkehr des
Jahrestages der Gründung der Alma Mater Rudolphina Vindobonensis am 12. März ihren Dies
Academicus. Bundespräsident Alexander Van der Bellen überreicht aus diesem Anlass um 11 Uhr
drei herausragenden AbsolventInnen die Ehrenringe der Republik Österreich im Rahmen einer
"Promotio sub auspiciis Praesidentis rei publicae" mit Rektor Heinz W. Engl. Nach der
Stipendienverleihung an JungwissenschafterInnen lädt die Universität Wien am Nachmittag zum
ERC-Talk unter dem Motto "Science & Drinks".

Ein sehr guter Erfolg in allen Oberstufenklassen, eine Reifeprüfung mit Auszeichnung, ein
Studienabschluss, in dem alle Teile der Diplom- bzw. Bachelor- und Masterprüfungen sowie das
Rigorosum mit "Sehr gut" beurteilt werden, dazu Bestbeurteilungen bei der Diplom- bzw. Masterarbeit und
Dissertation: Das alles sind Voraussetzungen für eine "Promotio sub auspiciis praesidentis rei publicae".
Dieses Jahr erhalten drei AbsolventInnen der Universität Wien diese höchste Auszeichnung für ein
Studium, die es in Österreich gibt.

Drei Promotionen "sub auspiciis"

Anna Ransmayr (geb. 1985 in Linz) maturierte 2003 am Bischö ichen Gymnasium Petrinum Linz. Sie
studierte Byzantinistik und Neogräzistik sowie Klassische Philologie (Altgriechisch) an der Universität
Wien. Während ihres Studiums absolvierte sie ein Auslandssemester an der Universität Kreta in
Rethymno. 2008 schloss sie das Diplomstudium der Byzantinistik und Neogräzistik mit einer
Diplomarbeit zur neugriechischen Epistolographie ab und ist seither als Leiterin der
Fachbereichsbibliothek Byzantinistik und Neogräzistik an der Universität Wien beschäftigt. Neben ihrer
bibliothekarischen Tätigkeit, für die sie 2012 den Universitätslehrgang "Library and information studies"
abschloss, verfasste sie ihre von Maria A. Stassinopoulou betreute Dissertation unter dem Titel
"Untertanen des Sultans oder des Kaisers", die sich mit der Geschichte der beiden Wiener griechischen
Gemeinden während der Habsburgermonarchie befasst.

Christian Leitold (geb. 1986 in Judenburg) maturierte 2005 am BG/BRG Knittelfeld. Seinen Zivildienst
absolvierte er als Rettungssanitäter beim Roten Kreuz. Das danach begonnene Diplomstudium der
Physik an der Universität Wien schloss er 2011 ab. In seiner Diplomarbeit im Fach der
computergestützten Physik unter der Leitung von Christoph Dellago beschäftigte er sich mit dem
Gefrierverhalten eines Modell-Polymers. Die Forschung im Bereich der Computersimulation molekularer
Systeme setzte Leitold im anschließenden Doktoratsstudium fort. Von 2011 bis 2015 war er Teil des
Initiativkollegs Computational Science, das interdisziplinär die Gebiete Biologie, Chemie, Physik,
Mathematik und Informatik verband. Seine Dissertation, die er 2016 fertigstellte, verfasste er zum Thema
"Identifying the mechanisms of complex transformations: From transition pathways to reaction
coordinates".

Peter Poier (geb. 1987 in Graz) maturierte 2005 am Stiftsgymnasium Admont. Nach dem Zivildienst bei
der Lebenshilfe studierte er an der Universität Wien Physik und absolvierte währenddessen ein
Auslandssemester am University College Dublin und einen Forschungsaufenthalt am CERN in Genf.
2012 schloss er das Physik-Diplomstudium mit einer Arbeit in der theoretischen Teilchenphysik ab, in der
er sich mit der Berechnung der Produktionswahrscheinlichkeit von sogenannten Squarks bei Elektron-
Positron-Kollisionen beschäftige. Sein Interesse für Computersimulationen und Polymerphysik brachte
ihn schließlich in die Forschungsgruppe von Christos Likos, der er von 2012 bis 2016 angehörte.
Während dieser Zeit verfasste er seine Dissertation zum Thema "Coarse-Graining and Structure of
Semi exible Ring Polymers in the Bulk and under Con nement". Neben seiner wissenschaftlichen
Tätigkeit war Poier auch in der universitären Lehre tätig und arbeitet nun in der Energiebranche als
Softwareentwickler und Berater.

Nachwuchsförderung und Stipendienverleihung
Ab 14.30 Uhr werden die Bank Austria-Forschungspreise und die Doc.Awards der Stadt Wien an
zahlreiche JungwissenschafterInnen der Universität Wien vergeben.

ERC-Talk: Science & Drinks
Im Rahmen der europaweiten ERC-Week zum 10-jährigen Bestehen des European Research Council
(ERC), die von 13. bis 19. März statt ndet, lädt die Universität Wien am Dies Academicus zum "ERC-Talk:
Science & Drinks" in den Kleinen Festsaal ein. Bei einer Reise durch die Welt der Wissenschaft
präsentieren zahlreiche ERC-PreisträgerInnen der Universität Wien ihre Forschungsprojekte, erzählen aus
ihrem Forschungsalltag und berichten, welche Relevanz ihre Ergebnisse für die Weiterentwicklung der
Wissenschaft sowie für gesellschaftliche und wirtschaftliche Entwicklungen haben. Eine gute
Gelegenheit, um SpitzenforscherInnen Fragen zu stellen und mit ihnen ins Gespräch zu kommen.

Programm des Dies Academicus 2017 im Überblick:

Ort: Großer Festsaal der Universität Wien, 1010 Wien, Universitätsring 1
Zeit: Montag, 13. März 2017 

11.00 Uhr: Promotio sub auspiciis Praesidentis rei publicae 
14.30 Uhr: Stipendienverleihung: Verleihung der Bank Austria-Forschungspreise 2017 sowie der
Doc.Awards 2017
17.00 Uhr: ERC-Talk: Science & Drinks

Themenüberblick:
http://www.univie.ac.at/forschung/forschung-im-ueberblick/erc-grants/ 
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Fast täglich gibt es neue Schlagzeilen zur sich 
verschärfenden Flüchtlingssituation. Die Alumni 
Lounge am 22. März möchte Ihnen die Gelegenheit 
geben, sich aus erster Hand von ExpertInnen zu 
informieren und selber ein Bild zu machen.

Interesse an Selbstständigkeit und Gründung? Lesen Sie 
mehr in der Coverstory der neuesten univie-Ausgabe 
oder informieren Sie sich über das u:start 
Ausbildungsprogramm beim Informationsabend am 
21. März!

Außerdem gibt es ein Gewinnspiel-Special: Alumni-
Mitglieder können ein besonderes Dinner für 2 
gewinnen.

Herzliche Frühlingsgrüße,

Dr. Ingeborg Sickinger (Geschäftsführerin)
und das gesamte Team des Alumniverbands

NEUIGKEITEN

Jetzt für u:start bewerben!

Den Sprung in die Selbstständigkeit 
wagen

Sie haben eine Geschäftsidee und 
möchten sie zum qualitätsvollen 
Businessplan entwickeln? Dann 
bewerben Sie sich bei u:start! 
Hier geht's zum Bewerbungsbogen.

Mehr Info zu u:start.

Ankündigung

univie 01/2017
univie, das Alumnimagazin der 
Universität Wien, erscheint am 22. 
März mit dem Cover-Thema 
„Entrepreneurship & Universität“. 
AbsolventInnen der Uni Wien können 
univie kostenlos beziehen!

Mehr Info

Alumni Lounge #4 
„Grenzen zu -
und jetzt?“

Wir laden ganz herzlich alle 
AbsolventInnen zur 4. Alumni 
Lounge ein!

Wieviel und welche Migration 
brauchen wir eigentlich in 
unserem Land? Welche 
Effekte könnten geschlossene 
Grenzen darauf haben? Was 
geschieht mit den Menschen, 
die schon hier sind – wo 
stehen wir im Moment beim 
Thema Integration, und 
welche Maßnahmen für 
langfristige Lösungen sind 
denkbar?

Es diskutieren:
Heinz Faßmann, Robin 
Lumsden, Carina Pachler, 
Michaela Windisch-Graetz,
Moderation: Corinna 
Milborn

Wann: Mi, 22. März 2017 // 
19:00 Uhr
Ort: Hauptgebäude der 
Universität Wien, Senatssaal 
(Universitätsring 1, 1010 
Wien)

Mehr Info & Anmeldung

Sollte der Newsletter nicht korrekt angezeigt werden, verwenden Sie bitte diesen Link!

Newsletter 3/2017

Liebe Alumnae, liebe Alumni!
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Herzliche Einladung: Mo, 13. März 2017 // 11:00 Uhr

Dies Academicus 2017
Wir laden alle AbsolventInnen zum 
Dies Academicus 2017 ein! Anlässlich 
des 652. Gründungstags der 
Universität Wien überreicht 
Bundespräsident Van der Bellen drei 
herausragenden AbsolventInnen 
Ehrenringe der Republik Österreich.

Im Anschluss findet ERC-Talk unter dem Motto "Science 
& Drinks" (siehe unten) statt.

Mehr Info & Einladung

Gehen Sie auf eine Reise durch die Welt der 
Wissenschaft

ERC-Talk: Science & Drinks
Die Universität Wien lädt Sie ganz 
herzlich zum ERC*-Talk am 13. März 
2017 um 17:00 Uhr ein! Die 
WissenschafterInnen präsentieren ihre 
Forschung und BesucherInnen haben 
die Möglichkeit, Fragen zu stellen und 
zu diskutieren.

Moderation: Lukas Wieselberg, ORF Science.

Mehr Info & Einladung
*European Research Council

Di, 21. März 2017 // 18:30 Uhr  

Informationsabend zu u:start
Sie interessieren sich für das u:start-
Ausbildungsprogramm zu beruflicher 
Selbstständigkeit & Gründung? Dann 
laden wir Sie herzlich zu unserem Info-
Abend ein!

Mehr Info

Alumni-Ermäßigung am Österreichischen Institut für 
Sportmedizin

Neuer Mitglieder-Vorteil!
Sie möchten wissen, wie Sie 
"beieinander" sind?
Das ÖISM bietet diverse Tests und 
Trainingsplanung - ab sofort ermäßigt 
für Mitglieder!

Mehr Info

Wenige Restplätze verfügbar!

Workshops und 
Infoabende am 
Postgraduate Center

Weiterbildungshungrig? Dann 
werfen Sie einen Blick auf die 
kommenden Veranstaltungen 
des Postgraduate Centers!

Termine für März & Anfang 
April im Überblick finden Sie 
hier.

DER ALUMNI-
PRÄSIDENT 
EMPFIEHLT

Mag. Max Kothbauer, 
Präsident des 
Alumniverbands:

An der Universität Wien 
finden regelmäßig 
beeindruckende 
Veranstaltungen statt, 
die unseren AbsolventInnen 
einen völlig neuen Blick auf 
den Reichtum des 
akademischen Angebots 
ermöglichen.

Im März empfehle ich Ihnen 
herzlichst den Besuch des 
Vortrags „Die Welt von 
morgen“ von Dr. Heinz 
Fischer und Dr. Wolfgang 
Brandstetter. Im Mittelpunkt 
des Abends steht die Welt im 
Wandel. Unsere Gesellschaft 
muss sich in allen 
Lebensbereichen - sei es 
politisch, wirtschaftlich oder 
sozial - auf neue 
Herausforderungen 
einstellen. Wofür lohnt es 
sich also heute noch zu 
kämpfen? Für ein soziales 
Europa? Für die Werte der 
Aufklärung? Für 
Rechtssicherheit, Meinungs- 
und Redefreiheit?

Donnerstag, 2. März 2017 
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UNIPORT-Workshop: Zielarbeit
Sie befinden sich auf Jobsuche oder 
wollen sich beruflich (neu) orientieren 
– und kennen das Gefühl der 
Ungeduld, noch nicht am Ziel zu sein? 
Lernen Sie, gute Zwischenziele zu 
formulieren und erweitern so Ihren 
Handlungsspielraum in der Jobsuche.

Mehr Info

39. Wiener Stadtgespräch // Di, 14. März 2017

Soziale Medien: Segen und Fluch?
Max Schrems, Alumnus der Universität 
Wien, spricht mit Peter Huemer über 
Facebook, Datenschutz und Fake 
News. Der Jurist und 
Datenschutzaktivist wurde einer 
breiten Öffentlichkeit durch seine 
Facebook-Initiative bekannt. Eintritt 

frei.
Info & Anmeldung

2. Ausgabe von COMPETENCE online

Wie entsteht Neues?
Diese vor allem für Hochschulen 
brisante Frage führt als roter Faden 
durch das zweite Heft von 
COMPETENCE, dem Magazin für 
Wissen und Weiterbildung des 
Postgraduate Center der Universität 
Wien.

Zur online Ausgabe.
Kostenlose Printausgabe bestellen.

Exklusiver Gewinn für unsere Mitglieder

Dinner für 2 mit Weinbegleitung 
gewinnen!

Gourmetfreunde und Feinschmecker 
aufgepasst: Im Rahmen der Wiener 
Restaurantwoche können Sie die 
Spitzengastronomie Wiens in über 80 
Top- und Haubenlokalen erkunden und 
genießen.

Gewinnspiel für Alumni-Mitglieder: Wir verlosen ein 
Dinner für 2 mit Weinbegleitung im Restaurant UNO 
(Arcotel Kaiserwasser).

Zur Verfügung gestellt von
Wiener Restaurantwoche.

um 18:00 Uhr
Kleiner Festsaal des 
Hauptgebäudes der 
Universität Wien

Um Anmeldung wird gebeten.

Mehr Informationen

Ich wünsche Ihnen viel 
Vergnügen!

Ihr Alumni-Präsident
Mag. Max Kothbauer

GEWINNSPIEL
(NUR FÜR MITGLIEDER) 

1.) Im Rahmen der „Wiener 
Restaurantwoche“
1 Gutschein: Dinner für 2 inkl. 
Weinbegleitung im Restaurant 
Uno, im Zeitraum von 6.-
12.3.2017

2.) Paul Verhoeven „Elle“
2 x 2 Karten, Gartenbaukino, 
8.3.2017, 20:30 Uhr

3.) Im Rahmen der Badener 
Theatertage „Wundertheater“
1 x 2 Karten, Theater am Steg, 
11.3.2017, 19:30 Uhr

4.) Péter Kárpáti „Klein Zaches 
- Operation Zinnober“ nach 
einer Erzählung von E.T.A. 
Hoffmann
10 x 2 Karten, Volkstheater, 
13.3.2017, 19:30 Uhr

5.) Angelika Niedetzky 
„Gegenschuss“
2 x 2 Karten, Stadtsaal, 
13.3.2017, 19:30 Uhr

6.) Wolfgang Amadeus Mozart 
„Così fan tutte“
1 x 2 Karten, Schlosstheater 
Laxenburg, 16.3.2017, 18:00 
Uhr
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ALUMNI-KULTURPROGRAMM
(NUR FÜR MITGLIEDER) Online-Anmeldung erforderlich! 

Reminder für alle Angemeldeten

Die bessere Hälfte. Jüdische 
Künstlerinnen bis 1938

Die Ausstellung stellt mehr als 40 
Künstlerinnen vor und erzählt von 
ihrem Kampf um Anerkennung, ihren 
Erfolgen, aber auch von Exil und 
Vernichtung.

Alumni Führung:
Fr, 3. März 2017 // 16:30 Uhr
Jüdisches Museum Wien

Wichtige Information:

Das Alumni-Kulturprogramm wird mit Erscheinen des 
neuen univie bekannt gegeben. Die aktuellen 
Führungen entnehmen Sie bitte dem Magazin.
Die Anmeldung zu den Alumni-Führungen ist für 
Mitglieder des Alumniverbands ab 22. März 2017 online 
unter www.alumni.ac.at/termine möglich.

7.) Auner Quartett „Wiener 
Kammermusikzyklus“
2 x 2 Karten, Altes Rathaus, 
23.3.2017, 19:30 Uhr

8.) Johann Sebastian Bach 
„Johannespassion“
2 x 2 Karten, Stephansdom, 
25.3.2017, 20:30 Uhr

9.) William Shakespeare 
„König Lear“
1 x 2 Karten, Burgtheater, 
31.3.2017, 18:30 Uhr

Wir wünschen viel Glück!

Weitere Infos zu den 
Gewinnspielen

PartnerInnen:

Alumniverband in den sozialen Netzwerken:

__________________________________________________________________________

Newsletter abbestellen/Einstellungen ändern Newsletter bestellen Mitglied im Alumniverband werden

Credits. linke Spalte: u:start, Universität Wien, Universität Wien/ERC, UNIPORT, Lukas Beck, Postgraduate Center der 
Universität Wien, Wiener Restaurantwoche/Ella's, Sebastian Gansrigler; rechte Spalte: Universität Wien/Joseph 
Krpelan, OeNB.
Impressum. Herausgeber & Medieninhaber: Alumniverband der Universität Wien, Campus der Universität Wien, Hof 
1.5, Spitalgasse 2, 1090 Wien, www.alumni.ac.at | Redaktion: Natalia Bochenek, BA office.alumni@univie.ac.at
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Magazin für Wissen und Weiterbildung des Postgraduate Center der Universität Wien

WIE
ENTSTEHTNEUES?

COMPETENCE
ist das neue Magazin für
Wissen und Weiterbildung
des Postgraduate Center
der Universität Wien.

Unter dem Metathema „Wie entsteht Neues?“ präsentiert es
Entwicklungen und Trends zu Weiterbildung und Lifelong
Learning. COMPETENCE informiert, erzählt, diskutiert, fragt
nach, regt an, gibt Einblick, verschafft Überblick, verbindet.

Sichern Sie sich ein Exemplar unter:
www.postgraduatecenter.at/competence

EntNEU VON:
STYRIACONTENTCREATION

Mit Leseratte
Nele staunen und
spannende neue

Welten entdecken.

„Die Presse“-Kinderzeitung
bietet gehaltvolle Information,

spannende Geschichten,
wertvolle Tipps und Inhalte, die

zum Selbermachen anregen.
Jeden Samstag, nur im Abo.

Vier Wochen kostenlos testen!
DiePresse.com/kids-test

Vier Wochen
kostenlos lesen

Feinstaub in Wien

Quelle: Umwelt-
bundesamt

Grafik: „Die Presse“ · GK201020052000
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Verursacher

Feinstaub wird weniger, nicht mehr
Faktencheck. „Die Belastung ist nicht zurückgegangen“, sagt Rüdiger Maresch, Umweltsprecher
der Wiener Grünen. Tatsächlich verringerte sich der Feinstaubausstoß seit 2000 um 27 Prozent.

VON ANDREAS WETZ

Wien. Braucht Österreichs Haupt-
stadt in Zukunft Fahrverbote für
Pkw, die nach älteren Abgasnor-
men als Euro 6 zertifiziert wurden?
Wiens Grüne arbeiten an diesem
Plan und argumentieren das mit
der – vermeintlich – schlechten
Luftqualität in der Stadt.

Umweltsprecher Rüdiger Ma-
resch schreibt in einer Aussen-
dung: „Die Feinstaubbelastung ist
trotz zahlreicher Maßnahmen
nicht zurückgegangen.“ Verkehrs-
stadträtin Maria Vassilakou legte
gegenüber der Austria Presse
Agentur nach und stellte fest: „In
diesem Winter zeigt sich, dass im-
mer noch Handlungsbedarf be-
steht.“ Aber stimmt das auch?

Die Feststellungen von Wiens
grünen Spitzenpolitikern decken
sich zumindest nicht mit den amt-
lichen Daten des Umweltbundes-
amts. Das ist übrigens genau jene
Dienstelle, die der Partei bis zum
Herbst Vorschläge für die mögli-
che Ausgestaltung sogenannter

Umweltzonen liefern soll. Jeden-
falls: Der Feinstaubausstoß in
Wien wird nicht mehr, sondern
weniger. Deutlich weniger sogar.
Vor allem der nun im Visier ste-
hende Verkehrssektor hat im Lauf
der vergangenen Jahre wesentlich
dazu beigetragen.

Seit dem Jahr 2000 ging die Ge-
samtemission in der Hauptstadt
von 2408 auf 1759 Tonnen im Jahr
2014 zurück (aktuellere Daten sind
noch nicht veröffentlicht). Das ent-

spricht einem Rückgang um
26,9 Prozent.

Besonders große Fortschritte
erzielte diesbezüglich der Ver-
kehrssektor, der allerdings nicht
zwischen Pkw-, Schwer- und öf-
fentlichem Verkehr unterscheidet.
Seit der Jahrtausendwende konnte
in diesem Bereich der Ausstoß ge-
fährlicher, die Lunge und das
Herz-Kreislauf-System schädigen-
der Feinstpartikel sogar um
41,7 Prozent gesenkt werden.

Man kann diese Entwicklung
auch noch anders darstellen. Ins-
gesamt wurde im Untersuchungs-
zeitraum mithilfe mehrerer Maß-
nahmen (Rußpartikelfilter, Salz-
sole statt Splitt etc.) der jährliche
Gesamtausstoß um 649 Tonnen
reduziert. 549 Tonnen davon ent-
fallen auf den Verkehrssektor.

Wetter spielt größte Rolle
Allerdings: Mit 43,6 Prozent Anteil
ist der Verkehr in Wien nach wie
vor der mit Abstand größte Fein-
staubsünder (Österreich: 18,5 Pro-
zent). Zu tun hat das damit, dass
die großen Feinstaubmühlen der
Länder (Industrie, Privathaushalte,
Landwirtschaft) in Wien eine viel
geringere Rolle spielen.

Die hohe Zahl an Messwert-
überschreitungen in den ersten
Wochen des Jahres 2017 (Liesing:
19 Mal) hatte in Wien insbeson-
dere mit der kalten und windar-
men Inversionswetterlage zu tun.
Im vergleichsweise milden Winter
2016 waren es ebendort nämlich
nur neun.

Panda-Babys
erstmals
im Freien

Fu Feng und Fu Ban, die beiden
sieben Monate alten Panda-
Zwillinge im Tiergarten Schön-
brunn, sind nun mit etwas
Glück auch in der Außenanlage
ihres Geheges zu sehen. Die
beiden waren soeben zum
ersten Mal im Freien unterwegs
und probierten, beobachtet von
ihrer Mutter Yang Yang, die
Klettermöglichkeiten aus.
[ Tiergarten Schönbrunn/Norbert Potensky ]

KLEINE CHRONIK

Namenstag.
Aschermittwoch. Albin, David,
Rüdiger.

Todesfall.
Hofrat Dr. Harald Bacher, Lei-
tender Staatsanwalt i. R., ist am
14. Februar in Klagenfurt ver-
storben.

NACHRICHTEN

Vergewaltigung zu
Silvester: „Geständnis“
Bei Fortsetzung des Prozesses
gegen neun Flüchtlinge aus
dem Irak, die laut Anklage in
der Silvesternacht 2015/2106 in
Wien eine 28-jährige Deutsche
in einer Wohnung vergewaltig-
ten, gab es ein eingeschränktes
Geständnis. Jener 33-Jährige,
der als Einziger behauptet hat-
te, gar nicht in der Tatwohnung
gewesen zu sein, räumte ein,
sich am Tatort befunden zu ha-
ben. Allerdings bestritt er wei-
terhin, dem Opfer Gewalt ange-
tan zu haben. Die Urteile wer-
den für Donnerstag erwartet.

Wiener Kindergarten:
Sex-Vorwürfe
Gegen einen ehemaligen Mitar-
beiter eines Wiener Privatkin-
dergartens wird wegen des Ver-
dachts des sexuellen Miss-
brauchs ermittelt. Der Mann
soll Drei- bis Fünfjährige aus-
gezogen und sich mit ihnen im
Waschraum eingesperrt haben.
Laut „Heute“ ist die Sache be-
reits im Dezember aufgeflogen.

Massives Fischsterben
im Seewinkel
Der Frost hat im Seewinkel zu
einem Fischsterben geführt. In
der Langen Lacke, die bis zum
Grund durchfror, sind zahlrei-
che Karpfen verendet. Die to-
ten Fische – Schätzungen zufol-
ge um die 15 Tonnen – werden
nun eingesammelt. Jene Exem-
plare, die sonst überleben, ster-
ben für gewöhnlich im Som-
mer – dann nämlich, wenn der
Wasserspiegel sinkt und Tem-
peratur und Salzkonzentration
steigen.

Hickhack um
Cyberattacken
Nachrichtenamt entlarvte
einen Türken in den USA.

Wien. „Ich bin mit der Tätigkeit und
der Arbeit des Heeresnachrichten-
amtes (HNaA) sehr zufrieden.“ Im
Bereich Cyber Defense habe das
zum Verteidigungsressort zählen-
de HNaA „sehr gute Kompetenz“.
Das sagte SPÖ-Verteidigungsmi-
nister Hans-Peter Doskozil am
Dienstag im Ö1-Interview nach
dem Ermittlungserfolg „seines“
Amtes in Sachen Hackerangriffen.
Zuvor war durch einen „Kurier“-
Artikel bekannt geworden, dass
das HNaA einen im US-Bundes-
staat Kentucky lebenden Türken,
Arslan A., als Cyber-Angreifer aus-
findig gemacht hat.

Im Innenressort zeigte man
sich verärgert, dass das HNaA In-
formationen weitergegeben habe,
obwohl es auch Ermittlungen des
Verfassungsschutzes gibt. Diese
seien noch nicht so weit fortge-
schritten, dass eine Veröffentli-
chung angebracht sei. A. soll für
Attacken auf die Nationalbank, auf
das Außenamt, das Verteidigungs-
ministerium und das Parlament
verantwortlich sein. (red.)
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In eigener Sache

Eigene Veranstaltungen und Kooperationen:

AG Globale Verantwortung, Caritas Österreich, Österreichisches Rotes Kreuz,
Ärzte ohne Grenzen, SOS-Kinderdorf International u.a

4th Humanitatarian Congress Vienna: “Forced to Flee – Humanity on the Run” 
3.3.2017, University of Vienna, Main Building, Universitätsring 1, 1010 Vienna 

jetzt online anmelden

Details

Neues auf unserer Homepage:

Zivilgesellschaftliches Resümee zum Wirksamkeitsgipfel in Nairobi

Im Rahmen des zweiten High Level Meetings (HLM2) von 30. November bis 1.

Dezember 2016 der Globalen Partnerschaft für Wirksamkeit in der

mailto:vera.aichhorn@univie.ac.at
https://swadb.oneworld.at/journalisten/infomail
http://www.humanitariancongress.at/




VIDC u.a.

Afghanistan. Abgeschoben hoffnungsfroh.

6.3.2017, 19 - 21 Uhr, Diplomatische Akademie Wien, Festsaal, Favoritenstraße 15a,

1040 Wien, Anmeldung an: fanizadeh@vidc.org

Details

Brot für die Welt

Stadt, Land, Essen - nachhaltige Ernährung für unsere Zukunft

06.03.2017, 19 Uhr, Evangelische Pfarrgemeinde A.B. Wien-Ottakring, Thaliastrasse

156, 1160 Wien

Details

uniMind – University Extension

Ressourcenoptimierung durch Mathematik

7.3.2017, 18 -19:30 Uhr, Aula am Campus, Spitalgasse 2, Hof 1.11, 1090 Wien.

Teilnahme kostenfrei, Anmeldung online

Details

ÖFSE, BEIGEWUM, Wirtschaftspolitische Akademie

The European Union: The Threat of Disintegration. Presentation of the
EuroMemorandum 2017

09.03.2017, 18 - 20 Uhr, C3, Sensengasse 3, 1090 Wien, Anmeldung an:

office@oefse.at

Details

FIAN

Hunger.Macht.Profite. - Filmtage zum Recht auf Nahrung

9.-12.3.2017, TOPKino, Rahlgasse 1 (Ecke Theobaldgasse), 1060 Wien

Do 9.3.2017, 19 Uhr, Globale Dickmacher 

Fr 10.3.2017, 19 Uhr, Milchflut 

Sa 11.3.2017, 19 Uhr, AGROkalypse 

So 12.3.2017, 17 Uhr, Bauer sucht Crowd und Land für unser Essen

Details

Südwind, BAOBAB, Globales Lernen

http://www.vidc.org/en/topics/global-dialogue/2017/afghanistan-abgeschoben-hoffnungsfroh/
http://www.brot-fuer-die-welt.at/de/veranstaltungen/article/stadt-land-essen-nachhaltige-ernaehrung-fuer-unsere-zukunft
http://www.postgraduatecenter.at/fileadmin/user_upload/pgc/2_LifeLong_Learning_Projekte/0_Lifelong_Learning_Projekte/uniMind/Downloads/Einladung_uniMind_Lecture_Ressourcenoptimierung.pdf
http://www.oefse.at/veranstaltungen/veranstaltung/event/show/Event/the-european-union-the-threat-of-disintegration/
http://www.hungermachtprofite.at/p/programm-wien.html
aichhov3
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Fachtagung Globales Lernen - Potenziale & Perspektiven 2017: Heimatland Erde -
Bildung für eine solidarische Zukunft

15.3.2017, 14 - 18:30 Uhr, Pädagogische Hochschule Wien, Grenzackerstraße 18,

1100 Wien, Anmeldung an: office@komment.at

Details

Frauen*solidarität

Afrokultur – Wissen und Geschichte aus Schwarzer feministischer Perspektive

16.3.2017, 18:30 Uhr, C3, Alois Wagner Saal, Sensengasse 3, 1090 Wien

Details

Frauen*solidarität

Workshop: Rassismus, Sexismus und Sprache

17.03.2017, 12 -17 Uhr, C3, Audre Lorde Studio, Sensengasse 3, 1090 Wien,

Anmeldung an: redaktion@frauensolidaritaet.org

Details

ÖFSE, AK Wien

Konfliktmineralienregulierungen – der Weg zu höherer Rechenschaftspflicht im
Rohstoffsektor? Studienpräsentation und Diskussion

21.3., 18 - 20 Uhr, C3, Sensengasse 3, 1090 Wien, Anmeldung an: i.pumpler@oefse.at

Details

Weiterbildungen

Universität Wien

Postgraduales Masterprogramm "Global Political Economy of Sustainable
Development"

Im Herbst 2017 startet das postgraduale Masterprogramm "Global Political Economy of

Sustainable Development" erstmals an der Universität Wien.

Details

Amnesty International

Workshop: WIR UND DIE ANDEREN

4.3.2017, 10:15 - 17 Uhr, Jugendzentrum JUVIVO6, Gumpendorfer Straße 62/27, 1060

http://www.globaleslernen.at/news/article/save-the-date.html
http://www.frauensolidaritaet.org/afrokultur
http://www.frauensolidaritaet.org/rassismus_sexismus_sprache_ws
http://www.oefse.at/veranstaltungen/veranstaltung/event/show/Event/konfliktmineralienregulierungen-der-weg-zu-hoeherer-rechenschaftspflicht-im-rohstoffsektor/
http://www.postgraduatecenter.at/en/programs/international-affairs-business/global-political-economy-of-sustainable-development/
aichhov3
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Weltgebetstag der Frauen

„Der 74. Ferman“ – Der Genozid an die Êzîdî und seine Folgen

20.03. 2017, 18 Uhr, Otto-Mauer-Zentrum, Währinger Straße 2-4, 1090 Wien

Details

ÖFSE, AK Wien

Konfliktmineralienregulierungen – der Weg zu höherer Rechenschaftspflicht im
Rohstoffsektor? Studienpräsentation und Diskussion

21.3., 18 - 20 Uhr, C3, Sensengasse 3, 1090 Wien, Anmeldung an: i.pumpler@oefse.at

Details

Referat Weltkirche der Erzdiözese Wien

„Dialog für Eine Welt“

25.03. 2017, 13.30 – 21.00 Uhr, Don Bosco Haus, St. Veit-Gasse 25, 1130 Wien

Details

WIDE

Gender in der humanitären Hilfe

6.04. 2017, 9-17 Uhr, WIDE, 1050 Wien, Margaretenstr. 166/Dachgeschoß

Details

Weiterbildungen

Universität Wien

Postgraduales Masterprogramm "Global Political Economy of Sustainable
Development"

Im Herbst 2017 startet das postgraduale Masterprogramm "Global Political Economy of

Sustainable Development" erstmals an der Universität Wien.

Details

Friedbert Ottacher / Toni Kronke

Storytelling – wie Sie mit gut erzählten Geschichten überzeugen!

16.3.2017, 13 -17 Uhr, EPU Forum, Operngasse 17-21/5, 1040 Wien 

http://www.weltgebetstag.at/53.html?&no_cache=1&tx_ttnews%5Btt_news%5D=118
http://www.oefse.at/veranstaltungen/veranstaltung/event/show/Event/konfliktmineralienregulierungen-der-weg-zu-hoeherer-rechenschaftspflicht-im-rohstoffsektor/
http://www.erzdioezese-wien.at/dl/ptLLJKJMlLkNJqx4kJK/Flyer_Dialog_2017_Seite2.jpg
http://www.wide-netzwerk.at/index.php/gendertrainings/301-gender-in-der-humanitaeren-hilfe
http://www.postgraduatecenter.at/en/programs/international-affairs-business/global-political-economy-of-sustainable-development/
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Gastbeitrag des Postgraduate Center | 13. März 2017

"Offen für Neues" lautet das Motto der Universität Wien. Aber wie kommt das
Neue in die Welt? Darüber diskutierten Renate Faistauer, Thomas Glade, Mira
Kadric-Scheiber und Franz Kolland. Der Beitrag erschien in der zweiten Ausgabe
von COMPETENCE, dem Magazin des Postgraduate Center der Universität
Wien.

COMPETENCE: Gehört das Neue den Jungen?

Franz Kolland: Das Alter gilt als die Lebensphase, in der nichts Neues mehr
geschieht. Das ist auch ein Vorwurf aus den USA gegenüber Europa: zu viele alte
Menschen, keine Innovationsfähigkeit. Ich sehe das anders. Denken Sie nur an die
Robotik: Der rasende Fortschritt in diesem Gebiet kommt, zugespitzt gesagt, über die
Alten – nämlich in Zusammenhang mit der P¡ege.

Thomas Glade: Aber wer baut die P¡egeroboter? Doch eher die jungen Menschen. Es
braucht initiale Ideen und die Erfahrung der älteren Generation, aber der Nachwuchs
eröffnet neue Zugänge. Das ist hier an der Universität nicht anders: In meinem Team
zum Beispiel bringen die DoktorandInnen Programmierkenntnisse mit, da kann ich
kaum mehr mitreden. Aber das Team pro tiert ungemein davon.

Mira Kadric-Scheiber: Damit etwas Neues entsteht, braucht es nicht nur die initiale
Idee, sondern auch Menschen, die damit weiter arbeiten, die einen Nutzen von der
Umsetzung haben. Alle Beteiligten müssen eingebunden werden. Und so würde ich
die Alten und die Jungen zusammen sehen, in allen Bereichen, die mit oder für
Menschen arbeiten.

Renate Faistauer: Die Lernforschung zeigt: Es ist ein Mythos, dass man ab einem
stimmten Alter nichts Neues mehr lernen kann. Aber: Kinder lernen anders als
Erwachsene – das muss im Unterricht berücksichtigt werden. Darüber hinaus spielt
Zeit eine Rolle: Es macht einen Unterschied, ob ich jeden Tag in der Schule sitze oder
nur einmal in der Woche im Sprachkurs.

Bild: 1 von 5



Wie kommt das Neue in die Welt? Darüber disktierten am runden Tisch unter der
Moderation von Heidi Aichinger ...
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COMPETENCE: In Ihrer eigenen Forschung: Entsteht Neues von innen heraus oder
durch äußere Impulse?

Glade: Innovation kommt aus verschiedenen Richtungen. Der Forscher ist ja deshalb
einer, weil in ihm ein Feuer brennt. Aber wenn ich mir z.B. die EU-Rahmenprogramme
anschaue: Sie geben klare Themen vor, die aus Anwendersicht interessant sind. Wenn
nun der oder die Forschende erfolgreich sein möchte, im Sinne einer
Drittmitteleinwerbung – was man wiederum seitens einer Universität forcieren kann
–, dann wird er oder sie versuchen, in Richtung der ausgeschriebenen Themen
innovativ zu sein.

Faistauer: Ein Beispiel für etwas Neues, das meinen Forschungsbereich von außen
verändert hat, ist der gemeinsame europäische Referenzrahmen, der u.a. auch den
Sprachunterricht europaweit vergleichbar machen will. Ob das eine gute Neuerung
war oder nicht, darüber kann man diskutieren. Aber eine Forschung, die abseits von
gesellschaftlichen Begebenheiten statt ndet, ist an sich nicht sehr nützlich.

Kadric-Scheiber: Die Idee für den Postgraduate-Lehrgang "Dolmetschen für Gerichte
und Behörden" ist aus der Migrationsbewegung 2015 entstanden, dem Mangel an
Dolmetschenden, dem Pool an quali zierten Arbeitskräften, die ihren ursprünglichen
Beruf in Österreich nicht ausüben können. Er ist für drei Sprachen konzipiert, die
dringend benötigt werden, Arabisch, Dari/Farsi und Türkisch. Es gab also die
Anforderung von außen, aber es war auch Neugier und sehr viel Mut nötig, da wir mit
wenig erprobten Methoden experimentierten und das Risiko eingingen, zu scheitern.
Der Universitätslehrgang hatte jedoch für seinen erstmaligen Start im November
2016 unglaublich viele Anmeldungen.

"Ideen, die ich alleine im Kopf entwickle,
werden wenig Erfolg haben. Ich muss andere
teilhaben lassen", so Mira Kadric-Scheiber
vom Institut für Translationswissenschaft
und Leiterin des Universitätslehrgangs
Behörden- und Gerichtsdolmetschen. (Foto:
Barbara Mair/Universität Wien)

Glade: In meinem Fall kann es eine Lawine oder Überschwemmung sein, dann
stehen die PolitikerInnen da in ihren Gummistiefeln und fordern: So etwas darf nie
wieder passieren. Es gibt einen Druck, oder sagen wir: ein Zeitfenster, in dem wir
Innovationen umsetzen können. Oder auch einmal die Frage stellen: Was, wenn das in
Wien passiert wäre? Wenn man sich mit Katastrophen beschäftigt, wird man gerne
von der Politik als Unruhestifter verteufelt. Dabei ist das Gegenteil unser Sinn.

Kolland: In der Altersforschung ist derzeit das Thema Demenz sehr präsent, wir
haben viele Menschen in einer bestimmten Situation, und dafür brauchen wir
Rezepte. Dieser Druck führt schon dazu, dass wir innovativ werden, uns bewegen.
Dennoch bin ich ein wenig skeptisch, wenn es darum geht, Innovation steuern zu
wollen. Ob nicht da und dort die Kreativität ein Element ist, das sich nicht in eine
Programmatik einpassen lässt …

Glade: Ein Zuviel an Steuerung kann auch ein Schuss nach hinten werden, wenn ich
mir z.B. Universitäten anschaue, die prozentuale Einwerbungen haben müssen: Die
ForscherInnen sind nur noch getrieben. Unser System gibt uns zum Glück noch die
Möglichkeit des Rückzugs. Es wird aber allgemein immer weniger respektiert, dass
Neues zu denken auch Ruhe braucht.

COMPETENCE: Welche Rolle spielt Interdisziplinarität für die Innovation?

Neues braucht Zeit https://medienportal.univie.ac.at/uniview/wissenschaft-gesellschaft/deta...
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Faistauer: In meinem Fach, Deutsch als Fremd- und Zweitsprache (DaF/DaZ), eine
große, wenn ich quali zierten Unterricht anbieten will, muss ich mich auch mit
anderen Forschungen auseinandersetzen. Die Studierenden bringen aus den anderen
Fächern neue Zugänge in den eigenen Forschungs- und Lehrkontext zurück. Ein
anderes Beispiel: Vor einigen Jahren wurde an unserem Fachbereich eine
DaZ-Professur eingerichtet, die es uns ermöglicht migrationspädagogische
Perspektiven stärker zu berücksichtigen. Das war und ist eine unglaubliche
Bereicherung.

Kolland: Interdisziplinarität ist Teil einer Innovationsorientierung. Der Blick über
Fächergrenzen hinweg bringt neue Gedanken ins eigene Fach. Für Studierende kann
das aber mitunter auch schwierig sein, vor allem wenn beim Berufseinstieg die Frage
"Wer bin ich eigentlich?" wichtig wird. Viele Stellen sind nach Disziplinen
ausgeschrieben und der Wissenschaftsbetrieb, z.B. Begutachtungssysteme bei
Publikationen, ist im Großen und Ganzen immer noch disziplinär ausgerichtet.

Glade: Mein ehemaliger Professor hat immer gesagt: Es braucht das Standbein und
das Spielbein. Man muss seinen disziplinären Kern haben. Dann kann man
hinüberschauen in andere Disziplinen, aber auch hinaus aus der Wissenschaft in die
Praxis, und zusammenwirken. Ich bin fest überzeugt, dass wir die heutigen Probleme
auf unserer Welt nicht aus einer Disziplin heraus lösen können, weder die
Migrationsströme noch das Alter oder meine Naturkatastrophen.

COMPETENCE: Was brauchen Sie, um innovativ zu sein?

Faistauer: Wir werden fürs Denken bezahlt, das ist nicht so schlecht. Rückblickend
hätte ich gerne weniger Verwaltungstätigkeit gehabt, die mir zugegebenermaßen
großen Spaß gemacht hat, aber ohne sie hätte ich wahrscheinlich mehr und besser
geforscht.

Glade: Wobei ich nicht so weit gehen würde und fordern, wir müssen jetzt einen Pro -
Institutsvorstand aus der Wirtschaft holen, wie das im angelsächsischen Raum gang
und gäbe ist – ein Chaos, weil Wissenschaft anders funktioniert als ein
Industriebetrieb.

Faistauer: Was ich meine, ist das symbolische Kammerl, das es eben auch braucht,
in das ich mich zurückziehen und Neues denken kann, Zeit zur Verfügung zu haben,
die nicht von Papieren und organisatorischen Problemen ausgefüllt ist.

Glade: Natürlich brauche ich auch Geld. Und es wäre mir lieb, wenn der Aufwand, es
zu beantragen, geringer wäre. Ich war vor kurzem in die Evaluierung eines Schweizer
Forschungsinstituts eingebunden, wo Budget praktisch keine Rolle spielt, und es ist
unglaublich, wie der dortige unbürokratische Zugang zu Mitteln die Produktivität
antreibt.

"Neues kann nur aus einer gewissen Ruhe
heraus entstehen. Es lässt sich nicht
zwischen zwei Termine schieben", so
Thomas Glade vom Institut für Geographie
und Regionalforschung und Leiter des
Universitätslehrgangs Risikoprävention und
Katastrophenmanagement. (Foto: Barbara
Mair/Universität Wien)

Kolland: Konkurrenzdenken halte ich nicht für besonders belebend, aber ein stärkerer
Fokus auf Teamarbeit als große Anregung für Innovation, das würde uns in den
Sozialwissenschaften guttun. Was sich auf bestimmte Formen der Innovation jedoch
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ungünstig auswirken kann, ist die zunehmende Verwertungsorientierung. Das mag
durchaus antreiben, in bestimmte Richtungen, aber manche Dinge werden
ausgeblendet.

Faistauer: Der Anspruch, stetig Neues zu schaffen, kann auch ins Gegenteil
umschlagen. Man kann nicht am laufenden Band innovativ sein.

Glade: Darum würde ich gerne entschleunigen. Es sollte Aufgabe der Universität sein,
diese gewisse Ruhe zu gewährleisten, nicht noch mehr Output, noch mehr
Publikationen, noch mehr Drittmittel. Das ist ein zweischneidiges Schwert.

Kolland: Die Universitäten sollten mehr und längerfristig riskieren, mehr Vertrauen
haben. Wir sollten uns nicht von Rankings und dergleichen in unserem
Selbstbewusstsein behindern lassen. Oft verändert man zu schnell, aber Wachsen
braucht auch Zeit.

Kadric-Scheiber: Ich denke, wir sind uns alle einig, dass gute Arbeitsbedingungen
einfach sehr wichtig sind. Das kann mehr Zeit für die Forschung sein, ein gutes
Sekretariat, ein bestimmtes technisches Gerät, Angebote zur Teamentwicklung. Ich
möchte das, was ich Neues erdenke und beginne, in ein solides Forschungsprojekt
umwandeln können.

Die zweite Ausgabe von COMPETENCE steht ganz unter dem
Metathema "Wie entsteht Neues?". Das Magazin richtet sich an alle,
die sich für Weiterbildung interessieren und sich über Trends im
Bereich Postgraduate Studies und Lifelong Learning informieren
möchten. Zum Magazin COMPETENCE

 Links:

 Postgraduate Center der Universität Wien

 COMPETENCE - das neue Magazin für Wissen und Weiterbildung des
Postgraduate Center der Universität Wien

 Institut für Soziologie der Fakultät für Sozialwissenschaften

 Institut für Translationswissenschaft am Zentrum für
Translationswissenschaft

 Institut für Geographie und Regionalforschung der Fakultät für
Geowissenschaften, Geographie und Astronomie

 Institut für Germanistik der Philologisch-Kulturwissenschaftlichen Fakultät

 SEMESTERFRAGE 2016/17: Wie leben wir in der digitalen Zukunft?

 Verwandte Artikel:
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 Aktuelle Meldungen

Weitere Veranstaltungen

 Veranstaltungen

Montag, 13. März 2017 - 11:00

Dies Academicus
2017

Montag, 13. März 2017 - 17:00

ERC-Talk
Dienstag, 14. März 2017 -
16:00

Erasmus-Tage

 Info

Wichtige Fristen

Ausschreibung von
Professuren

Ausschreibung
Laufbahnstellen

UNI:VIEW

Neues braucht Zeit
Wie kommt das Neue in die Welt?
Darüber diskutierten Renate
Faistauer, Thomas Glade, Mira
Kadric-Scheiber und Franz
Kolland in der 2. Ausgabe von
COMPETENCE, dem Magazin
des Postgraduate Center der
Universität Wien.

13.03.2017 | [weiter]

PRESSE

Matthias Benz erhält
Honorarprofessur
Im Rahmen seiner
Honorarprofessur für
Volkswirtschaftslehre an der
Universität Wien hält Matthias
Benz, Wirtschaftsjournalist bei
der Neuen Zürcher Zeitung (NZZ),
am 23. März 2017 eine Public
Lecture.

13.03.2017 | [weiter]

UNI:VIEW

Aktuelle Einreichfristen im März 2017 (Teil
I)
Interessierte (Jung-)WissenschafterInnen können sich wieder für
zahlreiche Preise, Förderungen und Stipendien bewerben.

10.03.2017 | [weiter]

UNIVERSITÄT

ERC-Talk: Science &
Drinks am 13. März
Auf Science & Drinks mit
ERC-PreisträgerInnen: Der
ERC-Talk am 13. März im kleinen
Festsaal bietet Gelegenheit,
SpitzenforscherInnen der
Universität Wien Fragen zu
stellen und mit ihnen ins
Gespräch zu kommen.

10.03.2017 | [weiter]

UNI:VIEW

Erasmus+: Anmeldung
noch bis 15. März
möglich
Noch bis 15. März 2017 kann
man sich für ERASMUS+-
Aufenthalte im Wintersemester
2017, Sommersemester 2018
oder auch im Gesamtstudienjahr
2017/18 bewerben.

10.03.2017 | [weiter]

UNI:VIEW

Im Porträt: Chemikerin
Gunda Köllensperger
Massenspektrometrie ist der
Forschungsschwerpunkt von
Gunda Köllensperger, Professorin
für Umweltchemie. Am 17. März
2017 hält sie ihre
Antrittsvorlesung im Rahmen des
Fakultätstages an der Fakultät
für Chemie.

09.03.2017 | [weiter]

PRESSE

"Verwischte Zeiten" in der
Quantenwelt
Je genauer eine bestimmte Uhr
arbeitet, umso mehr "verwischt"
sie den Zeit¡uss, den
benachbarte Uhren messen. Das
fanden PhysikerInnen um Časlav
Brukner von der Universität Wien
heraus.

09.03.2017 | [weiter]

UNIVERSITÄT

Zwei neue Dolmetsch-
Weiterbildungen an der
Universität Wien

UNIVERSITÄT

Sounding Sensory
Pro les in Antiquity
Die Sinne im religiösen Kontext:

PRESSE

Internationale Tagung zur
Finanzmarktökonometrie
Risikoprognose,

UNI:VIEW

Heute schon Mozart
gelesen?
In Opernkritiken der ersten Hälfte

Universität Wien http://www.univie.ac.at/
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Weitere Medienberichte

Mit dem Zerti katskurs
"Dolmetschen mit neuen Medien"
startet im Mai 2017 bereits die
zweite Weiterbildung im Bereich
Dolmetschen innerhalb weniger
Monate an der Universität Wien.
Ein Informationsabend  ndet am
15. März statt.

09.03.2017 | [weiter]

Vom 23. bis 25. März  ndet die
internationale Konferenz
"Sounding Sensory Pro les in
Antiquity" an der Universität Wien
statt. Die Anmeldung läuft bis
zum 13. März.

09.03.2017 | [weiter]

Hochfrequenzhandel und
Derivate: An der Universität Wien
 ndet in Kooperation mit der
Universität Kopenhagen vom 9.
bis 11. März eine internationale
Tagung im Bereich
Finanzökonometrie statt.

09.03.2017 | [weiter]

des 18. Jahrhunderts stand nicht
die Musik, sondern das Libretto
im Fokus. Wieso sich das
änderte, untersucht
Musikwissenschafterin Andrea
Horz in einem aktuellen
FWF-Projekt.

08.03.2017 | [weiter]
Weitere Meldungen in uni:view

 Universität Wien in den Medien

TV-Tipp: Mikrobiologe Michael Wagner in SCIENCE.Talk (ORF III, Mittwoch, 15.3.)

Der harte Weg zur Professur (Salzburger Nachrichten, 13.3.)

Meinungsfreiheit: Missbrauchsverbot erlaubt (Die Presse, 12.3.)

„Malta ist wie ein Gefängnis“ (science.orf.at, 12.3.)

Die Kulturgeschichte der Zigarette (radio berlin brandenburg, 11.3.)

Terrorismus-Experte: "Trugschluss, dass Österreich nicht im Fokus von Terror ist" (Kurier, 10.3.)

Zufrieden im Prekariat? (science.orf.at, 9.3.)
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+43-1-4277-0
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INFORMATIONEN FÜR UNSERE MITGLIEDER

In eigener Sache
AG Globale Verantwortung

Workshop: Peer-Learning Event - Partnering with the Private Sector

Als Teil des Projekts „Erfolgreiche Kooperationen zwischen NGOs und Unternehmen“
veranstaltet die AG Globale Verantwortung am 6. April 2017 ein Peer-Learning Event
ausschließlich für ihre Mitglieder.

Details

AG Globale Verantwortung

Laufend aktuelle Fotos vom 4. Humanitarian Congress in Wien

Details

Termine Wien
Südwind, BAOBAB, Globales Lernen

Fachtagung Globales Lernen - Potenziale & Perspektiven 2017: Heimatland Erde -
Bildung für eine solidarische Zukunft

15.3.2017, 14 - 18:30 Uhr, Pädagogische Hochschule Wien, Grenzackerstraße 18,
1100 Wien, Anmeldung an: office@komment.at

Details

Frauen*solidarität

Afrokultur – Wissen und Geschichte aus Schwarzer feministischer Perspektive

16.3.2017, 18:30 Uhr, C3, Alois Wagner Saal, Sensengasse 3, 1090 Wien

Details

Frauen*solidarität

Workshop: Rassismus, Sexismus und Sprache

17.3.2017, 12 -17 Uhr, C3, Audre Lorde Studio, Sensengasse 3, 1090 Wien, Anmeldung
an: redaktion@frauensolidaritaet.org

Details



Ärzte ohne Grenzen

Filmvorführung: Affliction – Im Einsatz gegen Ebola

20.3.2017, 18:30 Uhr. Bellaria Kino, Museumstraße 3, 1070 Wien. Eintritt frei.
Nur mit Anmeldung bis 17.3.2017 an: veranstaltung@aerzte-ohne-grenzen.at

Details

VIDC

Eis auftauen, nicht brechen - Genderkompetenz in der afghanischen Community

20.3.2017, 19:00 - 21:00 Uhr, C3, Alois Wagner Saal, Sensengasse 3, 1090 Wien,
Anmeldung an: schuster@vidc.org

Details

Weltgebetstag der Frauen

„Der 74. Ferman“ – Der Genozid an die Êzîdî und seine Folgen

20.3.2017, 18 Uhr, Otto-Mauer-Zentrum, Währinger Straße 2-4, 1090 Wien

Details

ÖFSE, AK Wien

Konfliktmineralienregulierungen – der Weg zu höherer Rechenschaftspflicht im
Rohstoffsektor? Studienpräsentation und Diskussion

21.3.2017, 18 - 20 Uhr, C3, Sensengasse 3, 1090 Wien, Anmeldung an:
i.pumpler@oefse.at

Details

Theater Akzent

In meiner Hand eine Wolke Für eine Kultur des Miteinanders

22.3.2017, 19:30 Uhr, Theresianumgasse 18, 1040 Wien

Details

grenzenlos - Interkultureller Austausch

Infoabend-Workcamps weltweit

22.3.2017, 18 Uhr, Grenzenlos, Heiligenstädterstrasse 2, 1090 Wien
Anmeldung unter: info@workcamps-weltweit.at

Details

Referat Weltkirche der Erzdiözese Wien

Dialog für Eine Welt

25.3.2017, 13:30 - 21 Uhr, Don Bosco Haus, St. Veit-Gasse 25, 1130 Wien

Details

grenzenlos - Interkultureller Austausch

Weltweit aktiv ab 50 - Tatendrang kennt keine Altersgrenzen

28.3.2017, 19 Uhr, Soulsisters-Zentrum für Frauen in der Lebensmitte, Goldeggasse
2/5, 1040 Wien, Anmeldung unter: barbara.eglitis@grenzenlos.or.at

Details

VIDC

Für Recht und Freiheit!

29.3.2017, 19 - 21 Uhr, Diplomatische Akademie Wien, Festsaal, Favoritenstraße 15a,



1040 Wien, Anmeldung an: fanizadeh@vidc.org

Details

Ökosoziales Forum Österreich | Europa

Mehr Frauen in die Politik – Überzeugung oder Schönwetterprogramm?

30.3.2017, 19 - 20:30 Uhr, Universität Wien, Großer Hörsaal, Tiefparterre, 1010 Wien,
Universitätsring 1, Anmeldung online

Details

VIDC

50 Jahre israelische Besatzung - Zur Zukunft Palästinas

3.4.2017, 19 - 21 Uhr, Diplomatische Akademie, Festsaal, Favoritenstraße 15a, 1040
Wien, Anmeldung an: seewald@vidc.org

Details

Bildung im C3ntrum

UmWELTgestalten. Wie verändern wir die Welt – und zwar nachhaltig?

4.4.2017, 17:15 - 20 Uhr, C3, Sensengasse 3, 1090 Wien, Anmeldung online

Details

WIDE

Gender in der humanitären Hilfe

6.4.2017, 9 -17 Uhr, WIDE, Margaretenstr. 166/Dachgeschoß, 1050 Wien

Details

Samariterbund

„Zadruga“ – Samariterbund hilft serbischen Kleinbauern

6.4.2017, 18 Uhr, Arbeiter-Samariter-Bund Österreichs, Hollergasse 2-6, A-1150 Wien,
4. Stock

Details

Weiterbildungen
Friedbert Ottacher / Toni Kronke

Storytelling – wie Sie mit gut erzählten Geschichten überzeugen!

16.3.2017, 13 -17 Uhr, EPU Forum, Operngasse 17-21/5, 1040 Wien
Anmeldung an: consulting@ottacher.at

Details

Projektwerkstatt mit sozialer Verantwortung

Praxisworkshop: Leiten und Strukturieren von Teams

30. & 31.3.2017, ganztägig, Projektwerkstatt, Mosergasse 14/17, 1090 Wien
Anmeldung unter: office@projektwerkstatt.or.at

Details

Interkulturelles Zentrum

Lehrgang „Interkulturelle Kompetenzen und Diversität“

April 2017, Renner Institut Wien, Khleslplatz 12, 1120 Wien
Informationen zum Kursprogramm und zur Anmeldung online

Details



WIDE

Gender in der humanitären Hilfe: Einblicke in die Praxis – konkrete Anwendungen
für die Projektarbeit

6.4.2017, 9-17 Uhr, WIDE, 1050 Wien, Margaretenstr. 166/Dachgeschoß, Anmeldung
bitte bis 15. März 2017 an Janine Wurzer: wurzer@wide-netzwerk.at

Details

Amnesty Academy

Menschenrechte finden Stadt - Ein Menschenrechtsspaziergang durch Wien

22.4.2017, 10 - 13 Uhr, Haupteingang der Universität Wien, Universitätsring 1, 1010
Wien, Anmeldung online

Details

ÖSFK - Österreichisches Studienzentrum für Frieden und
Konfliktlösung

Specialisation Course Conflict Transforamtion

5. - 14.5.2017, Friedensburg Schlaining, Rochusplatz 1, 7461 Stadtschlaining
Alle Informationen zum Kursprogramm online

Details

Amnesty Academy, UNHCR

Flucht ist niemals freiwillig! Umgang mit dem Asylrecht in Österreich

19.5.2017, 14:30 -18 Uhr, UNO City, UNHCR, Gate 1, Besucherzugang,
Wagramerstraße 5, 1220 Wien, Anmeldung online

Details

Universität Wien, ÖFSE und UNIDO

Postgraduales Masterprogramm "Global Political Economy of Sustainable
Development"

Im Herbst 2017 startet das postgraduale Masterprogramm "Global Political Economy of
Sustainable Development" erstmals an der Universität Wien.

Details

Termine Bundesländer
FIAN

Hunger.Macht.Profite. - Filmtage zum Recht auf Nahrung

9.3.-7.4.2017, Alle Informationen zum Programm online

Details

Welthaus Graz

WeltCafé Nepal – Für eine Zukunft ohne Ausbeutung

15.3.2017, 19 Uhr, Welthaus Graz, Bürgergasse 2

Details

KuKuRoots

PALÄSTINA - 13. entwicklungspolitische Filmtage in Oberösterreich

9.-12.3.2017: Moviemento Linz
15.3.2017: d´Zuckerfabrik Enns
17.3.2017: Programmkino Wels
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UNIPORT - DAS KARRIERESERVICE DER UNIVERSITÄT WIEN Jobinserate © by derStandard.at/Karriere

 Drucken  Inserat mailen

Das Postgraduate Center der Universität Wien ist das Kompetenzzentrum für Weiterbildung an der
Universität Wien. Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams als Karenzvertretung eine/einen Marketing
Professional und wenden uns an beruflich erfahrene Personen in den Bereichen Marketing,
Kommunikation und Social Media.

Marketing Professional
(40 Stunden, Karenzvertretung, ab 5.6.2017)

Als Marketing Professional am Postgraduate Center
planen, realisieren und analysieren Sie zielgerichtete Werbemaßnahmen für ein breites Spektrum
neuer Weiterbildungsprogramme
erstellen Sie passgenaue zielgruppenorientierte Marketingpläne
pflegen Sie bestehende Mediennetzwerke und bauen neue Medienkontakte auf
sind Sie für die strategische Anzeigenplanung in Print- und Online-Medien verantwortlich
betreuen Sie den Auftritt auf Internetplattformen konzeptionell und inhaltlich
sind Sie für die redaktionelle Betreuung der Social Media Kanäle zuständig
verfassen Sie Pressemitteilungen
betreuen Sie die Homepage und erstellen den Newsletter
unterstützen Sie unser Team in der Planung und Durchführung von PR- und Infoveranstaltungen
erstellen Sie kreative Designs und Druckvorlagen im InDesign

Ihr Qualifikationsprofil
Abgeschlossenes Studium (Universität/FH) mit einem Schwerpunkt im Bereich PR- und/oder
Marketing
Mind. 2 Jahre Berufserfahrung in den Bereichen Öffentlichkeitsarbeit (u.a. Pressearbeit, interne
Kommunikation) und/oder Marketing (u.a. Werbung, Sponsoring)
Kenntnis der österreichischen Medienlandschaft und des österreichischen Bildungswesens
Erfahrung mit neuen Medien, Web 2.0, Google-Analytics
Typo3 und InDesign
Sehr gute Deutsch- und Englischkenntnisse in Wort und Schrift
Vorzugsweise: abgeschlossene Weiterbildung im Bereich Öffentlichkeitsarbeit/PR/Marketing,
Erfahrung im Projektmanagement sowie ein starkes Netzwerk zu MedienpartnerInnen

Ihre persönlichen Anforderungen
Hohe soziale Kompetenz und repräsentatives Auftreten
Exzellente Kommunikationsfähigkeit
Selbständige und strukturierte Arbeitsweise, Kostenbewusstsein
Hohe Serviceorientierung, Belastbarkeit, Flexibilität

Wir wenden uns an Personen mit beruflicher Erfahrung und bieten ein breites und abwechslungsreiches
Aufgabengebiet mit Eigenverantwortung, die Zusammenarbeit mit einem erfahrenen engagierten Team
und die Möglichkeit zur laufenden Weiterbildung. Das Einstiegsgehalt beträgt € 2.492,40 (brutto, 40
Stunden/Woche, Kollektivvertrag IVa, je nach Erfahrung auch höher).

Falls wir Ihr Interesse an dieser Stelle geweckt haben, bewerben Sie sich bitte über das JOB-Center der
Universität Wien unter http://jobcenter.univie.ac.at/ bis spätestens 19. März 2017. Für nähere
Auskünfte zu dieser Ausschreibung wenden Sie sich bitte an Frau Mag. Vera Aichhorn unter T
+43-1-4277-10818 oder vera.aichhorn@univie.ac.at.

Postgraduate Center der Universität Wien, 1090 Wien, Campus der Universität Wien, Spitalgasse 2, Hof 1
T +43-1-4277-10800, F +43-1-4277-9108, info@postgraduatecenter.at, www.postgraduatecenter.at

Kontaktdaten

Postgraduate Center der Universität
Wien
Spitalgasse 2, Hof 1, 1090 Wien

Frau Mag. Vera Aichhorn

www.postgraduatecenter.at

Kennzahl: 224567-ST
Datum: 07.03.2017
Dienstort: Wien
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S. 6
Einstieg
Auf Jobsuche.
Wie nutze ich Online- 
Karrierenetzwerke?

S. 20
Aufstieg
Generationenwechsel.
Zu Besuch bei der Wiener Leder-
manufaktur R.Horn’s. 

S. 40
Ausblick
Was uns beschäftigt.
Vom Beruf zur Berufung:  
Auf der Suche nach Erfüllung.

Rise
Das Karrieremagazin für Studierende und Young Professionals der Universität Wien 

SS 2017

Digitalisiere mich!
Der Arbeitsmarkt  

der Zukunft.
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• Next Events • Next Events98

Semesterfahrplan Karriere
Interessante Events und  
wichtige Termine

4. April
Jobinterview

Workshop

13.00-18.00 Uhr
Sitzungszimmer Veranstaltungs-
management, Universität Wien
Ein Gefühl zwischen Freude und 
Furcht – das lang ersehnte Bewer-
bungsgespräch steht vor der Tür. Im 
Kopf beginnt es zu rattern: Bin ich 
wirklich die/der Richtige für den Job? 
Die Uniport-ExpertInnen bereiten 
dich optimal auf diese Extremsitua-
tion vor. 
uniport.at/jobstart

25. April
„Digitalisierung der 

Arbeit“
uniMind|Lecture

 
18.30-20.00 Uhr
Aula am Campus (Altes AKH)
Prof. Jörg Flecker wird u.a. folgende 
Leitfragen thematisieren: Wie unter-
scheidet sich die gegenwärtige Wel-
le der Technisierung von früheren 
Innovationsschüben? Wie verändert 
sich die Qualität der Arbeit im Pro-
zess der Digitalisierung?
postgraduatecenter.at/unimind

4. April
JobTalk

Die Bank von morgen – Jobprofile im Umbruch

18.00-20.00 Uhr
Skylounge, Oskar-Morgenstern-Platz 1
Wer nach dem Studium im Bankensektor arbeiten möchte, findet schon lange 
keine staubige Institution mehr vor, sondern erlebt eine Branche am Puls di-
gitaler Innovationen. Personalisierung, mobile Nutzung und Datenschutz sind 
nur einige Schlagworte, welche die Branche gerade beschäftigen.
uniport.at/banken

10. und 11. Mai
Karriereküche

ab 17 Uhr
Kochstudio „die Pause“, 
am Spittelberg
Vier AbsolventInnen bereiten ge-
meinsam mit je zwei potentiellen 
Arbeitgebern ein köstliches 4-Gän-
ge-Menü zu. Die wichtigsten Grund-
zutaten: ein abgeschlossenes Studi-
um und Interesse an einer Tätigkeit 
im Handel.
uniport.at/karrierekueche

12. Mai
Bloggen in den  

Natur- und Lebens-
wissenschaften

Workshop

09.00-17.00 Uhr
DLE Forschungsservice und  
Nachwuchsförderung, 
Berggasse 7
Heute ist es so einfach wie nie 
zuvor, eigene Texte im Internet zu 
publizieren. Für Wissenschaftler-
Innen bieten Blogs eine großartige 
Möglichkeit, sich direkt, persönlich 
und ohne Umwege über die klassi-
schen Medien an die Öffentlichkeit 
zu wenden. 
wtz-ost.at/veranstaltungen

 18. Mai
Open Humanities: 
Digital Humanities 

Tools
Texttechnologie in den 
Geisteswissenschaften

Workshop

09.00-17.00 Uhr
DLE Forschungsservice und  
Nachwuchsförderung, 
Berggasse 7
Während sich unser alltägliches 
Le se verhalten durch die digitalen 
Medien stark verändert hat, ist der 
Einsatz digitaler Tools in der geis-
teswissenschaftlichen Forschung 
immer noch auf spezialisierte Berei-
che beschränkt. Erkunde die neuen 
Möglichkeiten für die geisteswissen-
schaftliche Praxis.
wtz-ost.at/veranstaltungen

13. Juni 
Uni Success 17 

09.30-16.30 Uhr
Arkadenhof, Universität Wien
Die Berufs- und Karrieremesse für 
Berufseinstieg, Job und Weiterbil-
dung für alle Studienrichtungen.
uni-success.at

13. Juni
Podiumsdiskussion 
zur Semesterfrage:

„Gesundheit aus dem  
Labor – Was ist möglich?“

18.00 Uhr
Großer Festsaal der Universität Wien 
Andreas Barner, Mediziner, Mathe-
matiker, Mitglied des wissenschaft-
lichen Beirats der Universität Wien 
sowie ehemaliger Vorstandsvorsit-
zender von Boehringer Ingelheim, 
hält das Impulsreferat zur Diskussi-
onsveranstaltung.
semesterfrage.univie.ac.at

28. März
CV & Motivations-

schreiben
Workshop

13.30-18.00 Uhr
Erika-Weinzierl-Saal, 
Universität Wien
Wie setze ich meine Fähigkeiten 
optimal in Szene und wie überwin-
de ich eine Schreibblockade beim 
Motivationsschreiben? In diesem 
Workshop erfährst du, wie du deine 
Bewerbungsunterlagen zum Burner 
machst. 
uniport.at/jobstart

Tipp 
von Tina Landreau
Expertin Karriereservice 
Uniport

Du kannst nicht kochen? Bei der 
Karriereküche geht es nicht um 
deine Kochkünste, sondern darum, 
Führungskräfte in ungezwungener 
Atmosphäre kennenzulernen. Was 
eignet sich hier besser als gemeinsa-
mes Kochen und Essen? 

hellmal2
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Bestellen Sie jetzt Ihr Exemplar unter:

www.postgraduatecenter.at

WEITERBILDEN AN DER UNIVERSITÄT WIEN

Von „Global Political Economy of 
Sustainable Development (MSc)“ über 
„Gerontologie und soziale Innovation (MA)“ 
bis zu „Dolmetschen mit neuen Medien“ 
und „European Studies (M.E.S)“: 
Das Postgraduate Center der Universität 
Wien bietet über 50 postgraduale 
Masterprogramme, Universitätslehrgänge 
und Zertifikatskurse.

Holen Sie sich jetzt die neue 
Gesamtbroschüre 2017/18 und informieren 
Sie sich zu den interdisziplinären, 
praxisorientierten 
Weiterbildungsprogrammen. 
Einfach downloaden oder Zusendung 
anfordern.

BILDUNG & SOZIALES

KOMMUNIKATION & MEDIEN

RECHT

GESUNDHEIT & NATURWISSENSCHAFTEN

INTERNATIONALES & WIRTSCHAFT

Weiterbildung an der Universität Wien

Postgraduate 2017/18

BILDUNG &
SOZIALES

GESUNDHEIT & 
NATURWISSENSCHAFTEN

INTERNATIONALES & 
WIRTSCHAFT

KOMMUNIKATION &
MEDIEN

RECHT

       Jetzt 
kostenlos ein 

Exemplar anfordern!

10

Keine
Englisch
30
4 Semester (Vollzeit) 
CV, Motivationsschreiben, 
Bachelor-Abschlusszeugnis, 
Englischkenntnisse 
1. Oktober 2017
1. März bis 30. April 2017 
MA – Master of Arts 
Im Rahmen dieses Master-
programms werden Personen 
ausgebildet, die mit ihren 
detaillierten und kritischen 
Analysen einen Beitrag zu 
einem wissenschaftlich 
fundierten Verständnis der 
immer bedeutender werden-
den Beziehungen zwischen 
Wissenschaft, Technik und 
Gesellschaft leisten möchten. 
Durch die wachsende Anzahl 
an Schnittstellen zwischen 
Wissenschaft und Technik  
entsteht ein Bedarf an Mit-
arbeiterInnen, die in diesem 
Bereich über fundiertes 
Wissen sowie Analyse- und 
Kommunikati onsfähigkeiten 
verfügen und mit dieser Exper-
tise neue Handlungsmöglich-
keiten eröffnen. 

14.500 Euro
Englisch
30
3 Semester (Vollzeit) oder 5 
Semester (Teilzeit) 
Englisch, Level C1
Herbst 2017
31. Mai 2017
MSc – Master of Science
Nicht zuletzt durch die Verab-
schiedung der Agenda  2030  
der UN rückt in den kom-
menden Jahrzehnten die 
Sicherung einer nachhaltigen 
Entwicklung auf sozialer, öko-
nomischer und ökologischer 
Ebene ins Zentrum weltweiter 
Bestrebungen. Mit seinem 
Sitz in der UNO City zielt das 
Master-Programm darauf 
ab, maßnahmen orientiertes 
Wissen für das  Entwerfen 
nachhaltiger Stra tegien auf 
nationalem und internationa-
lem Level direkt am Ort des 
Geschehens zu vermitteln. 

Science-Technology-Society Global Political Economy of 
Sustainable Development

Kosten
Sprache

Plätze
Dauer

Zulassung 

Start 
Anmeldefrist

Abschluss
Beschreibung

Kosten
Sprache

Plätze
Dauer

Zulassung 
Start 

Anmeldefrist
Abschluss

Beschreibung

10.100 Euro (+ zirka 120 Euro für 
Outdoor-Camp)
Deutsch
24 
4 Semester (berufsbegleitend) 
Diese Weiterbildung richtet 
sich vor allem an LehrerInnen, 
KindergartenpädagogInnen, 
GesundheitsexpertInnen, 
PsychologInnen, Physio- und 
ErgotherapeutInnen sowie 
LogopädInnen.
jährlich im Juli
jährlich Ende März 
MA – Master of Arts
Psychomotorik ist eine neue 
wissenschaftliche Disziplin, in 
der es um Bewegung, Lernen 
und Persönlichkeitsentwicklung 
geht. 

Psychomotorik 

Kosten

Sprache
Plätze
Dauer

Zielgruppe

Start 
Anmeldefrist

Abschluss
Beschreibung

• Master der Universität Wien

Willst du mein Master sein?
Nach dem Bachelor gibt es viel mehr Möglichkeiten, als 
einfach den gleichlautenden Master zu inskribieren.   
Fächerübergreifende Masterprogramme sind eine tolle  
Möglichkeit, dich zu spezialisieren und gleichzeitig  
mit AbsolventInnen anderer Disziplinen zu vernetzen. 

The Master Program will not only 
engage students in a critical rethink 
of prevailing modes of production and 
consumption, but offer them practical 
tools to design processes and policies 
to advance sustainable development. 

Programmdirektor  
Univ.-Prof. Dr. Ulrich Brand

Ein Hauptproblem unserer Gesell-
schaft besteht darin, dass wir uns zu 
wenig bewegen und die Wirkungen 
von Bewegung zu wenig bewusst sind. 
Der ‚ULG Psychomotorik‘ ist eine 
kreative Antwort der Wissenschaft auf 
diese Entwicklung. Es geht um psycho-
motorische Lehr- und Lernmethoden 
sowie um die Förderung der Persön-
lichkeitsentwicklung über das Medi-
um Bewegung.

Lehrgangsleiter  
Univ.-Prof. Mag. Dr. Otmar Weiss 
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In eigener Sache
AG Globale Verantwortung

Workshop: Peer-Learning Event - Partnering with the Private Sector

Als Teil des Projekts „Erfolgreiche Kooperationen zwischen NGOs und Unternehmen“
veranstaltet die AG Globale Verantwortung am 6. April 2017 ein Peer-Learning Event
ausschließlich für ihre Mitglieder.

Details

Termine Wien
Welthaus, DKA, CPT, u.a.

Soja: Der Fleisch gewordene Wahnsinn Filmpräsentation & Gespräch

24.3.2017, 18 Uhr, Otto-Mauer Zentrum, Währinger Str. 2-4, 1090 Wien

Details

Referat Weltkirche der Erzdiözese Wien

Dialog für Eine Welt

25.3.2017, 13:30 - 21 Uhr, Don Bosco Haus, St. Veit-Gasse 25, 1130 Wien

Details

grenzenlos - Interkultureller Austausch

Weltweit aktiv ab 50 - Tatendrang kennt keine Altersgrenzen

28.3.2017, 19 Uhr, Soulsisters-Zentrum für Frauen in der Lebensmitte, Goldeggasse
2/5, 1040 Wien, Anmeldung unter: barbara.eglitis@grenzenlos.or.at

Details

VIDC

Für Recht und Freiheit!

29.3.2017, 19 - 21 Uhr, Diplomatische Akademie Wien, Festsaal, Favoritenstraße 15a,
1040 Wien, Anmeldung an: fanizadeh@vidc.org

Details



Ökosoziales Forum Österreich

Mehr Frauen in die Politik – Überzeugung oder Schönwetterprogramm?

30.3.2017, 19 - 20:30 Uhr, Universität Wien, Großer Hörsaal, Tiefparterre, 1010 Wien,
Universitätsring 1, Anmeldung online

Details

KEF & APPEAR

Radio – „Welt im Ohr“ wird fünf und feiert, präsentiert und sendet.

30.3.2017, 19 Uhr, RadioCafe im Radiokulturhaus, Argentinierstraße 30a, 1040 Wien

Details

voluntaris - weltweit.erfahrung.teilen

2.voluntaris-Frühstücksgespräch

31.3.2017, 9:30 - 11 Uhr, Albert’s Café. Lounge - Albert Schweitzer Haus,
Garnisongasse 14-16, 1090 Wien

Details

VIDC

50 Jahre israelische Besatzung - Zur Zukunft Palästinas

3.4.2017, 19 - 21 Uhr, Diplomatische Akademie, Festsaal, Favoritenstraße 15a, 1040
Wien, Anmeldung an: seewald@vidc.org

Details

Bildung im C3ntrum

UmWELTgestalten. Wie verändern wir die Welt – und zwar nachhaltig?

4.4.2017, 17:15 - 20 Uhr, C3, Sensengasse 3, 1090 Wien, Anmeldung online

Details

WIDE

Gender in der humanitären Hilfe

6.4.2017, 9 -17 Uhr, WIDE, Margaretenstr. 166/Dachgeschoß, 1050 Wien

Details

Samariterbund

„Zadruga“ – Samariterbund hilft serbischen Kleinbauern

6.4.2017, 18 Uhr, Arbeiter-Samariter-Bund Österreichs, Hollergasse 2-6, A-1150 Wien,
4. Stock

Details

Ökosoziales Forum Österreich

Die Stunde der Populisten: Wie sich unsere Politik trumpetisiert und was wir
dagegen tun können

24.4.2017, 18:30 - 20 Uhr, Juridicium Wien, Dachgeschoss, 1010 Wien, Schottenbastei
10-16, Anmeldung online

Details

NPO FrauenNetzwerk

FrauMachtKarriere

25.4.2017, 18 Uhr, Kulturcafé Tachles, Karmeliterplatz 1, 1020 Wien, Anmeldung unter:



office@npo-frauennetzwerk.at

Details

Wir für Umwelt, Umweltdachverband

Charity Walk 2017 „SCHRITT.MACHER für Wasser, Wald & Wohlbefinden“

29. & 30.4.2017, Nähere Infos zu der Veranstaltung bzw. den Projekten, die durch den
„Wir für Umwelt - Charity Walk 2017“ ermöglicht werden online, Anmeldefrist: 16. April
2017

Details

Weiterbildungen
Projektwerkstatt mit sozialer Verantwortung

Praxisworkshop: Leiten und Strukturieren von Teams

30. & 31.3.2017, ganztägig, Projektwerkstatt, Mosergasse 14/17, 1090 Wien
Anmeldung unter: office@projektwerkstatt.or.at

Details

Amnesty Academy

Menschenrechte finden Stadt - Ein Menschenrechtsspaziergang durch Wien

22.4.2017, 10 - 13 Uhr, Haupteingang der Universität Wien, Universitätsring 1, 1010
Wien, Anmeldung online

Details

ÖSFK - Österreichisches Studienzentrum für Frieden und
Konfliktlösung

Specialisation Course Conflict Transforamtion

5. - 14.5.2017, Friedensburg Schlaining, Rochusplatz 1, 7461 Stadtschlaining
Alle Informationen zum Kursprogramm online

Details

Amnesty Academy, UNHCR

Flucht ist niemals freiwillig! Umgang mit dem Asylrecht in Österreich

19.5.2017, 14:30 -18 Uhr, UNO City, UNHCR, Gate 1, Besucherzugang,
Wagramerstraße 5, 1220 Wien, Anmeldung online

Details

Universität Wien, ÖFSE und UNIDO

Postgraduales Masterprogramm "Global Political Economy of Sustainable
Development"

Im Herbst 2017 startet das postgraduale Masterprogramm "Global Political Economy of
Sustainable Development" erstmals an der Universität Wien.

Details

Termine Bundesländer
FIAN

Hunger.Macht.Profite. - Filmtage zum Recht auf Nahrung

9.3.-7.4.2017, Alle Informationen zum Programm online

Details
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Postgraduate Center der Universität Wien:
Veranstaltungen im April 2017

29.03.2017

Wien (UNIWIEN) -  "Diversität im Gesundheitsbereich.
Analyse kritischer Ereignisse" - Workshop Do., 6. April,
14.00-19.00 Uhr Postgraduate Center - Campus Lounge,
Campus der Universität Wien, Hof 1, Eingang 1.13.3,
Spitalgasse 2, 1090 Wien  Anmeldung bitte umgehend an:
mailto:agnes.raschauer@univie.ac.at

 Master Day @ UniVienna Sa., 8. April, 9.00 - 14.00 Uhr
Universität Wien, Hauptgebäude, Universitätsring 1, 1010
Wien  Infostand des Postgraduate Center im
Festsaalbereich  Vortrag: "Der Weg zurück an die
Universität Wien ... Möglichkeiten der postgradualen
Weiterbildung" Mag. Elke A. Gornik, MBA, Postgraduate
Center, Universität Wien 11.15 Uhr (s.t.), Erika-Weinzierl-
Saal (eh. HS 28)

 "Psychotherapeutisches Propädeutikum" - Infoabend des
Universitätslehrgangs Di., 18. April, oder Di., 2. Mai, jeweils
16.00-17.00 Uhr Seminarraum II, Währingerstraße 63/17,
1090 Wien (Anmeldung nicht erforderlich)

 "Library and Information Studies" - Infoabend des
Universitätslehrgangs Mo., 24. April, 17.30 Uhr Universität
Wien - Kleiner Festsaal, Universitätsring 1, 1010 Wien
(Anmeldung nicht erforderlich)

 UniMind-Lecture: "Digitalisierung der Arbeit" Univ.-Prof.
Dr. Jörg Flecker, Institut für Soziologie, Universität Wien Di.,
25. April, 18.30-20.00 Uhr Wirtschaftskammer Wien, Lounge
Hochparterre, Stubenring 8-10, 1010 Wien  Alle Infos und
Anmeldung: www.postgraduatecenter.at/unimind

 "Steuerrecht und Rechnungswesen" - Infoabend des
Universitätslehrgangs Do., 27. April, 18.00 Uhr Juridicum
der Universität Wien, Dachgeschoß, Schottenbastei 10-16,
1010 Wien  Anmeldung bitte an:
mailto:steuerrecht.llm@univie.ac.at

Über das Postgraduate Center der Universität
Wien:

Das Postgraduate Center, als Kompetenzzentrum für
Weiterbildung und Lifelong Learning der Universität Wien,
bietet mehr als 50 Masterprogramme,
Universitätslehrgänge und Zertifikatskurse an. Über 1.500
TeilnehmerInnen besuchen jedes Semester ein
Weiterbildungsprogramm der Universität Wien. Ergänzt wird
das Portfolio durch Corporate Programs sowie
interdisziplinäre Veranstaltungsreihen und Projekte zur
Vernetzung von Wissenschaft, Wirtschaft und Gesellschaft.
Alle Programme zeichnen sich durch hohe wissenschaftliche
Qualität, starke Praxisorientierung und interdisziplinäre
Ausrichtung aus. Aktuelle Informationen unter
www.postgraduatecenter.at

______________________________________

Mag. Lisa Hellmann, Bakk.
Marketing & Communication 
Universität Wien 
Postgraduate Center

Campus der Universität Wien
Spitalgasse 2, Hof 1, 1090 Wien 
T +43-1-4277-10805
M +43-664-60277-10805
F +43-1-4277-9108
mailto:lisa.hellmann@univie.ac.at
www.postgraduatecenter.at
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MEHR ZUM THEMA

Forscher warnen vor gesundheitlichen Auswirkungen des Klimawandels

ServTec Austria - Fachkonferenz für innovative Dienstleistungen und neue Technologien

Mikroplastik in der Umwelt: Von der Nanoforschung lernen

VIENNA BIENNALE 2017: Roboter. Arbeit. Unsere Zukunft

Eröffnung Laborgebäude Universität Salzburg

Universitätenkonferenz verurteilt Orbans Pläne
gegen CEU Budapest

Grüne: Unmut der Länder nach Jugend-Rausschmiss

Polnische Lehrer streiken gegen Schulreform

APA startete Nachrichtendienst in leicht
verständlicher Sprache

Förderkurse werden für Lehrlinge ab Juli kostenlos

Grüne - Petrik will weitermachen

Junge Grüne zu "Abschiedsgespräch" bei
Glawischnig

Orban zu US-Elite-Uni: "Betrug ist Betrug, egal wer
ihn begeht"

Grüne warnen vor Lehrermangel

Grüne: Bundespartei beendet Zusammenarbeit mit
Jungen Grünen

ÖH-Wahl: Junge Grüne wollen Versöhnung oder
geordnete Scheidung

US-Elite-Universität in Budapest kämpft für
Fortbestand

ÖH-Wahl: Grün-Grüner Konflikt geht weiter

US-Elite-Universität in Budapest im Visier der
ungarischen Regierung

ÖH-Wahl: RFS wieder mit Felix Mayrbäurl als
Spitzenkandidat

FPÖ OÖ mit eigener Meldestelle für Parteipolitik in
Schulen

Karmasin will "Gesundheitskompass" für Schüler
einführen

ÖH-Wahl: GRAS schicken Südtirolerin Maria
Gasteiger ins Rennen

ÖH-Wahl: GRAS will "existenzsicherndes
Grundstipendium"

ÖH-Wahl: Grüne Studierende kandidieren nicht
bundesweit

Schulautonomie: Bund haftet bei Behandlung
chronisch kranker Schüler

Erstmals Sub Auspiciis Promotion mit
Bundespräsident Van der Bellen

Plagiatsvorwurf gegen Roscic: Universität Wien hat
Verfahren eröffnet

Bildungsstandards: Spezialprogramm für
Problemschulen angekündigt

Bildungsstandards: Jeder sechste Jugendliche hat
Leseprobleme

APA

Volksschule Kindermanngasse begeistert
Hirnforscher Prof. Hüther

uniko verurteilt Orbáns Pläne gegen CEU
Budapest

Mitterlehner und Stöger: Neue Angebote
für Lehrlinge ab 1. Juli

U-Multirank: JKU top im internationalen
und nationalen Vergleich

Delegation aus Hessen holt sich Input zu
Gesundheitsinformatik an der FH
JOANNEUM

Eröffnung Laborgebäude Universität
Salzburg

Neue Themenbox Erneuerbare Energien
der Büchereien Wien

Wieder ein gutes Jahr für die
Gesundheitsstudiengänge der FH
JOANNEUM

Zwei "Franz-Kolland-Halbstipendien" für
das Weiterbildungsprogramm
"Gerontologie und soziale Innovation"

Aktuelle Informationen von der
Schnittstelle Wissenschaft und Schule
Young Science

Brauner: "Wiener Wochen für Beruf und
Weiterbildung 2017 starten"

Rektor Lukas gibt Nierenerkrankung
bekannt

UniOrientiert & MasterDay - entdecke
die Vielfalt

Dipl.-Ing. Flora Godor mit internationalem
Zonta-Preis ausgezeichnet

500. Schule im ÖKOLOG-Netzwerk

Die soziale Dimension im Bologna-
Prozess

43 Mädchen beim Girls ́ Day JUNIOR 2017
an der JKU

Zusatzmittel für Integration an Schulen:
"Wichtige Unterstützung für Wiener
Schulen!"

Neu: Zentrale Anlaufstation für kranke
und verletze Kleintiere und zur
Ausbildung Studierender an der
Vetmeduni Vienna

Denken und entscheiden in Bildern

Home Natur & Technik Medizin & Biotech Kultur & Gesellschaft Politik & Wirtschaft Bildung Suche

Bildung
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In eigener Sache
AG Globale Verantwortung auf Initiative der AG PEPI

Populismus & Re-Nationalisierung als Herausforderungen - Entwicklungspolitik im
Dialog mit Günther OGRIS (SORA – Institute for Social Research)

20.4.2017, 17 bis 19 Uhr, C3, Sensengasse 3, 1090 Wien
um Anmeldung bis zum 13. April 2017 wird gebeten: suedwind.bildung@suedwind.at

Details

Termine Wien
Ökosoziales Forum Österreich

Mehr Frauen in die Politik – Überzeugung oder Schönwetterprogramm?

30.3.2017, 19 - 20:30 Uhr, Universität Wien, Großer Hörsaal, Tiefparterre, 1010 Wien,
Universitätsring 1, Anmeldung online

Details

KEF & APPEAR

Radio – „Welt im Ohr“ wird fünf und feiert, präsentiert und sendet.

30.3.2017, 19 Uhr, RadioCafe im Radiokulturhaus, Argentinierstraße 30a, 1040 Wien

Details

voluntaris - weltweit.erfahrung.teilen

2.voluntaris-Frühstücksgespräch

31.3.2017, 9:30 - 11 Uhr, Albert’s Café. Lounge - Albert Schweitzer Haus,
Garnisongasse 14-16, 1090 Wien

Details

Südwind

Südwind-Themenabend "Fair(n)e Früchte"

3.4.2017, 19:30 Uhr, Südwind, Laudongasse 40, 1080 Wien

Details



VIDC

50 Jahre israelische Besatzung - Zur Zukunft Palästinas

3.4.2017, 19 - 21 Uhr, Diplomatische Akademie, Festsaal, Favoritenstraße 15a, 1040
Wien, Anmeldung an: seewald@vidc.org

Details

oikos Vienna

Die Zukunft Europas - 4. WU-Nachhaltigkeitstag

3.4.2017, 14 - 20:30 Uhr, WU, Welthandelsplatz 1, 1020 Wien, Anmeldung online

Details

Bildung im C3ntrum

UmWELTgestalten. Wie verändern wir die Welt – und zwar nachhaltig?

4.4.2017, 17:15 - 20 Uhr, C3, Sensengasse 3, 1090 Wien, Anmeldung online

Details

umweltbundesamt, BOKU, BMLFUW, u.a.

Globaler Handel - Globaler Konsum. Perspektiven zum Ressourcenverbrauch

5.4.2017, 18 - 20 Uhr, Kommunalkredit Public Consulting (Türkenstraße 9, 1090 Wien),
Anmeldung online

Details

WIDE

Gender in der humanitären Hilfe

6.4.2017, 9 -17 Uhr, WIDE, Margaretenstr. 166/Dachgeschoß, 1050 Wien

Details

Samariterbund

„Zadruga“ – Samariterbund hilft serbischen Kleinbauern

6.4.2017, 18 Uhr, Arbeiter-Samariter-Bund Österreichs, Hollergasse 2-6, A-1150 Wien,
4. Stock

Details

Dreikönigsaktion, HORIZONT3000

Workshop: Wirksame Strategien im Kampf gegen den Klimawandel und Dürre im
semiariden Nordosten Brasiliens

24.4.2017, 9.30-12 Uhr, HORIZONT 3000, Wilhelminenstrasse 91, 1160 Wien
Anmeldung bis 18.4.2017 an: elisabeth.holzner@dka.at

Details

Ökosoziales Forum Österreich

Die Stunde der Populisten: Wie sich unsere Politik trumpetisiert und was wir
dagegen tun können

24.4.2017, 18:30 - 20 Uhr, Juridicium Wien, Dachgeschoss, 1010 Wien, Schottenbastei
10-16, Anmeldung online

Details

Sündwind-Magazin

Podiumsdiskussion: Wer am lautesten schreit...– Welche Chancen haben
konstruktive Medien in einer Problem-orientierten Zeit?



24.4.2017, 19 - 21:30 Uhr, Hauptbücherei, Veranstaltungssaal, 3. Stock, Urban-
Loritz-Platz 2a, 1070 Wien

Details

BMWFW - Bundesministerium für Wissenschaft, Forschung
und Wirtschaft

Expertengespräch: Globale Verantwortung managen – Die Empfehlungen der
OECD-Leitsätze zur Sorgfaltsprüfung in der Anwendung

24.4.2017, 11:30-13:30 Uhr, Wirtschaftskammer Österreich, Saal 8, Wiedner
Hauptstraße 63, 1045 Wien, Anmeldefrist: 20.4.2017, unter: office@oecd-leitsaetze.at,
oder Tel: 0043 1 96902 5480

Details

VIDC

China. Serve the People.

25.4.2017, 19 - 21 Uhr, Oesterreichische Kontrollbank (Reitersaal), Strauchgasse 3,
1010 Wien, Anmeldung bei: neuwirth@vidc.org oder bertrams@vidc.org

Details

NPO FrauenNetzwerk

FrauMachtKarriere

25.4.2017, 18 Uhr, Kulturcafé Tachles, Karmeliterplatz 1, 1020 Wien, Anmeldung unter:
office@npo-frauennetzwerk.at

Details

Welthaus Wien, Guatemala Solidarität, Promedia Verlag, u.a.

DAS WEIBLICHE GESICHT DES WIDERSTANDS. Der Kampf indigener
Aktivistinnen gegen Unterdrückung und Gewalt in Guatemala

26.4.2017, 19 Uhr Afro-Asiatisches Institut, Großer Saal, Türkenstraße 3, 1090 Wien

Details

Wir für Umwelt, Umweltdachverband

Charity Walk 2017 „SCHRITT.MACHER für Wasser, Wald & Wohlbefinden“

29. & 30.4.2017, Nähere Infos zu der Veranstaltung bzw. den Projekten, die durch den
„Wir für Umwelt - Charity Walk 2017“ ermöglicht werden online, Anmeldefrist: 16. April
2017

Details

Weiterbildungen
Amnesty Academy

Menschenrechte finden Stadt - Ein Menschenrechtsspaziergang durch Wien

22.4.2017, 10 - 13 Uhr, Haupteingang der Universität Wien, Universitätsring 1, 1010
Wien, Anmeldung online

Details

ÖSFK - Österreichisches Studienzentrum für Frieden und
Konfliktlösung

Specialisation Course Conflict Transforamtion

5. - 14.5.2017, Friedensburg Schlaining, Rochusplatz 1, 7461 Stadtschlaining
Alle Informationen zum Kursprogramm online

Details



Internationaler Versöhnungsbund

Workshop: Wie sichern wir unsere Freiheit? Gewaltfreie Verteidigung von Grund-
und Menschenrechten in Österreich

12.5.2017, 16-20 Uhr; 13.5.2017 9-17Uhr, Int. Versöhnungsbund, Seminarraum,
Lederergasse 23/3/27, 1080 Wien, Anmeldung online oder an:
office@versoehnungsbund.at

Details

Amnesty Academy, UNHCR

Flucht ist niemals freiwillig! Umgang mit dem Asylrecht in Österreich

19.5.2017, 14:30 -18 Uhr, UNO City, UNHCR, Gate 1, Besucherzugang,
Wagramerstraße 5, 1220 Wien, Anmeldung online

Details

TripleMinds Consultancy Network

Kurzworkshop: Erfolgreiches Stiftungsfundraising

08.06.2017, 13 -17 Uhr, Seminarzentrum Pallottihaus, Auhofgasse 10, 1130 Wien 
Anmeldung unter: lisa.ringhofer@triple-minds.com

Details

Universität Wien, ÖFSE und UNIDO

Postgraduales Masterprogramm "Global Political Economy of Sustainable
Development"

Im Herbst 2017 startet das postgraduale Masterprogramm "Global Political Economy of
Sustainable Development" erstmals an der Universität Wien.

Details

Termine Bundesländer
FIAN

Hunger.Macht.Profite. - Filmtage zum Recht auf Nahrung

9.3.-7.4.2017, Alle Informationen zum Programm online

Details

Salzburger Filmkultur Zentrum

12. LATEINAMERIKA-FILMFESTIVAL SALZBURG

22.3.2017 - 3.4.2017, Salzburger Filmkulturzentrum DAS KINO, Giselakai 11, A-5020
Salzburg, Weitere Informationen zum Programm online

Details

Welthaus Graz

WeltCafé Guatemala – Einsatz für soziale Gerechtigkeit

25.4.2017, 19 Uhr | Welthaus Graz, Bürgergasse 2
27.4.2017, 19 Uhr | Stadtbibliothek Knittelfeld, Hauptplatz 15 (Eingang Frauengasse)
28.4.2017, 20 Uhr | Pfarrsaal, Kirchengasse 26, 8990 Bad Aussee

Details

Südwind

Lesung „Suff und Sühne“ mit Gary Victor aus Haiti

29.3.2017, 19 Uhr, Stadtbibliothek Graz Nord, Theodor-Körner-Straße 59, 8010 Graz

hellmal2
Rechteck
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